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Einleitung 

Einleitung 

Der 19. Geschäftsbericht 
 

Der 19. Geschäftsbericht seit Einführung von NPM konnte durch verschiedene Optimierungen in den vergangenen Jahren zu 
einem bewährten Arbeitsinstrument entwickelt werden, an das sich alle Beteiligten gewöhnt haben. Die Struktur und der 
Aufbau des Geschäftsberichtes sind allseits bekannt. 2017 und 2018 wurde das Burgdorfer NPM-Modell in einer gemeinsa-
men Kommission von Stadtrat und Gemeinderat sowie Verwaltung evaluiert und entsprechende Massnahmen wurden be-
schlossen. Diese Massnahmen wurden bereits umgesetzt. Im Jahr 2021 hat der Gemeinderat weitere Anpassungen beschlos-
sen, die beim Geschäftsbericht 2021 umgesetzt wurden. 
  
Der vorliegende Geschäftsbericht wurde zum dritten Mal mit der neuen Software der Firma Leuchter Software Engineering 
AG in Luzern erstellt. Mit der neuen Software erscheint der Geschäftsbericht zum dritten Mal in der neuen Form, enthält je-
doch weiterhin die wesentlichen und erforderlichen Bestandteile. 
  
  
Zur Lesbarkeit 
  
Der Geschäftsbericht muss einerseits unterschiedliche Anforderungen des Controllings und andererseits der guten Lesbarkeit 
erfüllen. Deshalb sind Kompromisse gefragt, insbesondere bei der grafischen Gestaltung, dem Umfang und der Lesbarkeit. 
  

¶ Die immer wiederkehrende rasterartige Darstellung aller Produktgruppen mit der Beschreibung, den Wirkungszielen, 
dem Zahlenblock und den Kommentaren wird beibehalten. Seit 2021 sind die Kommentare zum Budget sowie die Kom-
mentare zu den Wirkungszielen (Budget) weggelassen worden. 

¶ Der Geschäftsbericht muss wie das Budget mit dem gleichen System erstellt werden. 

¶ Die Mehrheit der Behördenvertreterinnen und -vertreter ist mit der Gestaltung zufrieden. 
  
  
Vorhandener Datenaufbau als Grundlage für künftige Budgets 
  
Das Rechnungsergebnis der meisten Produktgruppen verdeutlicht die in neunzehn Jahren erreichte hohe Budgetgenauigkeit 
aufgrund der schrittweise verbesserten Datenbasis. Selbstverständlich können auch weiterhin unvorhergesehene Arbeitsspit-
zen aufgrund besonderer Vorkommnisse, Projekte oder nicht geplanter Ereignisse zu grösseren Verschiebungen führen. 
  
In den Produktgruppen wurde als Folge der massiven Sparanstrengungen noch knapper budgetiert. Das ist grundsätzlich 
sinnvoll, weil alle Rechnungen seit Einführung von NPM deutlich besser abschlossen als budgetiert. Hingegen mussten ver-
mehrte Budgetabweichungen in einzelnen Produktgruppen befürchtet werden, die zu Nachkrediten führen könnten. Dies ist 
aufgrund der hohen Budgetdisziplin in der Verwaltung erfreulicherweise nur vereinzelt eingetreten. 
  
Dem Stadtrat muss im neunzehnten Geschäftsbericht ein Nachkredit beantragt werden (928Ω092 Franken). Auch der Gemein-
derat musste Nachkredite (199Ω420 Franken) bewilligen. Trotz diesem Mehraufwand in einzelnen Produktgruppen schliesst 
die Rechnung mit einem Überschuss ab. 
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Bedeutung der Legislaturplanung für den Geschäftsbericht 
  
Unter NPM wird nicht nur über die Finanzen, sondern mindestens gleichwertig auch über die Aufgaben bzw. Zielsetzungen 
(Wirkungen, Leistungen) gesteuert. Der Legislaturplanung und ihrer Umsetzung kommt deshalb für die mittelfristige Steue-
rung und die Berichterstattung über die Zielerreichung eine besondere Bedeutung zu. Mit dem Geschäftsbericht 2008 wurde 
die erste Legislaturplanung 2005 bis 2008 mit einem Schlussbericht abgeschlossen. Anfang 2009 erarbeitete der Gemeinderat 
in mehreren Klausuren die Legislaturplanung 2009 bis 2012 nach dem gleichen Aufbau. Anfang 2013 wurde die Legislaturpla-
nung vom Gemeinderat neu entwickelt und erstmals auf die Grundlagen des neuen Entwicklungsleitbildes der Stadt abge-
stimmt. Die Version 2021 bis 2024 beruht wie die Vorgängerversionen auf dem gleichen Gerüst. Mit Beginn der neuen Legis-
latur hat der Gemeinderat Anfang 2021 die Legislaturplanung 2021 bis 2024 erarbeitet und beschlossen. Dem Stadtrat ist es 
möglich, die Zielerreichung jährlich zu verfolgen. Somit konnten drei zentrale Ziele des neuen Führungsinstruments ς mehr 
Aktualität, Kontinuität und Transparenz ς umgesetzt werden. 
  
Weil die Legislatur mit dem Berichtsjahr zu Ende ging, wird zusätzlich noch ein Schlussfazit für die gesamte Legislatur 2021 bis 
2024 gezogen. Es geht hierbei darum, festzustellen, ob eine bestimmte Massnahme umgesetzt, teilweise umgesetzt oder 
nicht umgesetzt werden konnte und ob ein Legislaturziel damit erreicht, teilweise erreicht oder nicht erreicht werden 
konnte. Aus den Kommentaren sind in der Regel die Gründe für den jeweiligen Stand der Zielerreichung ersichtlich. 
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Stadtrat 

Stadtratsbüro 
 
Präsidentin Vogt Anette, eidg. dipl. Migrationsfachfrau (SP) 
1. Vizepräsident Schärf Philipp, Elektroingenieur / Projektleiter (GLP) 
2. Vizepräsident Merz Adrian, Kundenzonenberater (Grüne) 
Stimmenzähler Bangerter Walter, Psychiater (Grüne) 
Stimmenzähler Wüthrich Urs, HR-Berater (EDU) 
 
 
Mitglieder des Stadtrates 
 
Sozialdemokratische Partei SP  seit bis 
Althaus Annemarie Ergotherapeutin 03.02.2015   
Bannwart Gabriela Kauffrau 01.04.2016   
Blume Tanja Juristin 01.10.2022   
Hauser Peter Sozialarbeiter 01.01.2019 31.12.2024 
Hebeisen Pascal Landschaftsgärtner 18.02.2023  
Karrer-Siegenthaler Karin Drogistin 01.01.2021   
Käsermann Fabian Dr. phil. nat. / Biochemiker 01.07.2015   
Marti Debra Betriebsökonomin FH 12.05.2022   
Schaffer Manfred Zugverkehrsleiter SBB 01.10.2018   
Vogt Anette eidg. dipl. Migrationsfachfrau 01.01.2017   
Zingg Righetti Sybille Juristin 01.01.2017   
 
 
Grüne Burgdorf   seit bis 
Bangerter Walter Psychiater 01.12.2019 31.12.2024 
Hedinger Christian Biologe 01.01.2021   
Maurer Roschi Franca Pädagogin 07.07.2018   
Merz Adrian Kundenzonenberater 01.01.2015   
Müller Vicky Primarlehrerin 01.08.2023  
Reusser Simon Projektleiter Energie 01.04.2023  
 
 
Evangelische Volkspartei EVP   seit bis 
Hirschi David Lokführer 01.01.2023 31.12.2024 
Jenni Josef Timoteo Ingenieur 01.01.2021 31.03.2024 
Liechti-Lanz Esther Pflegefachfrau HF 01.01.2017   
Veraguth Beryll Bekleidungsgestalterin EFZ /Generalsekretärin 01.04.2024  
 
 
FDP.Die Liberalen Burgdorf  seit bis 
Fankhauser Claudia Bauherrenvertreterin 01.01.2022   
Grimm Jürg Architekt 01.10.2019   
Kämpf Jürg Geschäftsführer 01.01.2017   
Kuster Shana BSC Lebensmittelwissenschaften /Leiterin Labor 01.01.2024  
Maier Elias Geschäftsführer 01.01.2021 31.12.2024 
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Schweizerische Volkspartei SVP  seit bis  
Bracher Marc Entwicklungsingenieur 19.03.2024  
Dür Hermann Lic. oec. HSG 01.01.2021    
Gerber Thomas lic. et mag. rer. pol. 01.01.2011 31.01.2024 
Hosner-Abbühl Miriam Assistentin Chefarzt 01.02.2024 31.12.2024 
Kalbermatten Mirjam PR-Fachfrau 01.01.2021   
Lüthi-Kohler Barbara Bäuerin / Drogistin 01.01.2015   
Marti René Filialleiter Gedex Burgdorf  01.04.2019    
Rohrbach Sabrina Malerin EFZ / Hausfrau  01.07.2015  18.03.2024 
von Allmen Jonas MLaw 01.01.2022   
 
 
Die Mitte  seit bis 
Aebi Roger Geschäftsführer  01.07.2015    
Baumeler-Stoll Carmen Hausfrau / Pflegefachfrau  23.06.2020   
Greisler Yves Dipl. Augenoptiker 01.07.2015   
 
 
Eidgenössisch-Demokratische Union EDU seit bis 
Wüthrich Urs HR-Berater 09.02.2020   
 
 
Grünliberale Partei GLP   seit bis 
Hauser Damaris Gymnasiallehrerin 01.12.2019 30.06.2024 
Neuenschwander Beat Professor für angewandte Lasertechnologie 01.07.2024 31.12.2024 
Schärf Philipp Elektroingenieur / Projektleiter 01.01.2017   
Thompson Ian Biochemiker / Manager 01.01.2018   
von Känel Ulrich Geschäftsführer ZSPK 01.01.2017   
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Kommissionsersatzwahlen 
 
Geschäftsprüfungskommission (GPK) 
von Allmen Jonas anstelle von Gerber Thomas (SVP) 
Greisler Yves als Präsident der GPK 
 
Volksschulkommission (VSK) 
Gasser Léa anstelle von Aeschbacher Cornelia (SP) 
 
 
 
Kreditabrechnungen 
 
À Sanierung Scheunenstrasse; Strassen- und Kanalisationsbau 
 Abwasserentsorgung CHF тлпΨусф 
 Strassenbau CHF слоΨуфс 
À Ausführungsprojekt Sanierung Fussballfelder Neumatt CHF оΨмптΩтфу 
 
 
 
Kreditvorlagen 
 
À Ersatzbeschaffung Kehrichtwagen 2024 CHF тлрΨллл 
À Projekt B.move Phase 2 CHF фнтΨллл 
À Ersatzbeschaffung TLF1 2024-2025 CHF рслΨллл 
À Finanzierung Localnet AG (Aktienkapitalerhöhung) CHF млΩлллΨллл 
À Finanzierung Neubau Hallenbad (Wandelanleihe) CHF мΩлллΨллл 
 
 
 
Reglemente 
 
À Teilrevision GO und Abstimmungsreglement 
À Änderung Personalreglement, vorgeburtlicher Mutterschaftsurlaub 
À Anpassung von Art. 24 und 25 des Kommissionsreglement 
À Anpassung Abfall- und Gebührenreglement zur Angleichung an die kantonale Gesetzgebung betreffend Mehrweggeschirr 
À Teilrevision Allgemeines Gebührenreglement (AGebR) 
 
 
 
Sonstige Geschäfte 
 
À Reorganisation Zivilschutz Region Burgdorf ZSO Futura ÄMME BE 
À Wahl des GPK-Sekretariates 
À Farbwegareal; Dienstbarkeitsvertrag für öffentliches Parking 
À Geschäftsbericht 2023 
À Stellungnahmen und Abschreibungsanträge des Gemeinderates zu den noch nicht erfüllten Motionen, Postulaten und 

Aufträgen 
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Sonstige Geschäfte (Fortsetzung) 
 
À Informationsveranstaltung des Stadtrates vom 26. August 2024 

1. Präsidialdirektion 
2. Bildungsdirektion 
3. Sozialdirektion 
4. Finanzdirektion 
5. Einwohner- und Sicherheitsdirektion 
6. Baudirektion 
7. Auf Verlangen: Informationen zu wichtigen anderen Projekten 
8. Fragen und Antworten 

À Orientierung GPK; Ergebnisprüfung 
À Ernennung Revisionsstelle für Jahresrechnungen 2024-2027 
À Farbwegareal; neue Finanzierungsmöglichkeiten für öffentliches Parking 
À Gehaltsentwicklung 2025-2028 
À Budget 2025 
À Orientierungen GPK; Verwaltungskontrolle und Datenschutz 
 
 
 
Orientierungen des Gemeinderates 
 
À Kommunikationskonzept Stadt Burgdorf 
À Vision und Leitbild Burgdorf 2050 
À Klima, Luftqualität und Temperatur im Lindenfeldschulhaus 
À Klimastrategie 
À Petition betreffend Schlittelweg an der Technikumstrasse 
À Voraussichtliche Kreditüberschreitung Sanierung Abwasserleitungen Polierengasse und Gysnauweg 
À Energiesparmassnahmen Stadt Burgdorf 
À Projekt auf dem Friedhof in Zusammenarbeit mit Kultur und Stadtgrün 
À Situation Sozialdirektion 
À Klimastrategie 
À Volksschule Burgdorf 
À Kinder- und Jugendleitbild 
À Sportkonzept 
À Petition Ja zu den Lamas und Alpakas auf der Gsteigmatte Burgdorf 
À Schwingfeste auf der Schützematt 
À smartvote bei den Gemeindewahlen 
À Offenlegung der Partei- und Wahlfinanzen 
À Bildungscampus Burgdorf 
À Neubau Hallenbad 
À Schulraumentwicklung 
À Klimabericht 
 
 
 
Aufträge 
 
Auftrag Grüne Partei betreffend Baumschutz in Burgdorf. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung 
vom 16. September 2024. Der Auftrag wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Überparteilicher Auftrag FDP-, GLP- und Mitte-Fraktion betreffend Aufnahme der Kulturhalle Sägegasse als regionale Kultur-
institution. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 16. September 2024. Der Auftrag wurde 
an den Gemeinderat überwiesen. 
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Aufträge (Fortsetzung) 
 
Überparteilicher Auftrag FDP-, GLP-, Mitte- und SVP-EDU-Fraktion betreffend verhältnismässige und vernünftige Mehrwegge-
schirr- und Pfand-Regelung mit einer Angleichung an die kantonale Gesetzgebung. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt 
an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Der Auftrag wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Auftrag FDP-Fraktion betreffend Einführung von ePublikationen (amtliche Bekanntmachungen in elektronischer Form) bis am 
1. Januar 2025. Eingereicht am 29. Januar 2024. Der Auftrag wurde zurückgezogen. 
 
Auftrag Mitte-CǊŀƪǘƛƻƴ ōŜǘǊŜŦŦŜƴŘ αwŜŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎ ŜƛƴŜǊ {ƻƭŀǊŀƴƭŀƎŜ ŀǳŦ ŘŜƳ [ƻƎƛǎǘƛƪȊŜƴǘǊǳƳ ŘŜǊ !ǊƳŜŜ ƛƴ .ǳǊƎŘƻǊŦάΦ 9ƛƴƎŜπ
reicht am 20. September 2021. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 18. März 2024. Der Auftrag wurde aufrechterhalten. 
 
Auftrag SP-Fraktion betreffend Überprüfung der Gebühren für Plastik ς Abfallsäcke. Eingereicht am 18. März 2024. Behandelt 
an der Stadtratssitzung vom 16. September 2024. Der Auftrag wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Auftrag FDP-CǊŀƪǘƛƻƴ ƎŜƳŅǎǎ !ǊǘΦ нсŀ !ōǎ нō {ǘŀŘǘǊŀǘǎǊŜƎƭŜƳŜƴǘ ōŜǘǊŜŦŦŜƴŘ αYŜƛƴŜ ǸōŜǊǊƛǎǎŜƴŜ tǊŜƛǎŜ ŦǸǊ !ƴǿƻƘƴŜǊǇŀǊƪƪŀǊπ
ǘŜƴάΦ 9ƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘ ŀƳ сΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлноΦ .ŜƘŀƴŘŜƭǘ ŀƴ ŘŜǊ {ǘŀŘǘǊŀǘǎǎƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ моΦ Mai 2024. Der Auftrag wurde abgelehnt. 
 
Überparteilicher Auftrag GLP, Die Mitte, FDP und EVP betreffend Einführung von kostenbezogenen Kennzahlen für die Burg-
dorfer Verwaltung. Eingereicht am 6. November 2023. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Der Auftrag 
wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Auftrag glp betreffend Finanz Masterplan 2030. Eingereicht am 6. November 2023. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 
13. Mai 2024. Der Auftrag wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Auftrag Grüne Burgdorf betreffend Weiterentwicklung Radwegring. Eingereicht am 13. Mai 2024. Behandelt an der Stadtrats-
sitzung vom 4. November 2024. Der Auftrag wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Auftrag FDP-Fraktion betreffend Vertrauensarbeitszeit für Abteilungsleitende und Kadermitarbeitende der Stadt. Eingereicht 
am 11. Dezember 2023. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Der Auftrag wurde abgelehnt. 
 
Auftrag Grüne Partei betreffend bauliche Verdichtung und Biodiversität. Eingereicht am 16. September 2024. Die Behandlung 
des Auftrages erfolgt im Jahr 2025. 
 
Auftrag Grüne Burgdorf betreffend Geschlechterquote Direktionsleitungen. Eingereicht am 4. November 2024. Die Behand-
lung des Auftrages erfolgt im Jahr 2025. 
 
Auftrag EVP-Fraktion betreffend Abfall-Trenn-Behälter am und rund um den Bahnhof Burgdorf. Eingereicht am 9. Dezember 
2024. Die Behandlung des Auftrages erfolgt im Jahr 2025. 
 
 
 
Motionen 
 
Überparteiliche Motion FDP-, GLP-, Mitte- und SVP-EDU-Fraktion betreffend Amtszeitbeschränkung für die Stadtpräsidentin 
oder den Stadtpräsidenten. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Die Motion 
wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Überparteiliche Motion FDP-, GLP-, und SVP-EDU-Fraktion betreffend Einführung obligatorische Abstimmung bei hohen In-
vestitionssummen und wiederkehrenden Beiträgen. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 
17. Juni 2024. Die Motion wurde abgelehnt. 
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Motionen (Fortsetzung) 
 
Motion FDP-Fraktion betreffend Einführung eines «konstruktiven Referendums» für die Burgdorfer Stimmbevölkerung. Ein-
gereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Die Motion wurde abgelehnt. 
 
Motion FDP-Fraktion betreffend Anpassung der GO: Senkung der Unterschriftenzahl für städtische Initiativen. Eingereicht am 
18. März 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Die Motion wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Motion Grüne Burgdorf betreffend Geschlechtseinträge in städtischen Formularen. Eingereicht am 18. März 2024. Behandelt 
an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Die Motion wurde in ein Postulat umgewandelt und an den Gemeinderat überwie-
sen sowie gleichzeitig abgeschrieben. 
 
Motion Grüne Partei betreffend Tempo 30 auf Abschnitten der Kantonsstrasse. Eingereicht am 16. September 2024. Die Be-
handlung der Motion erfolgt im Jahr 2025. 
 
 
 
Postulate 
 
Postulat SP-Fraktion betreffend Vorkaufsrecht für Liegenschaften und Boden in Burgdorf. Eingereicht am 29. Januar 2024. 
Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Das Postulat wurde abgelehnt. 
 
Postulat EVP Burgdorf betreffend zusätzliche Briefkasten für Stimmabgabe oder vorfrankierte Abstimmungscouverts. Einge-
reicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Das Postulat wurde abgelehnt. 
 
Postulat SP-Fraktion betreffend Einführungen von Massnahmen gegen invasive Neophyten. Eingereicht am 13. Mai 2024. 
Behandelt an der Stadtratssitzung vom 16. September 2024. Das Postulat wurde an den Gemeinderat überwiesen und gleich-
zeitig abgeschrieben. 
 
Postulat SVP/EDU-Fraktion betreffend Überprüfung von Lizenzgebühren von Software. Eingereicht am 17. Juni 2024. Behan-
delt an der Stadtratssitzung vom 4. November 2024. Das Postulat wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
Postulat EVP-Fraktion betreffend Demenzfreundliche Stadt Burgdorf. Eingereicht am 17. Juni 2024. Behandelt an der Stadt-
ratssitzung vom 4. November 2024. Das Postulat wurde an den Gemeinderat überwiesen. 
 
 
 
Interpellationen 
 
Interpellation Grüne-Fraktion betreffend Umsetzung Legislaturziel 1.5 Sozialraum. Eingereicht am 18. September 2023. Be-
handelt an der Stadtratssitzung vom 29. Januar 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates 
befriedigt. 
 
Interpellation SP-Fraktion betreffend Freibad Burgdorf. Eingereicht am 18. September 2023. Behandelt an der Stadtratssit-
zung vom 29. Januar 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation Grüne-Fraktion betreffend Planung der Gestaltung des Bahnhofplatzes. Eingereicht am 18. September 2023. 
Behandelt an der Stadtratssitzung vom 29. Januar 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeindera-
tes befriedigt. 
 
Interpellation Grüne Fraktion betreffend KlimaVision30. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung 
vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates teilweise befriedigt. 
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Interpellationen (Fortsetzung) 
 
Interpellation Grüne Fraktion betreffend Umsetzung Legislaturziel 12.2 Biodiversitätsflächen. Eingereicht am 29. Januar 2024. 
Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates 
befriedigt. 
 
Dringliche Interpellation FDP-Fraktion betreffend Verhinderung der Abschaffung der direkten Bahnverbindung zwischen 
Burgdorf und Zürich. Eingereicht am 29. Januar 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 18. März 2024. Die Interpellan-
ten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation glp betreffend wie und nach welchen Kriterien bildet die Stadt Burgdorf Lernende aus? Eingereicht am 6. No-
vember 2023. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 18. März 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des 
Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation FDP-Fraktion betreffend Transparenz bei den Vergaben von externen Aufträgen der Burgdorfer Stadtverwal-
tung. Eingereicht am 18. März 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich 
von der Antwort des Gemeinderates teilweise befriedigt. 
 
Interpellation SP-Fraktion betreffend Temporäre Nebensammelstelle Steinhof/Lindenfeld. Eingereicht am 18. März 2024. 
Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates 
teilweise befriedigt. 
 
Interpellation SVP/EDU-Fraktion, FDP-Fraktion, glp-Fraktion und Mitte-Fraktion betreffend Verbesserung der Sportinfrastruk-
tur. Eingereicht am 18. März 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich von 
der Antwort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation FDP-, Mitte-, SVP-EDU- und GLP-Fraktion betreffend SBB-Spartageskarten noch zeitgemäss und sinnvoll? Einge-
reicht am 18. März 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Ant-
wort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation SP-Fraktion betreffend Schulraumentwicklung. Eingereicht am 18. März 2024. Behandelt an der Stadtratssit-
zung vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates teilweise befriedigt. 
 
Interpellation SVP/EDU-Fraktion betreffend Wiederherstellung der Glaubwürdigkeit in den städtischen Budgetierungs- und 
Informationsprozessen. Eingereicht am 11. Dezember 2023. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Die Inter-
pellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation FDP-Fraktion betreffend Handhabung der Ausstandspflicht im Burgdorfer Gemeinderat. Eingereicht am 11. 
Dezember 2023. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 13. Mai 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des 
Gemeinderates teilweise befriedigt. 
 
Dringliche Interpellation Die Mitte, EDU, FDP, GLP, SVP, Annemarie Althaus (SP), Viktoria Müller (Grüne) betreffend Finanzie-
rung und rechtzeitiger Bau von genügend Volksschulraum. Eingereicht am 13. Mai 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung 
vom 17. Juni 2024. Die Interpellanten erklärten sich von der Antwort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation SVP/EDU-Fraktion betreffend im Unterhalt vernachlässigte Liegenschaften im Besitz der Stadt Burgdorf. Einge-
reicht am 17. Juni 2024. Behandelt an der Stadtratssitzung vom 16. September 2024. Die Interpellanten erklärten sich von 
der Antwort des Gemeinderates befriedigt. 
 
Interpellation Grünliberale Partei Burgdorf betreffend App der Stadt Burgdorf. Eingereicht am 16. September 2024. Die Be-
handlung der Interpellation erfolgt im Jahr 2025. 
 
Interpellation Grünliberale Partei Burgdorf betreffend Baubewilligung Solaranlagen bei Bedenken des Denkmalschutzes. Ein-
gereicht am 16. September 2024. Die Behandlung der Interpellation erfolgt im Jahr 2025. 
  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Stadtrat 14  
 

Interpellationen (Fortsetzung) 
 
Interpellation Grüne Burgdorf betreffend Abwesenheit aufgrund Menstruationsbeschwerden. Eingereicht am 4. November 
2024. Die Behandlung der Interpellation erfolgt im Jahr 2025. 
 
Interpellation Grünliberale Partei Burgdorf betreffend Adaptive (intelligente) Strassenbeleuchtung. Eingereicht am 4. Novem-
ber 2024. Die Behandlung der Interpellation erfolgt im Jahr 2025. 
 
Interpellation Die Mitte betreffend Angebot für Jugendliche im Jugendtreff Waldeggweg. Eingereicht am 4. November 2024. 
Die Behandlung der Interpellation erfolgt im Jahr 2025. 
 
 
 
Übersicht der total eingereichten Vorstösse, Aufträge und Anträge der Jahre 2001 bis 2024 
 

 Interpellation Postulat Motion Auftrag Jugendantrag Antrag Total 

2001 2 6 6 - - - 14 

2002 13 - 4 1 1 - 19 

2003 4 3 3 1 - - 11 

2004 17 - 11 1 - - 29 

2005 13 1 13 3 - - 30 

2006 13 - 12 5 - - 30 

2007 8 1 10 2 - 1 22 

2008 14 6 10 5 - - 35 

2009 18 1 4 9 - - 32 

2010 13 1 15 7 - - 36 

2011 10 - 2 7 - - 19 

2012 12 2 3 6 - - 23 

2013 13 - 2 9 - - 24 

2014 12 - 1 1 1 - 15 

2015 9 - - 3 - - 12 

2016 9 6 4 4 - - 23 

2017 12 2 2 5 - - 21 

2018 14 3 2 10 - - 29 

2019 14 5 1 9 1 - 30 

2020 14 7 3 11 - - 35 

2021 7 1 3 9 1  21 

2022 12 4 2 12 - - 30 

2023 11 1 - 8 - - 20 

2024 15 5 6 9 - - 35 

 
 
 
Stadtratsausflug 
 
Im Berichtsjahr fand kein Stadtratsausflug statt. 
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Gemeinderat 

Vorwort Stadtpräsident 
 

Mit dem vorliegenden Geschäftsbericht schliessen wir nicht nur ein Jahr sondern auch die Legislatur 
2021-2024 unter dem Motto α[ŜōŜƴǎǿŜǊǘΣ LƴƴƻǾŀǘƛǾΣ bŀŎƘƘŀƭǘƛƎ ς .ǳǊƎŘƻǊŦ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŦǸǊ ƳƻǊƎŜƴά 
ab. Ein guter Grund also auch über die letzten vier Jahre eine umfassende Bilanz zu ziehen. 
 
Die abgeschlossene Legislatur war für die Gesellschaft, die Politik und die Verwaltung sehr heraus-
fordernd. Zu Beginn sehnten alle ungeduldig dem Ende der COVID-Pandemie entgegen, übten sich 
in Verzicht und machten das Beste aus der Situation. Mit dem Ausbruch des Ukrainekriegs kurz da-
rauf waren wir bereits wieder im Krisenmodus: Integration von Flüchtlingen, neue Willkommens-
klassen oder Energiemangellage. Eine Krise löste die andere ab und forderte uns als Gesellschaft 
aber auch als Verwaltung. In diesen Zeiten wurde mit Innovationsgeist und Mut auch Neues anges-
tossen. Wir haben vorgemacht, wie aus einer verschlafenen Kleinstadt eine moderne Stadt werden 

kann, die hohe Lebens- und Wohnqualität aufweist und auch wirtschaftlich Dynamik aufgenommen hat. Wir haben einiges 
erreicht, konnten Neues anstossen und hatten auch Gelegenheiten, zusammen zu feiern. So konnten wir uns zum Beispiel 
beim 750 Jahre Jubiläum der Handfeste mit unserer eigenen Stadtgeschichte auseinandersetzen, erfreuten uns an den 
Openair Konzerten im Kirchbühl, feierten unseren Grossratspräsidenten Francesco Rappa und durften letztes Jahr Austra-
gungsort für das «Schwingfest-Tripel» auf der Schützematt sein.  
 
In der zu Ende gehenden Legislatur haben wir mit den direktionsübergreifenden Projekten wie der Verwaltungsraumplanung, 
Burgdorf Digital, der Schulraumentwicklung, den Massnahmen zur Klimaanpassung oder der Industrienacht Burgdorf fit für 
die Zukunft gemacht. Auch wenn noch nicht alles ganz rund läuft, sind wir meiner Meinung nach auf einem guten Weg. Spezi-
ell erwähnen möchte ich für das vergangene Jahr den Schulhausneubau in Holzmodulbauweise in der Schlossmatt als erster 
grosser Schritt der Umsetzung der Schulraumentwicklung, die Verabschiedung der Klimastrategie als unsere Leitlinien der 
Nachhaltigkeit aber auch die Erarbeitung unserer Vision Burgdorf 2050 mit dem dazugehörenden strategischen Leitbild sowie 
der finanziell positive Jahresabschluss. 
 
Wir dürfen zum Abschluss dieser Legislatur stolz sein und eine positive Bilanz ziehen. Damit dies alles möglich war, brauchte 
es alle. Motivierte Mitarbeitende welche unsere Geschäfte und Projekte weitsichtig und seriös planen. Einen Gemeinderat, 
der mutig und entschlossen Prioritäten setzt und Neues anpackt. Ein Stadtrat, welcher hinterfragt, Impulse setzt und uns kri-
tisch begleitet. Aber auch Sie liebe Burgdorferinnen und Burgdorfer, welche uns ihr Vertrauen schenken und aktiv mitarbei-
ten. Für diese Zusammenarbeit, die Diskussionen und die Inputs auf allen Stufen danke ich allen herzlich.  
 
Die neue Legislatur wird uns aufs Neue fordern. Ich freue mich darauf, die kommenden Herausforderungen wie zum Beispiel 
die Weiterentwicklung der Schulraumentwicklung, Massnahmen zur Klimaanpassung oder die Weiterentwicklung der Stadt 
gemeinsam mit allen mutig anzupacken. 
 
 
Herzlich 
 
Stefan Berger 
Stadtpräsident 
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Gemeinderat ς Legislatur 2021 ς 2024 
 

 

Berger Stefan 
SP 
  
  
  

Präsidialdirektion 
Gemeinderat, Stadtrat, Marketing, Personal, Kultur, Stadt-
planung 

 

Bucher Theophil 
Grüne 
  
  
  

Hochbau und Umwelt 
Hochbau, Bewilligungen, nachhaltige Entwicklung (Energie-
richtplan) 

 

Rappa Francesco 
Die Mitte 
  
  
  

Tiefbau und Werkbetrieb 
Tiefbau, Stadtgrün, Werkbetriebe, Ver- und Entsorgung 

 

von Arb Peter 
SP 
  
  
  

Einwohner- und Sicherheitsdirektion 
Einwohnerdienste, Steuern, Ordnungsdienst, Feuerwehr, 
Zivilschutz, AHV, Bestattungen 

 

Kuster Müller Beatrice 
EVP 
  
  
  

Finanzdirektion 
Finanzen, Immobilien, Informatik 

 

Grimm Christoph 
GLP 
  
  
  
  

Bildungsdirektion 
Schulen, Freizeit, Sport 

 

Gübeli Charlotte 
Die Mitte 
  
  
  

Sozialdirektion 
Sozialhilfe, Kindes- und Erwachsenenschutz 
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Sachgeschäfte 
Der Gemeinderat behandelte in 37 Sitzungen insgesamt 402 Traktanden (2023: 35 Sitzungen mit 359 Traktanden). Nebst den 
ordentlichen Gemeinderatssitzungen nahmen die Mitglieder an zahlreichen Kommissionssitzungen, Besprechungen, Work-
shops teil. Die zentralen Geschäfte sowie weitere erwähnenswerte Bemerkungen zu einzelnen Verwaltungsdirektionen kön-
nen den Ausführungen der Direktionen entnommen werden. 
 
Gemeinderatsausflug vom 18./19. Oktober 2024 
Zum Abschluss der Legislatur unternahm der Gemeinderat einen gemeinsamen zweitägigen Ausflug. Der Anlass steht jeweils 
unter dem Motto der Kollegialität auch ausserhalb des Ratsbetriebes. Der diesjährige Ausflug wurde von den zwei scheiden-
den Gemeinderatsmitgliedern Charlotte Gübeli und Christoph Grimm und deren Partnern organisiert. Wie üblich zum Ende 
einer Legislatur offerierte die Stadt den Mitgliedern und deren Partnern oder Partnerinnen das Abendessen. Der Ausflug 
führte den Gemeinderat dieses Jahr mit dem Zug ab Burgdorf nach Basel. Am Vormittag besuchte der Gemeinderat das Swiss 
Tropical and Public Health Institute in Allschwil, welches im Jahr 2022 die neuen und modernen Räumlichkeiten bezogen 
hatte. Prof. Christian Burri führte die Mitglieder durch den neuen Gebäudekomplex "Belo Horizonte". Am Nachmittag wurde 
die Delegation des Gemeinderats durch Kaspar Sutter, Regierungsrat Basel-Stadt und Vorsteher des Departements für Wirt-
schaft, Soziales und Umwelt, begrüsst und genoss vor dem Abendessen eine Szenische Führung «Hinter verschlossenen Tü-
ren» durch Teile der Altstadt von Basel. Am Samstagvormittag konnte der Gemeinderat bei einem Rundgang im Roche To-
wer, welcher mit205 Metern das höchste Bürogebäude der Schweiz ist, den Blick fast bis nach Burgdorf werfen. Zum Ab-
schluss des Ausfluges besuchte die Gruppe das Tinguely Museum und erhielt Einblick in die faszinierende Welt der Tinguely-
Kreationen/-Maschinen. 
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Umsetzung des Legislaturplans im Jahr 2024 

Umsetzung Legislaturplan 

Stossrichtung 1 (Entwicklungsleitbild) 
Lebendigkeit, politische Kultur und gesellschaftliches Engagement stärken 
Leben in Burgdorf ς eine familien- und gastfreundliche Stadt 
Das Leben in Burgdorf hat viele Qualitäten. Die lebendige politische Kultur, das familienfreundliche Klima und das Engage-
ment vieler sind ein charakteristisches Merkmal der Stadt. Sie stellen den Rahmen für die Teilnahme der Bevölkerung am 
öffentlichen Leben und ihre Identifikation mit der Stadt dar. Burgdorf verpflichtet sich einer herausragenden politischen Kul-
tur. Die Öffentlichkeit wird in die politische Meinungsbildung eingebunden. Dies trägt zum positiven Image nach aussen wie 
nach innen bei. 
 

Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

1.1 Das Schloss Burgdorf ist als 
national bekannte Institution 
mit Jugendherberge und Mu-
seum erfolgreich etabliert. 

1.1.1 Trägerstiftung Schloss Burgdorf bei der 
Vernetzung unterstützen. 

Der Leiter Stadtmarketing ist in verschie-
denen Arbeitsgruppen der Stiftung 
Schloss Burgdorf tätig und unterstützt so 
die Vernetzung. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.1.2 Kultur- und Tourismusanbieter zur Zu-
sammenarbeit motivieren. 

Die Museen arbeiten im Rahmen «Mu-
seen Emmental» zusammen und geben 
einen gemeinsamen Flyer heraus. Das 
Museum Schloss Burgdorf hat in Zusam-
menarbeit mit dem Chüechlihus 
Langnau, Emmental Tourismus und ei-
ner Firma das Projekt «Schulreiseland 
Emmental» umgesetzt. Daneben wur-
den verschiedene weitere Projekte ge-
meinsam angegangen (Tourismusange-
bote, Ausstellung im Museum Franz 
Gertsch "vielfältiges Emmental", etc.) 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.1.3 Erschliessung des Schlosses verbessern 
und die Trägerstiftung dabei unterstützen. 

Laufender Prozess. Personen mit Mobili-
tätsbehinderungen können neben ei-
nem Shuttle-Service auf Voranmeldung 
einen rollstuhlgerechten Parkplatz im 
Schlosshof reservieren. Für den Shuttle-
Service konnte ausserhalb der Schloss-
mauern eine Parkmöglichkeit geschaffen 
werden. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

1.2 Die Kulturorganisationen 
gemäss KKFG von regionaler 
Bedeutung (aktuell Casino, Mu-
seum Schloss, Stadtbibliothek, 
Museum Franz Gertsch) sind in 
der Region verankert und un-
terstützt. 

1.2.1 In den Verhandlungen über die neuen 
Kulturverträge (2025-2028) die kantonalen 
und regionalen Beiträge konsolidieren. 

Die Kulturinstitutionen haben im Feb-
ruar 2023 ihre Gesuche eingereicht. Di-
verse Verhandlungen mit Kanton und 
Regionalkonferenz haben stattgefunden. 
Die Verhandlungsmandate der einzelnen 
Beitraggebenden sind moderat höher als 
die bisherigen Beiträge, was dem erhöh-
ten Finanzbedarf der Institutionen ent-
spricht. Der Regierungsrat des Kantons 
Bern, die Regionalkonferenz Emmental 
und die Stadt Burgdorf haben den neuen 
Leistungsverträgen 2025-2028 zuge-
stimmt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.2.2 Nachfrage nach den Kulturangeboten in 
Region und Stadt mit geeigneten Mitteln stei-
gern. 

Laufender Prozess. 
Es wurde wöchentlich Kulturnewsletter 
verschickt. Er erreicht sein Publikum 
auch in den Gemeinden der Region. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

1.3 Das vielfältige lokale und 
regionale Kulturschaffen stär-
ken und nachhaltig sichern. 

1.3.1 Das innerstädtische Marketing gegen-
über der Stadtbevölkerung verstärken. 

Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.3.2 Kulturstrategie in einem partizipativen, 
direktionsübergreifenden Prozess erarbeiten. 

Wegen Corona, aus Spargründen und 
Gründen der Bereinigung der städti-
schen Strategienlandschaft zurückge-
stellt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden.  

1.3.3 Die Finanzierung des Kulturschaffens ist 
sicherzustellen. 

Aufgrund von laufenden Sparbemühun-
gen in der gesamten Stadtverwaltung 
wurden Ideen/Projekte zurückgestellt. 
Die Finanzen für die Kulturförderung 
konnten jedoch gesichert werden. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
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Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

 

1.3.4. Innovative Projekte und Transformatio-
nen unterstützen. 

Beratungen und Unterstützung für Junge 
Bühne Burgdorf. Wettbewerb für Kultur-
projekt auf Friedhof. Regelmässiger Aus-
tausch zwischen Bildung und Kultur.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.3.5 Nachhaltiger Umgang mit dem Kultur-
erbe (Memopolitik, Depot, Sammlungen). 

Es wurde ein Konzept für die Kunst-
sammlung der Stadt Burgdorf erarbeitet. 
Bauliche Verbesserungen im Depot 
konnten für die Umsetzung im Jahr 2025 
geplant werden. 
 
Die Massnahme wurde teilweise umge-
setzt. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden.  

1.4 Burgdorf ist als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort gestärkt. 

1.4.1 Erstellung eines ganzheitlichen Entwick-
ƭǳƴƎǎƪƻƴȊŜǇǘǎ όα.ǳǊƎŘƻǊŦ нлорάύΦ 

Der Prozess zur Entwicklung der Vi-
sion2050 (vormals «Burgdorf 2035») 
wurde Ende 2024 abgeschlossen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.4.2 Entwicklungen im Bereich ESP Bahnhof 
vorantreiben und zusammen mit Investoren 
und Grundeigentümern die notwendigen 
Überbauungsordnungen erarbeiten (Projekte: 
Bahnhof Nord, EZP SBB, Langsamverkehrs-
achse Bahnhof-Buchmatt). 

Der ESP Bahnhof Burgdorf wurde in die 
Bereiche «Nord» und «Süd» gegliedert. 
Die Erarbeitung der Entwicklungsvorga-
ben «Nord» sind fortgeschritten. Für 
«Süd» wurden Teilprojekte und UeO-Er-
arbeitungen initiiert.  
 
Die Massnahmen konnte teilweise um-
gesetzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

1.5 Der Sozialraum wird so ge-
staltet, dass ein gutes Zusam-
menleben der Menschen in 
den Quartieren möglich ist. 

1.5.1 Schaffung einer städtischen Fachstelle 
für Quartier- und Nachbarschaftsarbeit sowie 
Sozialraumentwicklung. 

Die Schaffung einer städtischen Fach-
stelle für Quartier- und Nachbarschafts-
arbeit sowie Sozialraumentwicklung 
wurde aus Prioritätsgründen zugunsten 
der Realisierung der Fachstellen Integra-
tion und Alter zurückgestellt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 
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Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung  
1.5.2 Mit einem Sozialraumkonzept weiteren 
Handlungsbedarf aufzeigen und Schwerpunkte 
setzen. 

Ein gesamtstädtisches Sozialraumkon-
zept wurde noch nicht erarbeitet. Bezo-
gen auf das Quartier Gyrischachen wur-
den erste Einschätzungen durch die 
Fachstelle Integration vorgenommen. 
Mit dem Sozialraumkonzept der JuBU, 
das als Anleitung zur wiederkehrenden 
Erfassung der Quartier- und Freizeitbe-
dingungen für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene dient, wurden im Jahr 
2022 die Aufwachsbedingungen im 
Quartier Burgdorf Süd erhoben. Eine Ak-
tualisierung der Sozialraumanalyse 
wurde 2024 abgeschlossen. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

1.6 Die Bedürfnisse von Men-
schen mit einer Suchtproble-
matik sind erkannt und ihre In-
tegration wird unterstützt. 

1.6.1 Erarbeiten eines städtischen Leitbildes 
für Menschen mit Suchtproblematik. 

Auf die Erarbeitung eines Leitbildes wird 
verzichtet. Die Bedürfnisse von Men-
schen mit einer Suchtproblematik sind 
jedoch erkannt und fliessen bei der Um-
setzung von Projekten ein. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

1.7 Die Bedürfnisse von Mig-
rantinnen und Migranten sind 
erkannt und ihre Integration 
wird unterstützt. 

1.7.1 Das Integrationsleitbild in Zusammenar-
beit mit den verschiedenen Akteuren umset-
zen und den heutigen Bedürfnissen anpassen. 

Das Leitbild Integration ist überarbeitet. 
Die neue Fachstelle Integration, als eine 
der definierten Massnahmen im Leitbild 
Integration, initiiert die Umsetzung der 
übrigen Massnahmen.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
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1.7.2 Innovative Projekte im Bereich der Mig-
ration/Integration mit einer Anschubfinanzie-
rung unterstützen. 

Aus dem Fonds BuntErleben wurden An-
schubfinanzierungen für Projekte im Be-
reich der Migration/Integration finan-
ziert, unter anderem der «Hausaufga-
bentreff» im Gyriträff. 
Im Bereich Frühkindliche Bildung wer-
den einkommensschwache Eltern neu 
unterstützt, damit ihr Kind eine Spiel-
gruppe besuchen kann und so die In-
tegration und der Schulstart später bes-
ser gelingen können. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

1.8 Der Austausch der Akteure 
auf dem Gebiet Migration/In-
tegration ist institutionalisiert. 

1.8.1 Jährlich ein Austauschtreffen der ver-
schiedenen Organisationen zu aktuellen The-
men durchführen. 

Es besteht u.a. eine Leistungsvereinba-
rung mit der isa Fachstelle Migration, 
mit welcher auch ein regelmässiger Aus-
tausch stattfindet. Die Fachstelle In-
tegration der Stadt Burgdorf hat hier 
den Lead.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.8.2 Die im Bereich Migration/Integration 
freiwillig Engagierten bei Fragen oder Proble-
men professionell beraten. 

Es besteht eine Leistungsvereinbarung 
mit dem Verein IG Burgdorf integriert. 
Das neu institutionalisierte Forum Mig-
ration bildet ein weiteres Gefäss für den 
Austausch und die professionelle Bera-
tung.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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1.9 Die Bedürfnisse der älteren 
Generation sind erkannt und 
werden ernst genommen. 

1.9.1 Das Forum Alter regelmässig durchfüh-
ren. 

Es besteht ein Leistungsvertrag mit der 
Pro Senectute. Das Forum wird regel-
mässig durchgeführt. Ein Netzwerktref-
fen diente zur Erhebung der Bedürfnisse 
der älteren Generation. Im Jahr 2024 
wurde erstmals eine Ü60-Party sehr er-
folgreich durchgeführt. Mit der Schaf-
fung der Fachstelle Alter wurde die Vo-
raussetzung geschaffen, dass dieses Ziel 
auch in Zukunft aktiv verfolgt wird. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

1.10 Bedürftige Menschen sind 
in der Sozialhilfe angemessen 
unterstützt. 

1.10.1 Die Stadt setzt sich für eine Stärkung 
der rechtssicheren und rechtsgleichen Behand-
lung von Bedürftigen gemäss den SKOS-Richtli-
nien im Kanton, in Burgdorf und in den An-
schlussgemeinden ein. 

Die Stadt Burgdorf ist Mitglied der SKOS 
und setzt die SKOS-Richtlinien entspre-
chend um. Die Massnahme kam in der 
Bearbeitung der einzelnen Unterstüt-
zungsfälle zur Anwendung. Zudem 
nutzte die Stadt die ihr gebotenen Mög-
lichkeiten, sich bei sozialpolitischen Ver-
nehmlassungen und Mitwirkungen im 
Sinne der Zielsetzung einzubringen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

1.11 Sportaktivitäten aller Be-
völkerungsgruppen sind mit ge-
eigneten Anlagen und Angebo-
ten unterstützt. 

1.11.1 Eine Sportstättenplanung und -nutzung 
unter Einbezug der Agglomeration (Regional-
konferenz) erarbeiten (GESAK, Gemeinde-
sportanlagenkonzept). 

Das Projekt wird nicht umgesetzt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

1.11.2 Einen neuen Freizeit- und Begegnungs-
park mit Skater-Rollbahn und weiteren vielsei-
tigen generationsübergreifenden Nutzungen 
unter Berücksichtigung des Nutzungs- und Ge-
staltungskonzepts (NGK) Schützematt initiie-
ren. 

Das Bauprojekt für die Realisierung des 
Schul- und Sportparks ist in der BauD in 
Arbeit. Vorgesehene Eingabe zum Bewil-
ligungsprozess ist das Q3/25. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den.  

1.11.3 Lokale und regionale Sportaktivitäten 
im Freien fördern (z. B. MTB, Vitaparcours, 
Hügu Himu). 

Das Projekt ist im Dezember 2024 der 
BauD zur Erarbeitung des Bauprojektes 
übergeben worden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
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1.11.4 Das alters- und zielgruppenspezifische 
Bewegungsangebot in Burgdorf ausbauen. 

Mit Coop Andiamo konnte ein schönes 
und erfolgreiches Projekt etabliert wer-
den. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

1.11.5 Angebote Schulsport attraktiver gestal-
ten und anpassen. 

Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

2.1 Die Altstadt ist lebendiger 
Treffpunkt, wo das Nebenei-
nander von Wohnen, Gewerbe, 
Gastronomie und Veranstaltun-
gen funktioniert. 

2.1.1 Umsetzung definierter Massnahmen im 
Rahmen der Vision Altstadt 2030. 

Die Grundlage für eine tragfähige Neu-
orientierung der Nutzung und der Marke 
«Altstadt» wird im STEK (Stadtentwick-
lungskonzept) erarbeitet. 
In der Zwischenzeit werden diverse  
Massnahmen in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtmarketing umgesetzt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

2.1.2 Dem Legislaturziel entsprechende Veran-
staltungs- und Zonenvorschriften (evtl. UeO) 
für die Altstadt sowie die angrenzenden Ge-
biete erarbeiten. 

Nach der Schaffung des Altstadtlabors 
wurde die Plattform Koordination im öf-
fentlichen Raum Burgdorf KORAB ge-
schaffen. Siehe auch 2.1.1. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

2.1.3 Lebensqualität sichern sowie Vereinheit-
lichung fördern (z.B. Möblierung, Aussen-
raum). 

Laufender Prozess. Plätze für öffentliche 
Möblierung wurden bereits definiert. 
Neue Plätze werden laufend geprüft.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

3.1 Burgdorf bleibt eine wich-
tige Bildungsstadt. 

3.1.1 Die Umsetzung der Grundsatzbeschlüsse 
des Grossen Rates und des Regierungsrates 
betreffend Ersatzlösung Campus Burgdorf (TF 
Bern und TecLab) weiter aktiv unterstützen 
und die Interessen der Stadt einbringen. 

Der Regierungsrat hat sich gegen eine 
Ersatzlösung ausgesprochen und das 
Verfahren zur Planung und Realisierung 
einer TF gestoppt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 
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3.1.2 Schulraumplanung (Raum- und Sanie-
rungsbedarf) nach vorhandenem Schulraum-
konzept umsetzen.  

Seit März 2025 ist die Politik durch die 
Begleitgruppe Stadtrat näher in dieses 
wichtige, strategische Projekt involviert. 
Der Umsetzungsplan Gesamtkonzept für 
Schulbauten wurde anhand der aktuel-
len Erkenntnisse und der Schülerszena-
rien finalisiert; daraus erfolgen ab 
Q1/2025 die ersten Projektaufträge. Der 
Umsetzungsplan wird laufend an die ak-
tuellen Gegebenheiten angepasst. 
Der Holzmodulbau Schlossmatt konnte 
2024 in Betrieb genommen werden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

3.1.3 Mittels aktiver Planung auf dem 
Gsteighof-Areal Synergien mit Campus sicher-
stellen. 

Siehe 3.1.1. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

3.1.4 Die Entwicklung städtischer Bildungsan-
gebote unterstützen und weiterhin mit jenen 
des Kantons vernetzen. 

Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

3.1.5 Das bzemme unterstützen und fördern 
sowie zum Unterhalt eines attraktiven Bil-
dungsangebots einwirken (KV- und Detailhan-
delsausbildungen in Burgdorf erhalten). 

Eingaben und Stellungnahmen an den 
Kanton sind erfolgt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

3.2 Burgdorf ist eine regional 
verankerte Kultur- und Touris-
musstadt. 

3.2.1 Das Stadtmarketing und der Bereich Kul-
tur spielen in Zusammenarbeit mit der Regio-
nalkonferenz eine aktive Rolle (Initialisierung, 
Koordination, Vermittlung). 

Gute Vernetzung im Kulturbereich. Für 
2025 wurde eine Ausstellung zur Kunst 
aus dem Emmental im Museum Franz 
Gertsch angeregt. Für 2026 wird ein Kul-
turgipfel Emmental geplant. Stadtmar-
keting als aktives Mitglied der Arbeits-
gruppe Tourismus bringt die Interessen 
der Stadt aktiv ein und arbeitet mit an-
deren Vertretern der Region an der tou-
ristischen Weiterentwicklung und Ver-
marktung des Emmentals. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
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3.2.2 Mit Kultur- und Tourismusanbietern 
nachfragegerechte, vernetzte und gebündelte 
ǘƻǳǊƛǎǘƛǎŎƘŜ ǳƴŘ ƪǳƭǘǳǊŜƭƭŜ !ƴƎŜōƻǘŜ όαtŀπ
ƪŜǘŜάύ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴΦ 

Stadt und Schloss Burgdorf sind sehr gut 
mit den thematisch und geografisch re-
levanten Partnern vernetzt. Verschie-
dene gemeinsame Marketingmassnah-
men wurden bereits geplant und erfolg-
reich umgesetzt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

3.2.3 Das Kulturschaffen durch geeignete Pro-
jekte sichtbar machen (z. B. digitaler Kunstfüh-
rer durch den öffentlichen Raum). 

Mangels Ressourcen zurückgestellt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

3.2.4 Mit der Region eine regionale Kulturkom-
munikation anstossen. 

Vermehrte Kommunikation wird im Rah-
men der oben erwähnten Projekte Aus-
stellung und eKulturgipfel durchgeführt. 
Ein gemeinsamer Kulturveranstaltungs-
kalender oder -newsletter konnte nicht 
umgesetzt werden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

3.2.5 Touristische Einrichtungen, Projekte und 
Veranstaltungen im Interesse der Gäste wer-
den mit der Einführung einer Kurtaxe (Beher-
bergungsabgabe) finanziert. 

Das Reglement über die Kurtaxe der 
Stadt Burgdorf ist seit dem 01.01.2023 
in Kraft gesetzt. Der Vollzug und die Pra-
xisbildung finden laufend statt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise 
erreicht werden. 

3.3 Die professionelle Vernet-
zung ist gefördert. 

3.3.1 Professionelle der sozialen Arbeit in 
Burgdorf sind fachlich vernetzt und arbeiten 
gemeinsam an der gesellschaftlichen Weiter-
entwicklung mit. 

Die SozD wirkt aktiv beim Sozialforum 
Burgdorf mit und vernetzt sich auch bila-
teral mit Fachorganisationen in der Re-
gion. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

3.3.2 Mit geeigneten Massnahmen die Vernet-
zung von Bevölkerung, Wirtschaft und Verei-
nen bzw. Verbänden und Behörden fördern. 

Laufender Prozess. 
Durchführung verschiedener Anlässe 
durch die Stadt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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3.4 Die Stadt ist als Wirtschafts-
standort positioniert. 

3.4.1 Ein funktionierendes Netzwerk von Be-
trieben fördern. 

Der Verein BforBusiness gewinnt weiter 
an Bedeutung. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den.  

3.4.2 BforBusiness mit Vereinsbeitrag unter-
stützen. 

Leistungsvereinbarung mit BforBusiness 
ist abgeschlossen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den.  

3.4.3 In Zusammenarbeit mit BforBusiness 
neue Firmen und Arbeitsplätze ansiedeln und 
so das wirtschaftliche Potenzial ausschöpfen. 
Aktiv die Voraussetzungen schaffen (Planungs-
grundlagen) für die Ansiedlung neuer Firmen 
und das Halten / den Ausbau bestehender Be-
triebe. 

Unterstützung für BforBusiness durch 
BauD bei mehreren Objekten und in Fir-
men erfolgt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

3.4.4 Aktivitäten der Stadt mit jenen der kan-
tonalen Wirtschaftsförderung sowie der Re-
gion Emmental vernetzt halten. 

Regelmässiger Austausch mit BforBusi-
ness und den Akteuren implementiert. 
Regelmässig Firmenbesuche werden or-
ganisiert und finden statt.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

4.1 Die Bevölkerung von Burg-
dorf und Umgebung hat einen 
guten Zugang zu Informationen 
über die Stadt und ihre Ange-
bote. Die Stadt informiert und 
kommuniziert offen, rasch und 
in geeigneter Form. 

4.1.1 Städtisches Kommunikationskonzept er-
stellen und den Informationsfluss über ver-
schiedene Medien fördern. 

Das Kommunikationskonzept konnte 
vom Gemeinderat am 11. Dezem-
ber 2023 verabschiedet werden. Die Di-
rektionen der Stadtverwaltung wurden 
geschult und befähigt, die relevanten 
Kommunikationskanäle zu bewirtschaf-
ten. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den.  

4.1.2 Die Stadt prüft für die Stadtratssitzungen 
die Einführung eines elektronischen Abstim-
mungssystems zur Förderung der Transparenz 
politischer Entscheidfindungen und der Mei-
nungsbildung. 

Nach der Sichtung und Evaluation vor-
handener Systeme sowie der Einholung 
von Erfahrungsberichten wurde aus Kos-
ten-Nutzen Gründen auf eine Einführung 
verzichtet. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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4.2 Kinder und Jugendliche sind 
in Entwicklungen einbezogen. 

4.2.1 Mit geeigneten Instrumenten die Mit-
sprache der Kinder und Jugendlichen ermögli-
chen. 

Laufender Prozess. Jugendantrag wird 
jährlich durch die JuBU in Klassen vorge-
stellt. Kinder und Jugendliche wurden 
eingebunden, um den Entwurf Kinder- 
und Jugendleitbild zu prüfen. Mit der 
Teilrevision der Gemeindeordnung (Ur-
nenabstimmung vom 9. Juni 2024) 
wurde das Alter für die Einreichung von 
Jugend- und Ausländeranträgen auf 12 
Jahre reduziert. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

4.2.2 Die Arbeit der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit Burgdorf und Umgebung an die Be-
dürfnisse der Nutzerinnen und Nutzer anpas-
sen. 

Laufender Prozess. Innerhalb der JuBU-
Angebote werden die Bedürfnisse erho-
ben und zeitnah mit Einbindung der Ju-
gendlichen wieder umgesetzt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

4.2.3 Erarbeiten eines Kinder- und Jugendleit-
bildes für die Stadt Burgdorf. 

Der Leitbildprozess wird 2024 abge-
schlossen. 
Das Kinder- und Jugendleitbild Burgdorf 
und Oberburg wurde 2024 abgeschlos-
sen und publiziert. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

4.3 Die Stadt spielt eine aktive 
Rolle in der Regionalkonferenz. 

4.3.1 Zusammenarbeit in der Agglomeration 
(Regionalkonferenz Emmental, Planungskom-
mission/RGSK) intensivieren und verbessern. 
Partnerschaft und Begegnungen auf Augen-
höhe sind anzustreben. 

Die Stadt nimmt laufend in verschiede-
nen Kommissionen Einsitz in der RGSK 
oder ist als Beisitzerin präsent.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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Stossrichtung 2 (Entwicklungsleitbild) 
Entwicklungspotenziale erschliessen und nutzen 
Burgdorf ς Entwicklung durch Qualität und Innovation 
Burgdorfs Entwicklungsmöglichkeiten haben Grenzen: beispielsweise die finanziellen und personellen Ressourcen der Stadt 
oder das verfügbare Bauland. Deshalb besinnt sich Burgdorf auf seine eigenen Qualitäten. Die qualitativen Entwicklungspo-
tenziale werden konsequent ausgeschöpft. Diese liegen in der kompakten Stadtstruktur, in der hohen Erreichbarkeit und in 
der gesunden Durchmischung von Wirtschaftsbranchen und Bevölkerungsgruppen. Quantitative Wachstumspotenziale dage-
gen liegen in der Region. Um diese sinnvoll einzusetzen und zu nutzen, arbeitet Burgdorf eng mit den Nachbargemeinden 
zusammen. 
  

Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

5.1 Der Energierichtplan ist im 
Sinne der Klimavision30 über-
prüft und aktualisiert. 

5.1.1 Die Eigentümerstrategie für die 
Localnet AG überprüfen und anpassen. 

Der Gemeinderat hat die Eigentü-
merstrategie für die Localnet AG am 
5. Dezember 2022 genehmigt und ver-
abschiedet. Sie ersetzt die Eigentü-
merstrategie vom 10. Juni 2013 und trat 
am 1. Januar 2023 in Kraft. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den.  

5.1.2 Massnahmenblätter des Energiericht-
plans schrittweise umsetzen zur Verbesserung 
des energiepolitischen Profils. 

Der aktuell gültige Energierichtplan ent-
spricht nicht mehr dem aktuellen Wis-
sensstand und den energiepolitischen 
Zielen. Die Aktualisierung wurde daher 
im Q2 2024 in Angriff genommen. Der 
neue Energierichtplan wird auf das 
Netto-Null Ziel ausgerichtet und mit der 
Localnet AG koordiniert. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt. 

5.1.3 Die behördenverbindlichen Richtlinien 
des Richtplans sind in grundeigentümerver-
bindlichen Vorschriften zu konkretisieren (bau-
rechtliche Grundordnung, UeO). 

Die Anwendung in Überbauungsordnun-
gen erfolgt laufend und richtet sich nach 
den aktuellen übergeordneten Vorgaben 
und wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

5.2 Burgdorf ist als Solarstadt 
gestärkt. 

5.2.1 Die Solarstadt Burgdorf AG bei der Erhö-
hung und breiteren Streuung des Aktienkapi-
tals unterstützen. 

Nach der Kontaktaufnahme wurde klar, 
dass seitens der Solarstadt Burgdorf AG 
kein Bedürfnis für Unterstützung be-
steht. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 
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5.2.2 Aktive Förderung der Nutzung der Solar-
energie auf privaten und öffentlichen Dächern. 

Die Ausarbeitung von Solar-Richtlinien 
zur Nutzung von Dächern in der Altstadt 
wurde initiiert. 
Stadtrats-Auftrag vom 12.12.2022 betr. 
PV-Anlagen auf städtischer Infrastruktur 
bleibt aufrechterhalten und wird im 
Juni 2025 verlängert (Frist 2 Jahre). Po-
tenzialanalyse der Energieberatungs-
stelle Emmental über gebäudeeigene 
Liegenschaften der Stadt Burgdorf 
wurde im Q4/2024 in Auftrag gegeben 
und liegt anfangs 2025 vor. Anschlies-
send wird die Auswertung dieser Analy-
sen und das Definieren der nächsten 
Schritte durch die FinD-Immobilien 
(Lead) in Zusammenarbeit mit der BauD 
(Hochbau und Nachhaltige Entwicklung) 
und zusammen mit dem Aufbau Portfoli-
omanagement und der Überarbeitung 
Gebäudesanierungsstrategie vorgenom-
men. 
Laufender Prozess ς Umsetzung wenn 
Gesamtablaufplanung Schulraum und 
Gebäudesanierung vorliegt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte nicht erreicht 
werden. 

5.3 Bushof und Bahnhofplatz 
sind umgestaltet und die ver-
kehrstechnische Erschliessung 
für alle Teilnehmer sowie das 
Parkplatzangebot sind verbes-
sert. 

5.3.1 Bushof und Bahnhofplatz plangemäss 
umgestalten. 

Das überarbeitete Bauprojekt ist dem 
RGSTH. zur Prüfung und Genehmigung 
eingereicht worden. Die öffentliche Auf-
lage ist abgeschlossen. Es sind Einspra-
chen eingegangen. Baubewilligung noch 
hängig. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 
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5.3.2 Bahnhof- und Bushofzufahrten (Post- 
und Bucherstrasse) gemäss Projekt umgestal-
ten. 

Die Umgestaltungen erfolgen etappen-
weise im Nachgang zur Realisierung des 
Bushofes. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

5.3.3 Parkplatzangebot im Bahnhofquartier im 
Zusammenhang mit Arealentwicklungen oder 
Bauvorhaben überprüfen. 

Die Erhebung verfügbarer Parkplätze im 
ESP Bahnhof Burgdorf - Teilbereich 
Bahnhof Süd - wurde durchgeführt. Die 
Einschätzung der PP-Bedürfnisse der Zu-
kunft wird mit dem Projekt Parkraum- 
und Verkehrsplanung im ESP unter Vor-
gaben der vorbereitenden Thesen des 
STEK (Stadt-Entwicklungs-Konzept) bis 
Q2/25 erarbeitet.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

5.4 Die Betreuungsangebote 
für Kinder sind familienfreund-
lich und bedarfsgerecht. 

5.4.1 Zusammenarbeit zwischen Schule, Be-
treuung, Jugend und weiteren Partnern vertie-
fen und die Öffentlichkeitsarbeit stärken. 

Laufender Prozess. Austauschtreffen 
werden etabliert. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

5.4.2 Angebote der Vorschulbetreuung koordi-
nieren. Auf die kantonalen Entwicklungen und 
Vorgaben aktiv und kreativ reagieren. Die Zu-
sammenarbeit mit umliegenden Gemeinden 
verstärken. 

Betreuungsgutscheine erfolgreich einge-
führt. Regelmässige Vernetzungstreffen 
auf der BilD durchgeführt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

5.4.3 An allen Primarschulstandorten eine Ta-
gesschule einrichten und für die Stufe Sek 1 
ein separates Tagesschulangebot aufbauen. 

Am Standort Lindenfeld konnte in Zu-
sammenarbeit mit dem BZ Emme ein 
Mittagstisch eingerichtet werden. 
Der Mittagstisch Gsteighof konnte vo-
rübergehend im Lerchenbühl durchge-
führt werden.  
Das Tagesschulangebot für die Sek 1 
wurde in Zusammenarbeit mit der JuBU 
aufgebaut und läuft wöchentlich im Ju-
gendtreff Waldeggweg. 
Die Einrichtung von Tagesschulen an al-
len Primarschulstandorten hängt von 
der Umsetzung der Schulraumplanung 
ab. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

 

  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Umsetzung des Legislaturplans im Jahr 2024 32  
 

Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

 

5.4.4 Eine Ganztagesschule für Burgdorf auf-
bauen. 

Die erste Ganztagesschule in Burgdorf 
soll am Standort Schlossmatt eingerich-
tet werden. Eine Projektleitung für die 
Einführung wurde eingesetzt. Mit der 
Umsetzung muss bis zu weiteren Schrit-
ten im Schulbau abgewartet werden. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

5.4.5 Den Ferienpass überarbeiten und attrak-
tiver gestalten. 

Ein neues Logo und ein angepasster 
Name wurden eingeführt, ebenso eine 
neue und «jüngere» Werbekampagne. 
Eine dritte Sommerferienwoche mit An-
geboten ist umgesetzt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

5.5 Die frühkindliche Bildung 
von Kindern in Burgdorf ist ge-
stärkt. 

5.5.1 Die frühkindliche Bildung weiterentwi-
ckeln und eine Frühförderkette schaffen. Eine 
Integrations-Kita für Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen entwickeln. Die vorhandenen 
und neuen Angebote in den Quartieren ver-
netzen. 

Laufender Prozess. Unterstützung von 
einkommensschwachen Eltern für den 
Besuch des Kindes in der Spielgruppe ist 
erfolgreich umgesetzt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

5.5.2 Angebote für niederschwellige Elternbil-
dung entwickeln und den Schul- und Vorschul-
angeboten angliedern. 

Elterntreff Plus und ein Vätertreff sind 
eingerichtet und finden regelmässig 
statt. Im Gyrischachen soll ein weiteres 
Angebot entstehen. Es wurde 2024 reali-
siert. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

рΦрΦо tǊƻƧŜƪǘ α{ǇǊŀŎƘŦǀǊŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ YƛƴŘŜǊƴ 
ǾƻǊ ŘŜƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴŜƛƴǘǊƛǘǘά ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴ ǳƴŘ 
die Schnittstelle Vorschule-Schule gestalten. 

Das Projekt ist in Arbeit. Erste Vernet-
zungstreffen haben erfolgreich stattge-
funden. Die Vernetzungstreffen wurden 
bis 2024 etabliert und finden regelmäs-
sig statt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

5.6 Die Volksschule Burgdorf ist 
für kommende Herausforde-
rungen gerüstet. 

5.6.1 Die Weiterführung der Einschulungsklas-
sen überprüfen. 

Projekt von der Volksschulkommission 
sistiert. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
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5.6.2 Einführung Basisstufe prüfen. Die Volksschulkommission sieht von ei-
ner flächendeckenden Einführung der 
Basisstufe ab und möchte an dezentra-
len Kindergärten festhalten. Die Einfüh-
rung an einzelnen Standorten ist mög-
lich. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

5.7 Die Werterhaltung der 
städtischen Infrastrukturanla-
gen ist gesichert. 

5.7.1 Infrastrukturen schrittweise und nach 
den finanziellen Möglichkeiten auf zeitgemäs-
sen Stand bringen bzw. unterhalten. 

Die Infrastrukturen werden jährlich un-
terhalten und auf einen zeitgemässen 
Stand gebracht. Dies ist ein laufender 
Prozess, der nie abgeschlossen werden 
kann. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

5.7.2 Den generellen Entwässerungsplan GEP 
umsetzen und aktualisieren. 

Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

5.7.3 Umsetzungskonzept ARA unterstützen. Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

5.7.4 Übergabe Regenbecken an ARA-Verband 
prüfen. 

Die Prüfung ist erfolgt. Die Regenbecken 
verbleiben, in Absprache mit der ARA, 
im Besitz der Stadt Burgdorf. Diskussion 
abgeschlossen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

5.8 Die finanzielle Unterstüt-
zung von Freizeit- und Sport-
vereinen ist überprüft und neu 
geregelt. 

5.8.1 Bestehende Beiträge nach einheitlichen 
Kriterien überprüfen. 

Umsetzung im Jahr 2024 vorgesehen. 
Das neue Förderkonzept wurde im Jahr 
2024 vom GR verabschiedet. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

5.8.2 Neue Richtlinien für Sport- und Freizeit-
förderung entwickeln. 

Siehe oben. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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6.1 Die Stadt verfügt über eine 
moderne und der Verwaltungs-
raumplanung angepasste Lie-
genschaftsstrategie. 

6.1.1 Der Mitteleinsatz fokussiert optimales 
Kosten-Nutzen-Verhältnis. Energetische Sanie-
rungsmassnahmen priorisieren (Standortent-
scheid B.move). 

Die Immobilienstrategie wurde am 
9.12.2024 durch den Gemeinderat ge-
nehmigt. Die Umsetzung erfolgt nun-
mehr anhand Terminplan und Massnah-
menblätter M 1 ς M11. 
Die Phase 2 B.move innerhalb der Kon-
zeptgruppe (Lead BauD) startete im 
März 2025. Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

6.1.2 Die Mittel für den Unterhalt der Immobi-
lien nach Vorgaben der Gebäudesanierungs-
strategie sichern. 

Laufender Prozess. 
Überarbeitung MIP und Budget im 
Q2/2025. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

6.1.3 Immobiliensanierungen und Schulraum-
planung nach den finanziellen Vorgaben um-
setzen. 

Laufender Prozess. 
Überarbeitung Gebäudesanierungsstra-
tegie ab Q2/2026 sowie Umsetzung 
Schulraumplanung gemäss Umsetzungs-
plan Gesamtkonzept für Schulbauten. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

6.1.4 Städtische Liegenschaften an die geplan-
ten Wärmeverbunde anschliessen. 

Laufender Prozess. Ist mit der Local-
net AG sicherzustellen. Eine nächste 
Austauschsitzung Immobilien-Localnet 
ist für anfangs Q2/2025 geplant. An die-
ser sollen die Bedürfnisse Stadt mit dem 
geplanten Migrationspfad der Localnet 
betr. Fernwärme abgeglichen werden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

6.2 Die Bevölkerung ist für eine 
nachhaltige Stadtentwicklung 
sensibilisiert. 

6.2.1 Die festgelegten Teilziele KlimaVision30 
umsetzen. 

Die Teilziele wurden laufend in diversen 
Geschäften und Projekten der Stadt be-
rücksichtigt. Sie sind in die Klimastrate-
gie eingeflossen und werden in diesem 
Rahmen weiterverfolgt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

6.2.2 Die KlimaVision30 bildet Grundlage für 
partizipativen Prozess Burgdorf 2035. 

Neue Vision & Leitbild wurden partizipa-
tiv erarbeitet. Alle vorhanden Grundla-
gen, einschliesslich die KlimaVision30, 
sind in den Prozess eingeflossen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
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6.2.3 Nachhaltigkeit als Handlungsprinzip zur 
Ressourcennutzung in der Stadt verankern. 

Der Gemeinderat und die Geschäftslei-
tung haben gemeinsam den NE-Gemein-
deprofilografen des kantonalen Amts für 
Umwelt und Energie, Fachstelle Nach-
haltige Entwicklung, angewandt. Damit 
wurde eine umfassende und struktu-
rierte Lagebeurteilung betreffend die 
Stärken und Schwächen in allen The-
menfeldern der Nachhaltigen Entwick-
lung (NE) erstellt, welche als wichtige 
Grundlage in die Legislaturplanung 25-
28 und weitere Projekte einfliesst. 
Gemeinsam mit dem Kanton und der 
Stiftung Pusch werden zudem Richtli-
nien für eine nachhaltige öffentliche Be-
schaffung erarbeitet und implementiert 
(Abschluss 2025). 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

6.2.4 Die natürliche Regenerationsfähigkeit der 
beteiligten Systeme bewahren und gewährleis-
ten. 

Durch Berücksichtigung in verschiede-
nen Geschäften und Projekten werden 
diverse aktive Beiträge geleistet. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

6.3 Die Stadt hat eine realisti-
sche Vorstellung von der zu-
künftigen Entwicklung des 
Wohn- und Arbeitsraumes in 
den nächsten 15 bis 20 Jahren 
(Burgdorf2035). 

6.3.1 Entwicklung/Leitbild nach gesamtheitli-
chen Kriterien als partizipativen Prozess (Burg-
dorf 2035) mit der Bevölkerung festlegen. 

Die «Vision2050» (vormals Burgdorf 
2035) wurde Ende 2024 abgeschlossen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

6.3.2 Burgdorf unterstützt bessere Rahmenbe-
dingungen für die Entwicklung von preisgünsti-
gem Wohnraum. 

Bei der Überbauung Uferweg wird aktu-
ell ein Teil als preisgünstige Wohnungen 
realisiert. 
Das Projekt «Kompetenzzentrum für 
Wachstumszahlen» zum Aufbau eines 
Cockpits ist in Erarbeitung. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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6.4 Die Areale mit Verdich-
tungspotenzial sind etappen-
weise besser genutzt. 

6.4.1 Die Areale mit ZPP gemeinsam mit Inves-
toren und Grundeigentümern schrittweise ent-
wickeln und umsetzen. 

Mehrere Areale werden gegenwärtig 
entsprechend entwickelt. 
 
Die Massnahmen konnte teilweise um-
gesetzt werden. 

6.4.2 Aktiv bei der Realisierung der Arealpro-
jekte unterstützen. 

Mehrere Areale werden gegenwärtig 
unter dem Aspekt der qualitativen Sied-
lungsentwicklung nach innen entwickelt. 
 
Die Massnahmen konnte teilweise um-
gesetzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

7.1 In Burgdorf ist der Verkehr 
im Sinne der nachhaltigen Ent-
wicklung angebotsorientiert or-
ganisiert. 

7.1.1 In Abstimmung mit der gesamtheitlichen 
Siedlungsentwicklung (6.3) und gestützt auf 
eine Mobilitätsstrategie den Verkehrsrichtplan 
erarbeiten. 

Die Mobilitäts-Strategie ist in finaler Be-
arbeitung und soll Ende Q2/25 vom GR 
genehmigt und abgeschlossen sein. Der 
Velonetzplan ist in Bearbeitung. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

7.1.2 Den Verkehrsrichtplan schrittweise um-
setzen mit dem Ziel, das öffentliche Verkehrs-
angebot zu erhalten. 

Grundlage für den Verkehrsrichtplan ist 
die Mobilitätsstrategie. Die darin festge-
legten Massnahmen bilden die Grund-
lage der Umsetzung. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

7.1.3 Die Projekte für die öffentliche Parkie-
rung umsetzen und neue Trends aufnehmen 
bzw. Massnahmen prüfen (z.B. Erarbeitung 
Netzwiderstandkataster). 

Der Netzwiderstandskataster ist erarbei-
tet. Die Erarbeitung des Parkraum- und 
Verkehrskonzepts sowie die Erarbeitung 
eines Geschäftsmodells für temporäre 
Parkings sind initiiert. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

7.1.4 Fussverkehr mit geeigneten Massnah-
men sicher gestalten und attraktivieren (Pro-
ƧŜƪǘ αYƛƴŘŜǊ ƎŜƘŜƴ Ȋǳ Cǳǎǎ ȊǳǊ {ŎƘǳƭŜάύΦ 

Auf Basis der Mobilitätsstrategie wird 
der Fussverkehr aufgewertet. 
Schulwege, Wegverbindungen, Heraus-
forderungen und Qualität werden mit 
Hilfe von Schulkindern analysiert und 
dokumentiert. Beitrag zur Mobilitäts-
strategie. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

 
  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Umsetzung des Legislaturplans im Jahr 2024 37  
 

Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

8.1 Der ESP Bahnhof ist weiter-
entwickelt. 

8.1.1 Die Arealentwicklungen aktiv begleiten 
und die Interessen von Investoren, Grundei-
gentümern und der Stadt aufeinander abstim-
men. 

Erster Teil des Konzepts Bahnhof Nord 
als Partizipationsprozess abgeschlossen. 
Der Zwischenbericht ist dem GR vorge-
legt worden. Teilprojekte daraus werden 
umgesetzt oder sind initiiert. 
Die Entwicklung des Teilbereichs Süd ist 
mit der Entwicklung des Areals Suttergut 
Süd initiiert. Siehe auch 5.3.3. 
Im Rahmen des STEK werden wegwei-
sende Rahmenbedingungen für den ESP 
Bahnhof Burgdorf erarbeitet. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

8.2 Das wirtschaftliche Poten-
zial rund um die Bahnhalte-
stelle Buchmatt ist erarbeitet. 

8.2.1 Innere Entwicklung ESP Buchmatt quali-
tativ gesamtheitlich entwickeln. 

Das gesamtheitliche Konzept zur räumli-
chen Entwicklung des ESP-Buchmatt ist 
als Projekt «Prinzipienbasierte Nut-
zungsplanung» gestartet worden. Der 
Kanton Bern hat seine Unterstützung da-
bei angeboten. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 
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9.1 Als Zentrumsstadt erbringt 
Burgdorf umliegenden Gemein-
den im Rahmen ihrer Kapazitä-
ten Dienstleistungen zu kon-
kurrenzfähigen Konditionen. 

9.1.1 Den Regionalen Ressourcenvertrag auch 
nach der Revision des kantonalen Polizeigeset-
zes weiterführen und eine Weiterentwicklung 
prüfen. 

Die laufende Weiterentwicklung im Rah-
men des neuen kantonalen Polizeigeset-
zes ist erfolgt, die notwendigen Kompe-
tenzerweiterungen sind auf 2023 recht-
lich umgesetzt worden. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

9.1.2 Neue Dienstleistungsempfänger gewin-
nen. 

Im Bereich Infrastruktur wurde der Ver-
trag Strassenreinigung mit der Ge-
meinde Oberburg erneuert. 
Mit zwei neuen Gemeinden wurde ein 
Vertrag zur Entsorgung der Tierkörper 
abgeschlossen. 
Die Sozialdirektion führt seit dem Jahr 
2024 im Auftrag des Kantonalen Jugend-
amtes für 29 Gemeinden im unteren 
und mittleren Emmental die Pflegekin-
deraufsicht. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

9.1.3 Die Zentrumslasten müssen besser abge-
golten werden. Politisch aktiv werden. 

Im Zuge der Änderung beim Gesetz über 
den Finanz- und Lastenausgleich (FILAG) 
sollen die Gemeinden Burgdorf und Lan-
genthal neu eine direkte Abgeltung er-
halten. Wird das Gesetz wie vom Regie-
rungsrat vorgeschlagen genehmigt, so 
ergibt sich für Burgdorf eine markante 
Abgeltung und damit eine finanzielle 
Verbesserung im Vergleich zur heutigen 
Situation (Umsetzung auf 2027 geplant). 
 
Diese Massnahme konnte umgesetzt 
werden. 

9.1.4 Bestehende Dienstleistungsverträge 
überprüfen. 

Laufender Prozess. 
Mit den Gemeinden Oberburg, Hasle b. 
Burgdorf und Ersigen wurde der An-
schlussvertrag betreffend die Übertra-
gung der Aufgaben in den Bereichen öf-
fentliche Sozialhilfe, Kindes- und Er-
wachsenenschutz sowie Bevorschussung 
und Inkasso von Unterhaltsbeiträgen er-
neuert.  
 
Diese Massnahme konnte umgesetzt 
werden. 
 
Schlussbeurteilung: 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 
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Stossrichtung 3 (Entwicklungsleitbild) 
Hochwertigen Lebensraum garantieren 
Burgdorf ς kompakt, durchgrünt und vernetzt 
Burgdorf ist eine kompakte Stadt mit einer starken Präsenz von charakteristischen inneren und angrenzenden Grünräumen. 
Im Fokus stehen die Entwicklungspotenziale in den einzelnen Stadtteilen und deren optimale Vernetzung. Burgdorf nimmt 
aktiv auf die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Herausforderungen Rücksicht und sichert den hochwertigen Lebensraum 
in und um die Stadt. Die Funktionen der einzelnen Stadtteile ergänzen sich gegenseitig, sie sind vernetzt, die Stadt wird als 
Einheit mit vielfältigen öffentlichen Räumen wahrgenommen. 
  

Legislaturziele Massnahmen Stand der Umsetzung 

10.1 Die Aufenthaltsqualität 
und Bewegungsqualität im öf-
fentlichen Raum ist hoch. 

10.1.1 Aufenthalts- und Begegnungsräume so-
wie Wegverbindungen aufwerten (z.B. Schloss, 
Bahnhofplatz, Lyssachstrasse, Bahnhof Stein-
hof). 

Aufwertung der Aufenthaltsräume mit 
sanierten Spielplätzen in Bearbeitung 
(Stadtpark, Gotthelfpark, Choserfeld, 
Lochbach). 
Bahnhofplatz in Abhängigkeit Neubau 
Bushof.  
Lyssachstrasse und Bernstrasse-Zährin-
gerstrasse sind in Planung. 
Schulwege, Wegverbindungen, Heraus-
forderungen und Qualität werden mit 
Hilfe von Schulkindern analysiert und 
dokumentiert. Weitere Massnahmen 
werden zurzeit im Rahmen der Erarbei-
tung der Mobilitätsstrategie vertieft ge-
prüft. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

10.1.2 Weitere Massnahmen gegen Vandalis-
mus und Littering erarbeiten und umsetzen. 

Massnahmen zur Reduktion des Lit-
terings erfolgen laufend. Zusammen mit 
der Oberstufen Pestalozzi und Gsteighof 
werden jährlich die Naherholungsge-
biete gereinigt. Dies, um den Jugendli-
chen die Folgen von Littering aufzuzei-
gen.   
Massnahmen gegen Reduktion von Van-
dalismus. Es wurden fünf legale Gra-
fittiwände erstellt. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

11.1 Der Friedhof ist ein Ort 
der Ruhe und Besinnung und 
deckt die heutigen Bedürfnisse 
der Trauernden ab. 

11.1.1 Die Arbeiten im Bereich Parkierung 
(Bernstrasse) vollenden. 

Bauentscheid beim RGSTH nach wie vor 
hängig. Nach Bauentscheid Durchfüh-
rung Beschaffungsprozess und Umset-
zung. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 
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11.1.2 Umnutzungsmöglichkeiten ehemalige 
Aufbahrungshalle prüfen. 

Ein Kulturwettbewerb wurde 2024 
durchgeführt. Daraus entstanden zwei 
Ausstellungen (2024 und 2025). Nach 
der zweiten Ausstellung wird geprüft, ob 
die kulturelle Nutzung beibehalten wird.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

11.2 Im Gyrischachen gelingt 
das multikulturelle Zusammen-
leben. Das Quartier hat einen 
guten Ruf als bunter und leben-
diger Ort. 

11.2.1 Die Stadt engagiert sich direktionsüber-
greifend und gemeinsam mit Quartierverein 
und Kirchgemeinde im Forum buntERLEBEN. 

Das Forum BuntERLEBEN ist etabliert. Im 
Jahr 2023 wurden die Vorarbeiten für 
die Übernahme Tätigkeiten der ref. Kir-
che durch die Stadt vorbereitet. Ab 
Frühjahr 2024 übernehmen die SozD 
und BilD diese Aufgaben nach und nach. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

11.3 Menschen am Rande der 
Gesellschaft können sich nach 
Möglichkeit im öffentlichen 
Raum treffen. Der Treffpunkt 
ist gesellschafts- und sozialver-
träglich ausgestaltet. 

11.3.1 Die mobile Sozialarbeit unterstützt den 
Treffpunkt für Menschen am Rande der Gesell-
schaft und überprüft laufend die Konzeption 
mit Beteiligung der Betroffenen. 

Es besteht eine Leistungsvereinbarung 
mit CONTACT Suchthilfe über die Prä-
senz im öffentlichen Raum durch 
CONTACT Mobil. Während der ganzen 
Legislatur stand die Sozialdirektion im 
regen Austausch. Es gab keine uner-
wünschten Vorkommnisse. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

11.3.2 Die Standortfrage eines Treffpunktes für 
Menschen am Rande der Gesellschaft lösen. 

Mit der städtischen Liegenschaft an der 
Wynigenstrasse 14 konnte ein neuer 
Standort gefunden werden. Das Umnut-
zungsgesuch wurde bewilligt. Nach einer 
sanften Instandstellung der Räumlichkei-
ten werden diese im Jahr 2025 dem Ver-
ein CheckPunkt zur Nutzung übergeben. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 
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11.4 Die offene Kinder- und Ju-
gendarbeit ist in der Stadt aktiv 
präsent. 

11.4.1 Den lebhaften Kulturbetrieb für Jugend-
liche fördern. 

Laufender Prozess durch JuBU sowie Un-
terstützung Kulturhalle, ElBeledia, legale 
Graffitiwände etc. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

11.4.2 Anlaufstelle Jugendarbeit, Jugendtreff, 
Büroräumlichkeiten und Veranstaltungsort für 
kleine Anlässe mit einer neuen Lösung zusam-
menlegen und optimieren. 

Jugendtreff konnte am Waldeggweg er-
öffnet werden (befristete Nutzung für 
max. 5 Jahre). Eine definitive und lang-
fristige Lösung konnte noch nicht gefun-
den werden. Nach dem Hallenbad-Ent-
scheid wird der Verbleib der Jugendar-
beit am Waldeggweg weiterverfolgt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

11.4.3 Einen Verhaltenscodex zum Schutz der 
(sexuellen) Integrität von Kindern und Jugend-
lichen in Burgdorf erarbeiten. 

Besteht für die JuBU. Auf der Website 
der JuBU abrufbar.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

11.5 Eine nachhaltige Quartier- 
entwicklung ist gesichert. 

11.5.1 Anforderungen an nachhaltige Arealent-
wicklungen definieren und anwenden (Klima-
Vision30). 

Mit den neuen Planungsvereinbarungen 
wird die nachhaltige Entwicklung defi-
niert und angewendet. 
Mit dem abgeschlossenen Prozess «Vi-
sion 2050» ist die Grundlage für eine 
übergeordnete Entwicklung der Stadt 
auf gesellschaftlicher Ebene gelegt. Das 
nachgelagerte STEK ist initiiert und defi-
niert die Rahmenbedingungen der 
räumlichen Entwicklung der Stadt und 
der Quartiere. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

 

11.5.2 Städtische Bedürfnisse aktiv in die Pla-
nung des Kantons zur Verkehrssanierung Burg-
dorf einbringen (z.B. betreffend Lärmschutz, 
Quartiervernetzung, Langsamverkehr). 

Wird über verschiedene Kanäle laufend 
eingebracht (z. B. Zielformulierung 
Bahnhof Nord). 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
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11.5.3 In den Quartieren und unter Partizipa-
tion der Bevölkerung attraktive Freizeit- und 
Begegnungsräume fördern und mittels ge-
meinsam erarbeitetem Konzept für Bespielung 
und Einrichtung/Möblierung sorgen (z.B. 
Schlossgarten, Uferweg). 

Die Stadt setzt mit «e-Mitwirkung» ein 
neues Instrument ein, welches die Mit-
wirkung auf allen Ebenen fördert. 
Das Ziel wird bei allen Planungsgeschäf-
ten berücksichtigt z.B. Entwicklungskon-
zept Bahnhof Nord, Überbauungen Al-
pina, Suttergut-Süd, Hunyadigasse etc.  
Kontakte zu Quartiervereinen werden 
gepflegt. 
Partizipationsprozess bei der Sanierung 
des Spielplatzes Lochbach in Zusammen-
arbeit mit dem Quartierverein Süd, der 
Baudirektion und der Bildungsdirektion 
sowie mit zahlreichen Eltern und deren 
Kindern.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

11.5.4 Austausch mit Quartiervereinen und de-
ren Stärkung prüfen. 

Der Austausch mit den Quartieren findet 
jährlich bei der Baudirektion statt. Das 
Format wird auf dessen Wirkung über-
prüft. Dazwischen wird der Dialog mit 
den Quartiervorständen bedürfnisorien-
tiert gepflegt. Im Rahmen des STEK sol-
len Quartierdelegationen in den Erarbei-
tungsprozess einbezogen werden. 
Ein initiiertes Konzept zur Realisierung 
von Quartierinfotafeln in allen Quartie-
ren ist initiiert.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

12.1 Die Zugänge zur Land-
schaft/Emme sind geklärt. 

12.1.1 Mit dem Verein Perlenkette Emme zu-
sammenarbeiten und Projekte unterstützen. 

Erfolgt im üblichen Rahmen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

12.1.2 Gesamtheitliches Nutzungskonzept er-
arbeiten, welches die Bedürfnisse der Erho-
lungssuchenden, der Nachhaltigkeit und des 
Natur- und Landschaftsschutzes berücksichtigt. 

Die Grundlage dazu wird im Rahmen der 
Vision 2050 erarbeitet. Nachgelagert ist 
das STEK initiiert worden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
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12.1.3 Massnahmen zur Reduktion von Ab-
fall/Littering umsetzen. 

Massnahmen zur Reduktion des Lit-
terings erfolgen laufend. Zusammen mit 
den Oberstufen Pestalozzi und Gsteighof 
werden jährlich die Naherholungsge-
biete gereinigt. Dies, um den Jugendli-
chen die Folgen von Littering aufzuzei-
gen.   
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

12.2 Vorhandene und potenzi-
elle Biodiversitätsflächen sind 
ermittelt und werden geför-
dert. 

12.2.1 Massnahmen gemäss KlimaVision30 
umsetzen. 

Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

12.2.2 Biodiversitätsflächen gezielt innerhalb 
der Stadt fördern. 

Ausrichtung Freiflächen mit biodiversen 
Massnahmen inkl. Vernetzung ist stetig 
in Ausführung: Kleinflächen, Schloss-
wiese, Friedhofanlage, Baumrabatten, 
Strassenbegleitgrün. Planung von weite-
ren Freiflächen wie Wiese Alpenzeiger 
(Umsetzung 2025). 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 
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13.1 Die städtische Informatik 
ist in Bezug auf Hardware und 
Dienstleistung modernisiert 
und an die gestiegenen Anfor-
derungen angepasst. 

13.1.1 Informatikstrategie erstellen / aktuali-
sieren und mit den Direktions-SLA anpassen. 

Die Informatikstrategie ist so weit erar-
beitet und muss lediglich noch vom GR 
genehmigt werden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

13.1.2 Mittels IT-Board Kundenzufriedenheit 
stärken und Direktionen in die Verantwortung 
miteinbeziehen. 

In der Informatikstrategie ist festgelegt, 
wie die Direktionen künftig einbezogen 
werden. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

13.2 Die Stadt verfügt über 
eine optimierte und Bürger-
/Kunden- /MA-orientierte Ap-
plikationsarchitektur. 

13.2.1 Applikationsstrategie erarbeiten und 
schrittweise umsetzen. 

Die Applikationsstrategie ist eine Mass-
nahme aus der Informatikstrategie, wel-
che durch den GR bereits Ende 2024 
ausgelöst wurde, und die IT damit be-
auftragt hat. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

13.2.2 Eine zentrale Plattform für alle An-
spruchsgruppen aufbauen und betreiben. 

Zurückgestellt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte nicht erreicht 
werden. 

13.3 Die Kunstsammlung der 
Stadt wird bewirtschaftet und 
öffentlich zugänglich gemacht. 

13.3.1 Sammlung öffentlich zugänglich machen 
(digital und physisch, z.B. durch eine Ausstel-
lung) und Örtlichkeiten prüfen. 

Teile der Sammlung können im Ausstel-
lungsprojekt mit dem Museum Franz 
Gertsch öffentlich gemacht werden. Die 
Stadt ist Hauptleihgeberin. Die Samm-
lung ist digital erfasst. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

13.3.2 Sammlungs- und Ausleihkonzept entwi-
ckeln. 

Der Gemeinderat hat am 23. Okto-
ber 2023 ein Sammlungskonzept 
(Sammlung, Neuzugänge, Vermittlung, 
Ausleihe) verabschiedet.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 
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13.4 Die Stadt arbeitet und er-
ledigt ihre Geschäfte prozess-
orientiert und digitalisiert. 

13.4.1 Die Mitarbeitenden befähigen, die digi-
talen Technologien anzuwenden, Arbeitspro-
zesse zu gestalten, Innovationen zu adaptieren 
und flexibel mit Veränderungen umzugehen. 

Diverse Projekte sind am Laufen und in 
der Realisierungsphase. Teils konnten 
die Mitarbeitenden bereits mit den 
neuen Technologien mittels Schulungen 
vertraut gemacht werden. Mit der Be-
schaffung und Schulung einer geeigne-
ten Prozessmanagementsoftware wurde 
im Jahr 2023 ein weiterer grosser Schritt 
gemacht. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den.  

13.4.2 Die digitalen Dienstleistungsprozesse 
durchgängig gestalten. 

Einige Projekte sind gestartet und in der 
Realisierung. Dauerprozess. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

13.4.3 Die elektronische Unterschrift einfüh-
ren. 

Abhängigkeit von laufenden übergeord-
neten Rechtssetzungsverfahren (Bund, 
Kanton). 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

13.4.4 Papierlose Prozesse aufbauen. Daueraufgabe. Im Jahr 2024 konnten 
mit dem Förderprozess Kultur und Sport 
zwei Prozesse weitgehend digital und 
somit papierlos aufgebaut werden.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

13.5 Die Zusammenarbeit in-
nerhalb der Verwaltung und di-
rektionsübergreifend erfolgt 
strukturiert und nach klaren 
Vorgaben. 

13.5.1 Eine gemeinsame Zusammenarbeits- 
und Feedbackkultur in der Stadtverwaltung 
entwickeln. 

Die für die Stadtverwaltung geltenden 
Verhaltensgrundsätze sind bekannt und 
werden angewendet.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

 

13.5.2 Zuständigkeiten und Aufgaben der Ge-
schäftsleitung der Stadt gemeinsam präzisie-
ren, klären und den Mitarbeitenden bekannt-
machen. 

Im Jahr 2023 wurde die Weiterentwick-
lung konkretisiert und ein Vorschlag zur 
Klärung der Aufgaben und Zuständigkei-
ten soll in der Geschäftsleitung und im 
Gemeinderat für 2024 vorliegen. Im Jahr 
2024 konnte schliesslich die neue Orga-
nisationsverordnung über die Geschäfts-
leitung der Stadt Burgdorf vom Gemein-
derat beschlossen und auf den 1.8.2024 
in Kraft gesetzt werden.  
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
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13.5.3 Die Zuständigkeiten und Neuorganisa-
tion des Bereichs Sport klären und die SpoKoV 
überarbeiten mit neuem Funktionsdiagramm. 
Überarbeiten des Sportleitbilds. 

Die Sportkommissionsverordnung mit 
der Definition von neuen/klaren Zustän-
digkeiten ist neu erarbeitet und durch 
den Gemeinderat verabschiedet. 
Das Sportleitbild wurde noch nicht neu 
überarbeitet. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

13.6. Die Stadt verfügt über 
eine Verwaltungsraumplanung. 

13.6.1 Die Verwaltungsraumplanung abschlies-
sen und umsetzen. 

Der Projektierungskredit zu B.move 
Phase 2 für den Standort Lyssachstrasse 
wurde am 17.06.2024 im Stadtrat ge-
nehmigt.  
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

14.1 Die Stadtverwaltung be-
treibt ein fortschrittliches Ge-
sundheitsmanagement/ Ar-
beitssicherheit. 

14.1.1 Die notwendigen Personalressourcen 
für das Gesundheitsmanagement freistellen 
bzw. beschaffen. 

Die notwendigen Personalressourcen 
stehen bereit. Die Besetzung wird per 1. 
Februar 2025 erfolgen. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

14.1.2 Das Gesundheitsmanagement am Mass-
stab des anerkannten Schweizer Qualitätsla-
ōŜƭǎ αCǊƛŜƴŘƭȅ ²ƻǊƪǎǇŀŎŜά ƻǊƛŜƴǘƛŜǊŜƴΦ 

Laufender Prozess. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 

14.1.3 Ein neues betriebliches Gesundheitsma-
nagement erstellen. 

Im Jahr 2025 wird eine Fachperson an-
gestellt, welche sich dem Thema anneh-
men wird. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 
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16.1 Stabilisierung des gesun-
den und ausgeglichenen Fi-
nanzhaushaltes. 

16.1.1 Die Stadt verfügt über eine den aktuel-
len Bedürfnissen angepasste Finanzstrategie. 

Im Jahr 2024 wurde ein externer Bericht 
zur finanziellen Lage der Stadt Burgdorf 
erstellt. Auf Basis dieser Grundlage wird 
im Jahr 2025 eine Finanzstrategie er-
stellt. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 

16.1.2 Nachkredite sind unterjährig zu vermei-
den und wo immer möglich zu kompensieren. 

Laufender Prozess, jedoch nicht immer 
umsetzbar. 
 
Die Massnahme konnte teilweise umge-
setzt werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte teilweise er-
reicht werden. 

16.2 Die Schuldenlast ist trag-
bar. 

16.2.1 Der Selbstfinanzierungsgrad im steuerfi-
nanzierten Bereich beträgt über die Legislatur 
gesehen 50 Prozent. 

Der Selbstfinanzierungsgrad 2024 be-
trägt 557 %. Über die Legislaturjahre 
2021 bis 2024 gesehen beträgt dieser 
161 %. Die Zahlen sind jedoch mit Vor-
sicht zu geniessen, weil in den Werten 
auch einmalige, nicht liquiditätswirk-
same Geschäftsfälle enthalten sind. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

16.3 Werthaltigkeit bestehen-
der Darlehen ist geprüft. 

16.3.1 Sämtliche Darlehen an Partner, Tochter-
gesellschaften, Vereine und Institutionen auf 
deren Werthaltigkeit prüfen. 

Die Werthaltigkeit der Darlehen wurde 
per Stichtag 31. Dezember 2022 geprüft. 
Im Jahr 2023 wurden die notwendigen 
Beschlüsse eingeholt und Berichtigun-
gen vorgenommen. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 
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18.1 Die Stadtverwaltung ver-
fügt über einheitliche Füh-
rungswerte und Führungs-
grundsätze. Innerhalb der 
Stadtverwaltung besteht ein 
gemeinsames Führungsver-
ständnis, welches gefördert 
wird. 

18.1.1 Gemeinsames Entwickeln und Definie-
ren der Führungswerte und Führungsgrund-
sätze innerhalb der Geschäftsleitung der Stadt-
verwaltung. 

Die für die Stadtverwaltung geltenden 
Verhaltensgrundsätze sind bekannt und 
werden angewendet. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

18.1.2 Das neue MAG-¢ƻƻƭ αtǊƻŦƛƭ tƭǳǎά όa!D-
Bogen) mit klaren Verantwortlichkeiten und 
Kompetenzen der Stelleninhabenden (Anfor-
derungsprofil und Stellenbeschrieb) einführen. 

Das MAG-Tool wurde eingeführt.  
Es wird laufend überprüft und optimiert. 
Das Probezeitgespräch wird ebenfalls 
über «Profil Plus» abgewickelt. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 

18.1.3 Ein neues, attraktives Zeitwirt-
schaftstool über Abacus einführen. 

Die Zeitwirtschaft wurde im Januar 2023 
eingeführt und wir laufend angepasst. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

18.2 Die Stadt verfügt über 
eine Personalstrategie resp. ein 
Personalleitbild, welches den 
Mitarbeitenden bekannt ist. 

18.2.1 Mittels partizipativem Prozess eine Per-
sonalstrategie resp. ein Personalleitbild ge-
meinsam entwickeln. 

Wird voraussichtlich in der neuen Legis-
latur erarbeitet. 
 
Die Massnahme konnte nicht umgesetzt 
werden. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte nicht erreicht 
werden. 

19.1 Die Stadt Burgdorf verfügt 
zum Start der nächsten Legisla-
tur (2025-2028) über ein neues 
und aktualisiertes Leitbild. 

19.1.1 Die Verwaltung und die Bevölkerung 
wirken an der Entwicklung des neuen Leitbil-
des in geeigneter Form mit (z.B. in Papierform, 
digital/online). 

Die Erarbeitung der «Vision2050» wurde 
im Jahr 2023 gestartet und konnte im 
Herbst 2024 abgeschlossen werden. Der 
Gemeinderat hat die Vision Burgdorf 
2050 sowie das neue strategische Leit-
bild am 28. Oktober 2024 beschlossen. 
Dieses wird somit für die kommende Le-
gislaturplanung 2025-2028 angewendet. 
 
Die Massnahme konnte umgesetzt wer-
den. 
 
Schlussbeurteilung 
Das Legislaturziel konnte erreicht wer-
den. 

 
  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Jahresrechnung 2024 nach HRM2 49  
 

Jahresrechnung 2024 nach HRM2 

 

 
 

  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Berichterstattung 50  
 

Berichterstattung 

Bericht / Berichterstattung 

Auf einen Blick 

 

Bericht 
  
Allgemeines 
Die Jahresrechnung 2024 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG, BSG 
170.11) erstellt. Zum Einsatz gelangte das EDV-System ABACUS der Firma Talus Informatik AG. 
  
Ergebnisse 
Nach HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushalts vom Stadtrat genehmigt werden. Vor Gewinnverteilung entsteht ein 
Überschuss von CHF 8'016'490.50, welcher anteilsmässig in die Schwankungsreserven und Spezialfinanzierung Schulanlagen 
und Verwaltungsgebäude eingelegt wird.  
  
Nettoentnahme aus Schwankungsreserven Finanzvermögen: 30'000 Franken 
Die Wertberichtigungen der Wertschriften und Liegenschaften im Finanzvermögen betragen netto  олΩллл Franken (Netto-
entnahme). 
  
Einlage in SF Schulanlagen und Verwaltungsgebäude (SF SchuVer): +8,04 Mio. Franken 
Der restliche Gewinn von 8,04 Mio. Franken wird in der SF SchuVer gutgeschrieben. Bereits in den Jahren 2017 bis 2023 wur-
den die Ertragsüberschüsse im Allgemeinen Haushalt in die SF SchuVer eingelegt. Auch im Jahr 2024 ist eine solche Einlage 
sinnvoll, da in der SF SchuVer für kommende Sanierungen im Verwaltungsvermögen sehr viele Mittel benötigt werden (Ge-
bäudesanierungsstrategie, Schulraumentwicklung, Klimaschutz und -anpassungen). Nach der Einlage beträgt der Saldo der 
SchuVer per Ende 2024 35,40 Mio. Franken. 
  
  
Das Ergebnis nach Gewinnverteilung zeigt den Nettoüberschuss der Spezialfinanzierungen: 
  
Aufwand Gesamthaushalt  CHF -132'269'108.15 
Ertrag Gesamthaushalt  CHF 131'701'206.76 
Aufwandüberschuss CHF -567'901.39 
      
davon     
      
Aufwand Allgemeiner Haushalt  CHF -124'866'325.25 
Ertrag Allgemeiner Haushalt  CHF 124'866'325.25 
Ertragsüberschuss CHF 0.00 
      
Aufwand SF Abwasserentsorgung  CHF -3'723'771.43 
Ertrag SF Abwasserentsorgung CHF 3'354'628.08 
Aufwandüberschuss CHF -369'143.35 
      
Aufwand SF Abfallentsorgung CHF -2'264'928.33 
Ertrag SF Abfallentsorgung CHF 2'242'991.16 
Aufwandüberschuss CHF -21'937.17 
      
Aufwand SF Feuerwehr CHF -1'414'083.14 
Ertrag SF Feuerwehr CHF 1'237'262.27 
Aufwandüberschuss CHF -176'820.87 
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Erfolgsrechnung 
  
Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt umfasst die Zahlen aller Haushalte. Deshalb ist seine Aussagekraft eingeschränkt, wird doch der erzielte 
Gewinn im Eigenkapital auf unterschiedliche Konten verteilt. Deshalb werden die markantesten Abweichungen auf Stufe der 
einzelnen Haushalte kommentiert. 
  
Allgemeiner Haushalt 
Im Allgemeinen Haushalt resultiert ein Gewinn von 8,58 Mio. Franken, was gegenüber dem Budget 2024 eine Besserstellung 
von 3,46 Mio. Franken bedeutet.  
  
Die Kommentare beziehen sich auf den Gesamthaushalt: 
  
Personalaufwand 
5ƛŜ {D ол tŜǊǎƻƴŀƭŀǳŦǿŀƴŘ ǾŜǊȊŜƛŎƘƴŜǘ ƛƳ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘ ȊǳƳ .ǳŘƎŜǘ нлнп aŜƘǊƪƻǎǘŜƴ Ǿƻƴ рулΨллл CǊŀƴƪŜƴΦ Lƴ 9ƛƴȊŜƭƎŜǎŎƘŅŦǘŜƴ 
wurden neue Stellen bewilligt, die nicht im Budget enthalten waren. Dies hat höhere Bruttolöhne zur Folge. Weiter hat sich 
aus Abfederungszahlungen im Zusammenhang mit Pensionierungen ein Mehraufwand ergeben. Den Anstieg gedämpft hat 
der Mehrertrag aus Unfall- und Taggeldern: +297'000 Franken. 
 
Neue Stellen: 
- Projektleitung Sozialdirektion (befristet 100 %) 
- Fachbereichsleitung OSiD / Stellvertretung Direktionsleitung ESiD (100 %) 
- Sofortmassnahmen Gyrischachen (Diverse  Erhöhungen BG von total 80 %) 
- Aufstockung Arbeitssicherheit Volksschule (20 %) 
- Projektassistenz Baudirektion (80 %) 
  
Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Die SG 31 Sach- und übriger Betriebsaufwand weist einen Mehraufwand von 1,71 Mio. Franken gegenüber dem Budget 2024 
aus. Vor allem die höheren Kosten für Betriebs- und Verbrauchsmaterial, Dienstleistungen und Honorare, IT-Sicherheit, Miete 
an Schulhaus AG, Wertberichtigungen von Forderungen (auch Steuern) und übrigen Betriebsaufwand fallen hier stark ins 
Gewicht.  
  
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 
5ƛŜ {D оо !ōǎŎƘǊŜƛōǳƴƎŜƴ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎǾŜǊƳǀƎŜƴ ȊŜƛƎǘ ŜƛƴŜ 9ǊƘǀƘǳƴƎ ǳƳ омфΨллл CǊŀƴƪŜƴ ȊǳƳ .ǳŘƎŜǘΦ IŀǳǇǘǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘπ
lich ist die erstmalige Abschreibung des Holzmodulbaus Schulhaus Schlossmatt, welche im Budget noch nicht berücksichtigt 
war. Von den AbschreibunƎŜƴ ǿǳǊŘŜƴ рттΨллл CǊŀƴƪŜƴ ŀǳǎ ŘŜǊ {ǇŜȊƛŀƭŦƛƴŀƴȊƛŜǊǳƴƎ {ŎƘǳƭŀƴƭŀƎŜƴ ǳƴŘ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎƎŜōŅǳŘŜ 
entnommen.  
  
Finanzaufwand 
.Ŝƛ ŘŜǊ {D оп CƛƴŀƴȊŀǳŦǿŀƴŘ ŜǊƎŜōŜƴ ǎƛŎƘ aŜƘǊƪƻǎǘŜƴ Ǿƻƴ опмΨллл CǊŀƴƪŜƴΦ IŀǳǇǘǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘ ŘŀŦǸǊ ǎƛƴŘ ŘƛŜ ƘǀƘŜǊŜƴ 
Zinskosten bei den kurz- ǳƴŘ ƭŀƴƎŦǊƛǎǘŜƴ CƛƴŀƴȊǾŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ όмфрΨллл CǊŀƴƪŜƴύΦ !ǳŎƘ ŘƛŜ ƛƴǘŜǊƴŜ ±ŜǊǊŜŎƘƴǳƴƎ Ǿƻƴ ƪŀƭƪǳπ
latorischen Zinsen {ǇŜȊƛŀƭŦƛƴŀƴȊƛŜǊǳƴƎŜƴ ŜǊƎŜōŜƴ aŜƘǊƪƻǎǘŜƴ Ǿƻƴ умΨллл CǊŀƴƪŜƴ ƎŜƎŜƴǸōŜǊ ŘŜƳ .ǳŘƎŜǘΦ  
  
Transferaufwand 
Die SG 36 Transferaufwand schliesst mit einem Mehraufwand von 7,66 Mio. Franken ab. Hauptverantwortlich für die Abwei-
chung ist eine Wertberichtigung auf dem Darlehen der Localnet AG im Zusammenhang mit der Sanierung und dem Umbau 
der Markthalle und des Casinos über 6,95 Mio. Franken (Substanzdividende). Zugenommen hat der Aufwand für die Lehrer-
löhne, Sozialhilfe und die EL. Weiter waren die neuen Beiträge an die REZE und die Markthalle im Budget nicht enthalten.  
  
Ausserordentlicher Aufwand 
Stark erhöht hat sich der Ausserordentliche Aufwand aufgrund der höheren Einlagen in die Spezialfinanzierungen. Vor allem 
die Einlage des Gewinns in die SF Schulanlagen und Verwaltungsgebäude hat zur Abweichung geführt.  
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Fiskalertrag 
In der SG 40 Fiskalertrag ergibt sich ein Mehrertrag von 3,96 Mio. Franken im Vergleich zum Budget 2024. Vor allem bei den 
Gewinnsteuern konnten höhere Eingänge verzeichnet werden (1,79 Mio. Franken). Höher ausgefallen sind aber auch die Ver-
mögenssteuern NP, Liegenschaftssteuern, Grundstückgewinnsteuern, Sonderveranlagungen und Erbschafts-/Schenkungs-
steuern. Weniger eingenommen wurde bei den Einkommenssteuern NP (Minderertrag von пслΩллл Franken). Hier enthalten 
ist auch der Gemeindeanteil von neurechtlichen Mehrwertabgaben, die nicht im Budget enthalten waren (1,30 Mio. Franken; 
Einlage in SF Mehrwertabgaben neurechtlich).  
 

Entgelte 
Die SG 42 Entgelte verzeichnet einen Minderertrag von 1,16 Mio. Franken. Die Abweichung ist aber grösstenteils nicht er-
folgsrelevant, da es sich um tiefere Rückerstattungen in der Sozialhilfe handelt, die aber dann über den Lastenausgleich wie-
der ausgeglichen werden. Höher ausgefallen sind die Erträge aus Benützungsgebühren und Dienstleistungen, der Bussener-
trag hat sich etwas gesenkt.  
  
Finanzertrag 
Die SG 44 Finanzertrag ist gegenüber dem Budget um 10,68 Mio. Franken angestiegen. Hauptverantwortlich dafür sind die 
Vereinnahmung der Substanzdividende der Localnet AG von 10 Mio. Franken sowie höhere Erlöse aus Zinsen und den Liegen-
schaftserträgen FV und VV.  
  
Transferertrag 
Die SG 46 Transferertrag fällt um 1,06 Mio. Franken besser aus als im Budget vorgesehen aufgrund von höheren Kantonsbei-
trägen.  
  
Ausserordentlicher Ertrag 
In der SG Ausserordentlichen Ertrag sind Mehrerträge von 860'000 Franken zu verzeichnen. Vor allem die nicht budgetiere 
Entnahme aus der SF Schulanlagen und Verwaltungsgebäude für Abschreibungen schlägt zu Buche.  
  
  
Spezialfinanzierungen (SF) 
  
SF Abwasserentsorgung  
5ŜǊ ŜǊȊƛŜƭǘŜ ±ŜǊƭǳǎǘ ƛƳ wŜŎƘƴǳƴƎǎƧŀƘǊ нлнп ōŜǘǊŅƎǘ осфΩллл CǊŀƴƪŜƴΦ LƳ .ǳŘƎŜǘ нлнп ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ±ŜǊƭǳǎǘ Ǿƻƴ нмрΨллл 
Franken gerechnet. Zu einer Abweichung gegenüber dem Budget haben vor allem die tieferen Grund- und Verbrauchsgebüh-
ren (Minderertrag von тоϥллл CǊŀƴƪŜƴύ ǳƴŘ ŘŜǊ ƘǀƘŜǊŜ .ŜƛǘǊŀƎ ŀƴ ŘŜƴ !w! ±ŜǊōŀƴŘ όaŜƘǊŀǳŦǿŀƴŘ Ǿƻƴ смΨллл CǊŀƴƪŜƴύ 
beigetragen.  
Nach der Entnahme im Rechnungsjahr 2024 besteht Ende Jahr ein Kapital von etwa 5,90 Mio. Franken. Nach den Vorgaben 
des Kantons müsste die Reserve auf eine Grössenordnung von 1,00 Mio. Franken reduziert werden. Dieses Ziel muss weiter-
verfolgt werden, allenfalls müssen weitere Massnahmen geprüft werden, um die Rücklage zu schmälern. Diesbezüglich wird 
nach der Jahresrechnung 2027 ein Bericht zuhanden des Gemeinderates erstellt.  
  
SF Abfallentsorgung  
LƳ WŀƘǊ нлнп ǊŜǎǳƭǘƛŜǊǘ Ŝƛƴ ±ŜǊƭǳǎǘ Ǿƻƴ ннΨллл CǊŀƴƪŜƴΦ LƳ .ǳŘƎŜǘ нлнп ǿǳǊŘŜ Ŝƛƴ DŜǿƛƴƴ Ǿƻƴ ууΨллл CǊŀƴƪŜƴ ŜǊǿŀǊǘŜǘΦ  
Vor allem höhere interne Personalkostenverrechnungen zu Lasten der SF und tiefere Abschreibungen führten zur Abwei-
chung gegenüber dem Budget.  
Mit der Entnahme des Verlusts aus dem Rechnungsjahr 2024 besteht Ende Jahr noch ein Kapital von мрлΩллл Franken.  
  
SF Feuerwehr  
5ŜǊ ŜǊȊƛŜƭǘŜ ±ŜǊƭǳǎǘ ƛƳ wŜŎƘƴǳƴƎǎƧŀƘǊ нлнп ōŜǘǊŅƎǘ мттΨллл CǊŀƴƪŜƴΦ LƳ .ǳŘƎŜǘ нлнп ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ !ǳŦǿŀƴŘǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ 
Ǿƻƴ нлтΨллл CǊŀƴƪŜƴ ƎŜǊŜŎƘƴŜǘΦ  
Nebst höheren Personalkosten haben mehrere kleinere Abweichungen beim Sachaufwand zu Mehrkosten geführt. Die Mehr-
kosten konnten durch höhere Erträge bei den Feuerwehrersatzabgaben und bei der Rückerstattung Sold mehr als aufgefan-
gen werden, wodurch letztlich eine Verbesserung gegenüber dem Budget erzielt wurde.  
Mit der Entnahme im Rechnungsjahr 2024 besteht Ende Jahr noch ein Kapital von 1,77 Mio. Franken.  
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Investitionsrechnung 
  
Im Jahr 2024 haben sich Nettoinvestitionen von rund 5,22 Mio. Franken ergeben (Budget 2024: 11,79 Mio. Franken). Davon 
entfallen 2,30 Mio. Franken auf den Allgemeinen Haushalt und 2,92 Mio. Franken auf die spezialfinanzierten Haushalte. In 
den Zahlen enthalten ist eine Buchung im Zusammenhang mit der Substanzdividende der Localnet AG, welche einen Einnah-
menbetrag von 6,95 Mio. Franken ausmacht. Ohne diesen Geschäftsfall hätten sich Nettoinvestitionen von 12,17 Mio. Fran-
ken ergeben.  
Der Ausschöpfungsgrad bei den Investitionen gegenüber den geplanten Vorhaben im Budget 2024 beträgt 61 % der Brutto-
ausgaben.  
  
  
Bilanz 
  
Das Eigenkapital besteht aus Spezialfinanzierungen, Rücklagen der Globalbudgetbereiche, Vorfinanzierungen, der finanzpoli-
tischen Reserven, der Neubewertungsreserve und dem Bilanzüberschuss. Gesamthaft ist Ende 2024 ein Kapital von 100,38 
Mio. Franken vorhanden und hat sich gegenüber dem Vorjahr um 2,06 Mio. Franken erhöht.  
Die Spezialfinanzierungen (Kontengruppe 290) sind um умлΩллл Franken gesunken. Die Abgänge setzen sich aus den Entnah-
men aus der SF Übertragung VV nach Art. 85a GV (Auflösung SF Localnet AG bis 2031; SG 48 Ausserordentlicher Ertrag) mit 
einem Betrag von 1,54 Mio. Franken und aufgrund der Verluste in den SF Abwasserentsorgung, SF Abfallentsorgung und der 
SF Feuerwehr zusammen. Weiter wurde die SF Mehrwertabgaben neurechtlich erstmals geäufnet mit einer Einlage von 1,30 
Mio. Franken.  
5ƛŜ wǸŎƪƭŀƎŜ ŦǸǊ ŘŜƴ DƭƻōŀƭōǳŘƎŜǘōŜǊŜƛŎƘ {ŎƘǳƭŜƴ ōŜǘǊŅƎǘ 9ƴŘŜ нлнп опΨллл CǊŀƴƪŜƴ Ȋǳ DǳƴǎǘŜƴ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜƴΦ  
Bei den Vorfinanzierungen ist das Kapital um 8,31 Mio. Franken auf 63,18 Mio. Franken angestiegen. Vor allem die Einlagen 
in den SF Werterhalt Abwasserentsorgung, SF Parkgebühren und SF Schulanlagen und Verwaltungsgebäude sind relevant. 
Gewichtige Entnahmen sind aus der SF Unterhalt Liegenschaften Finanzvermögen, der SF Werterhalt Abwasserentsorgung 
und der SF Schulanlagen und Verwaltungsgebäude (Abschreibungen) getätigt worden.  
Die finanzpolitische Reserve beträgt Ende 2024 weiterhin 643'000 Franken.  
Die Neubewertungsreserve Finanzvermögen, welche bis Ende 2025 aufgelöst wird, beläuft sich noch auf 5,37 Mio. Franken. 
Die Schwankungsreserven werden um die Nettoentnahme von олΩллл Franken vermindert und belaufen sich per Ende 2024 
auf 5,33 Mio. Franken.  
Der Bilanzüberschuss bleibt weiterhin auf 5,9 Mio. Franken bestehen, was ungefähr drei Steuerzehntel ausmacht.  
  
  
1.1.5 Nachkredite 
  
Es werden sämtliche Nachkredite auf Stufe Produktgruppe aufgeführt. 
  
Total: CHF 1'127'512.83 
      
davon     
      
Gebunden CHF 0.00 
Kompetenz GR CHF 199'420.58 
Kompetenz SR CHF 928'092.25 
Zu beschliessen CHF 1'127'512.83 
  
  
  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Berichterstattung 54  
 

 

Spezialfinanzierungen 

 

1.2 Spezialfinanzierungen (Gebührenfinanzierte Bereiche gemäss Art. 30 Bst b. FHDV) 
 

SF Feuerwehr 
  

Rechnungsjahr 
CHF 

Budget 
CHF  

    
Erfolg -176'820.87 -206'624.10  

    
Verwaltungsvermögen per 31.12.2024 мϥнптΩтфс.00   
Bestand Werterhalt per 31.12.2024 0.00   
Eigenkapital SF per 31.12.2024 мϥттмΩспр.21   
 
 

SF Abwasserentsorgung 
 

  Rechnungsjahr 
CHF 

Budget 
CHF 

 

    

Erfolg -369'143.35 -214'610.41 
 

    

Verwaltungsvermögen per 31.12.2024 8'110'206.30   

Bestand Werterhalt per 31.12.2024 6'674'420.92   

Eigenkapital SF per 31.12.2024 5'894'804.99   
 
 

SF Abfallentsorgung 
  

Rechnungsjahr 
CHF 

Budget 
CHF 

 

    

Erfolg -21'937.17 утΩфуу.05 
 

    

Verwaltungsvermögen per 31.12.2024 1'094'860.00   

Bestand Werterhalt per 31.12.2024 0.00   

Eigenkapital SF per 31.12.2024 152'963.18   
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Eckdaten 

Eckdaten 

Übersicht 

 
  

      
Rechnung 2024   Budget 2024 

  
Rechnung 2023 

                

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt   -567'901.39   -333'246.46   -510'383.99 
               

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt   0.00   0.00   0.00 

                

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen (Abwasser/Abfall/Feuerwehr) -567'901.39   -333'426.46   -510'383.99 

                

Steuerertrag natürliche Personen   35'137'045.30   35'578'000.00  35'647'261.55 

                

Steuerertrag juristische Personen   8'060'129.35   6'264'000.00   4'876'923.35 
                

Liegenschaftssteuer     3'881'807.60   3'600'000.00   3'736'583.55 
                

Nettoinvestitionen     5'220'030.41   11'763'000.00   15'436'107.31 
                

Bestand Finanzvermögen     117'212'881.42   0.00   111'730'106.49 
                

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 108'164'321.71   0.00   108'373'048.05 
                

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt 97'711'459.41   0.00   100'412'668.95 
                

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen 10'452'862.30   0.00   7'960'379.10 
               

Fremdkapital     125'001'917.72   0.00   121'783'639.78 
                

Eigenkapital     100'375'285.41   0.00   98'319'514.76 
                

Reserven     спнΨфрсΦст    0.00   спнΨфрсΦст 
                

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag     рΨфнрΨмооΦрп    0.00   рΨфнрΨмооΦрп 
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Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 

 

  Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

     

Ergebnis Gesamthaushalt 90 -рстΩфлмΦоф -оооΩнпсΦпс -рмлΩоуоΦфф 

Abschreibung Verwaltungsvermögen 33 пΩоосΩонсΦнр пΩлмтΩсусΦрт оΩфрпΩпнтΦсс 

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35 нΩлплΩртнΦмл тоуΩонлΦлл тннΩолмΦтр 

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 45 -нулΩлссΦфр -норΩлллΦлл -ннтΩфнтΦул 

Wertberichtigung Darlehen Verwaltungsvermögen 364 сΩфрпΩрнтΦлл 0.00 пΩснфΩнупΦлр 

Wertberichtigung Beteiligungen Verwaltungsvermögen 365 -нмΩтмнΦрл 0.00 туΩнууΦрл 

Abschreibungen Investitionsbeiträge 366 мΩммпΩмпоΦлл мунΩссфΦул нттΩфунΦфл 

Zusätzliche Abschreibungen 383 0.00 0.00 0.00 

Einlagen in das Eigenkapital 389 фΩрмрΩрснΦпл рΩрруΩлтфΦлф тΩутмΩрпрΦст 

Entnahmen aus dem Eigenkapital 489 -уΩссуΩлтрΦрм -тΩумлΩуплΦлл -тΩфпнΩнррΦфс 

     

Selbstfinanzierung   мпΩпноΩотпΦпл нΩммтΩссфΦлл уΩуроΩнснΦту 

     

Nettoinvestitionen     

     

Investitionsausgaben 5 моΩрссΩрроΦср ннΩлурΩлллΦлл мсΩтфуΩурнΦуу 

Investitionseinnahmen 6 уΩопсΩрноΦнп млΩоннΩлллΦлл мΩоснΩтпрΦрт 

     

Nettoinvestitionen  рΩннлΩлолΦпм ммΩтсоΩлллΦлл мрΩпосΩмлтΦом 

     

Finanzierungsergebnis  фΩнлоΩопоΦфф -фΩспрΩоомΦлл -сΩрунΩуппΦро 
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Gestufte Erfolgsausweise 

Gesamter Haushalt 

BETRIEBLICHER AUFWAND Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

30 Personalaufwand 29'655'945.38 29'075'576.00 28'024'662.66 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 16'879'285.70 15'168'127.00 15'305'369.45 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'336'326.25 4'017'686.57 3'954'427.66 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 2'040'572.10 738'320.00 722'301.75 

36 Transferaufwand 67'278'234.36 59'623'182.34 62'670'880.78 

37 Durchlaufende Beiträge 143'916.90 0.00 0.00 

Total betrieblicher Aufwand 120'334'280.69 108'622'891.91 110'677'642.30 

BETRIEBLICHER ERTRAG 

40 Fiskalertrag 52'267'864.55 48'311'000.00 47'135'612.35 

41 Regalien und Konzessionen 2'519'294.20 2'525'000.00 2'526'545.40 

42 Entgelte 19'746'724.25 20'910'904.00 20'970'810.18 

43 Verschiedene Erträge 355'697.45 144'800.00 128'853.85 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 280'066.95 235'000.00 227'927.80 

46 Transferertrag 31'821'021.57 30'765'680.54 29'997'360.21 

47 Durchlaufende Beiträge 143'916.90 0.00 0.00 

Total betrieblicher Ertrag 107'134'585.87 102'892'384.54 100'987'109.79 

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT -13'199'694.82 -5'730'507.37 -9'690'532.51 

34 Finanzaufwand 2'419'265.06 2'078'230.00 2'353'914.24 

44 Finanzertrag 15'898'545.38 5'222'730.00 11'463'352.47 

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG 13'479'280.32 3'144'500.00 9'109'438.23 

OPERATIVES ERGEBNIS 279'585.50 -2'586'007.37 -581'094.28 

38 Ausserordentlicher Aufwand 9'515'562.40 5'558'079.09 7'871'545.67 

48 Ausserordentlicher Ertrag 8'668'075.51 7'810'840.00 7'942'255.96 

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS -847'486.89 2'252'760.91 70'710.29 

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG -567'901.39 -333'246.46 -510'383.99 
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Allgemeiner Haushalt 

BETRIEBLICHER AUFWAND Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

30 Personalaufwand 27'761'626.63 27'254'048.00 26'204'510.34 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 15'551'388.37 13'999'451.00 14'217'233.85 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3'907'448.30 3'563'311.65 3'598'771.27 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1'304'572.10 38'320.00 22'301.75 

36 Transferaufwand 64'378'039.86 56'900'734.80 59'719'988.05 

37 Durchlaufende Beiträge 143'916.90 0.00 0.00 

Total betrieblicher Aufwand 113'046'992.16 101'756'025.45 103'762'805.26 

BETRIEBLICHER ERTRAG 

40 Fiskalertrag 52'267'864.55 48'311'000.00 47'135'612.35 

41 Regalien und Konzessionen 2'500'000.00 2'500'000.00 2'500'000.00 

42 Entgelte 13'785'363.45 14'931'404.00 15'172'736.54 

43 Verschiedene Erträge 355'697.45 144'800.00 128'853.85 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 25'000.00 35'000.00 74'082.05 

46 Transferertrag 31'388'017.92 30'361'430.54 29'574'947.96 

47 Durchlaufende Beiträge 143'916.90 0.00 0.00 

Total betrieblicher Ertrag 100'465'860.27 96'283'634.54 94'586'232.75 

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT -12'581'131.89 -5'472'390.91 -9'176'572.51 

34 Finanzaufwand 2'303'770.69 1'985'800.00 2'274'563.81 

44 Finanzertrag 15'823'049.37 5'205'430.00 11'380'426.03 

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG 13'519'278.68 3'219'630.00 9'105'862.22 

OPERATIVES ERGEBNIS 938'146.79 -2'252'760.91 -70'710.29 

38 Ausserordentlicher Aufwand 9'515'562.40 5'558'079.09 7'871'545.67 

48 Ausserordentlicher Ertrag 8'577'415.61 7'810'840.00 7'942'255.96 

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS -938'146.79 2'252'760.91 70'710.29 

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG 0.00 0.00 0.00 
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Abwasserentsorgung 

BETRIEBLICHER AUFWAND Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

30 Personalaufwand 340'801.25 385'269.00 311'570.33 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 511'131.85 472'576.00 376'753.10 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 141'066.95 120'858.57 67'845.75 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 736'000.00 700'000.00 700'000.00 

36 Transferaufwand 1'916'252.38 1'801'153.84 1'792'577.80 

37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

Total betrieblicher Aufwand 3'645'252.43 3'479'857.41 3'248'746.98 

BETRIEBLICHER ERTRAG 

40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 

41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 

42 Entgelte 2'910'915.45 2'978'000.00 2'854'933.50 

43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 255'066.95 200'000.00 153'845.75 

46 Transferertrag 118'346.00 128'000.00 118'785.50 

47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

Total betrieblicher Ertrag 3'284'328.40 3'306'000.00 3'127'564.75 

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT -360'924.03 -173'857.41 -121'мунΩн3 

34 Finanzaufwand 78'519.00 60'053.00 46'988.00 

44 Finanzertrag 70'299.68 19'300.00 76'958.43 

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG -8'219.32 -40'753.00 29'970.43 

OPERATIVES ERGEBNIS -369'143.35 -214'610.41 -91'211.80 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00 

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG -369'143.35 -214'610.41 -91'211.80 
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Abfallentsorgung 

BETRIEBLICHER AUFWAND Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

30 Personalaufwand 872'621.25 785'862.00 868'321.24 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 540'923.98 440'000.00 465'308.97 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 106'690.00 162'189.67 106'690.00 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

36 Transferaufwand 723'311.73 674'909.28 883'271.02 

37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

Total betrieblicher Aufwand 2'243'546.96 2'062'960.95 2'323'591.23 

BETRIEBLICHER ERTRAG 

40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 

41 Regalien und Konzessionen 19'294.20 25'000.00 26'545.40 

42 Entgelte 1'971'307.76 2'023'000.00 1'927'736.89 

43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

46 Transferertrag 161'729.30 126'000.00 151'253.75 

47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

Total betrieblicher Ertrag 2'152'331.26 2'174'000.00 2'105'536.04 

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT -фмΩнм5.70 мммΩлоф.05 -нмуΩл55.19 

34 Finanzaufwand 21'381.37 14'951.00 17'597.43 

44 Finanzertrag 0.00 -8'100.00 0.00 

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG -21'381.37 -23'051.00 -17'597.43 

OPERATIVES ERGEBNIS -112'597.07 87'988.05 -235'652.62 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 

48 Ausserordentlicher Ertrag 90'659.90 0.00 0.00 

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 90'659.90 0.00 0.00 

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG -21'937.17 87'988.05 -норΩсрн.62 
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Feuerwehr 

BETRIEBLICHER AUFWAND Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

30 Personalaufwand 680'896.25 650'397.00 640'260.75 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 275'841.50 256'100.00 246'073.53 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 181'121.00 171'326.68 181'120.64 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

36 Transferaufwand 260'630.39 246'224.42 нтрΩлпо.91 

37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

Total betrieblicher Aufwand 1'398'489.14 1'онпΩлпу.10 1'342'498.83 

BETRIEBLICHER ERTRAG 

40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 

41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 

42 Entgelte 1'079'137.59 978'500.00 1'015'403.25 

43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

46 Transferertrag 152'928.35 150'250.00 152'723.00 

47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

Total betrieblicher Ertrag 1'232'065.94 1'128'750.00 1'167'776.25 

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT -166'423.20 -195'298.10 -мтпΩтнн.58 

34 Finanzaufwand 15'594.00 17'426.00 14'765.00 

44 Finanzertrag 5'196.33 6'100.00 5'968.01 

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG -10'397.67 -11'326.00 -8'796.99 

OPERATIVES ERGEBNIS -176'820.87 -206'624.10 -1уоΩрмф.57 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00 

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG -176'820.87 -нлсΩснп.10 -1уоΩрмф.57 
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Bilanz 

Bilanz 

 1.1.2024 Zuwachs Abgang 31.12.2024 

          

Aktiven 220'103'154.54 440'930'634.88 435'656'586.29 225'377'203.13 

      

Finanzvermögen 111'730'106.49 410'380'565.73 404'897'790.80 117'212'881.42 

      

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 12'643'302.69 198'092'718.39 201'883'475.81 8'852'545.27 

Forderungen 30'666'411.51 205'970'069.04 201'276'990.92 35'359'489.63 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 822'894.50 669'275.15 822'894.50 669'275.15 

Finanzanlagen 4'183'982.60 5'504'176.00 829'180.20 8'858'978.40 

Sachanlagen FV 63'413'515.19 144'327.15 85'249.37 63'472'592.97 

      

Verwaltungsvermögen 108'373'048.05 30'550'069.15 30'758'795.49 108'164'321.71 

      

Sachanlagen VV 44'173'992.13 29'180'935.75 20'873'174.30 52'481'753.58 

Immaterielle Anlagen 1'755'281.60 1'111'064.40 899'012.60 1'967'333.40 

Darlehen 44'201'848.82 236'356.50 7'872'465.59 36'565'739.73 

Beteiligungen, Grundkapitalien 16'368'489.50 21'712.50  16'390'202.00 

Investitionsbeiträge 1'873'436.00  1'114'143.00 759'293.00 

      

      

Passiven 220'103'154.54 200'396'162.99 195'122'114.40 225'377'203.13 

      

Fremdkapital 121'783'639.78 188'849'348.49 185'631'070.55 125'001'917.72 

      

Laufende Verbindlichkeiten 9'213'634.17 148'034'699.18 147'005'761.52 10'242'571.83 

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 18'000'000.00 10'000'000.00 28'000'000.00   

Passive Rechnungsabgrenzungen 697'923.16 257'457.00 192'015.00 763'365.16 

Kurzfristige Rückstellungen 951'617.00 34'480.00 18'593.00 967'504.00 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 90'000'000.00 30'000'000.00 10'000'000.00 110'000'000.00 

Langfristige Rückstellungen 507'932.00 118'076.00 94'724.00 531'284.00 

Verbindlichkeiten gegenüber SF und Fonds im FK 2'412'533.45 404'636.31 319'977.03 2'497'192.73 

      

Eigenkapital 98'319'514.76 11'546'814.50 9'491'043.85 100'375'285.41 

      

Verpflichtungen (+), Vorschüsse (-) gegenüber SF 20'712'314.77 1'295'252.10 2'108'526.39 19'899'040.48 

Rücklagen der Globalbudgetbereiche 80'412.70  46'433.80 33'978.90 

Vorfinanzierungen 54'864'499.68 10'250'362.40 1'940'210.93 63'174'651.15 

Reserven 642'956.67   642'956.67 

Neubewertungsreserve Finanzvermögen 16'094'197.40 1'200.00 5'395'872.73 10'699'524.67 

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 5'925'133.54   5'925'133.54 
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Sachgruppen 

Geldflussrechnung 

Geldfl ussrechnung 

 
 
 
 
  

Burgdorf

Bezeichnung 2024 2023

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit

(-) Aufwandüberschuss / Ertragsüberschuss -567'901.39 -510'383.99

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'336'326.25 3'954'427.66

Abschreibungen Investitionsbeiträge 1'114'143.00 277'982.90

Einlagen in das Eigenkapital 9'515'562.40 7'871'545.67

(-) Entnahmen aus dem Eigenkapital -8'668'075.51 -7'942'255.96

Verluste aus Verkauf Finanzanlagen FV und Übertragung Finanzanlagen FV ins VV /  (-) Gewinne aus Verkauf Finanzanlagen FV 0.00 0.00

Verluste aus Verkauf Sachanlagen FV und Übertragung Sachanlagen FV ins VV /  (-) Gewinne aus Verkauf Sachanlagen FV 2.22 150'206.00

(-) Wertberichtigungen Anlagen FV / Wertberichtigungen Anlagen FV -31'124.80 -2'305'437.00

Wertberichtigungen Darlehen/Beteiligungen VV -21'712.50 4'641'932.00

(-) Aufwertung VV 0.00 0.00

(-) Zunahme/Abnahme Forderungen -8'854'198.66 -1'553'992.55

Abnahme/(-) Zunahme Vorräte 0.00 2.00

Abnahme/(-) Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen 153'619.35 119'273.99

Zunahme/(-) Abnahme Laufende Verbindlichkeiten 247'363.33 -1'345'746.69

Zunahme/(-) Abnahme kurzfr. Rückstellungen 15'887.00 -8'542.56

Zunahme/(-) Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen 65'442.00 -366'620.80

Zunahme/(-) Abnahme langfr. Rückstellungen 23'352.00 -51'165.79

Zunahme/(-) Abnahme Spezialfinanzierungen im EK und Vorfinanzierungen 1'776'185.15 546'154.25

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit -895'130.16 3'477'379.13

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Zahlungen für Nettoinv. Sachanlagen + Immat. Anlagen+ Investitionsbeiträge VV -12'088'769.55 -15'335'507.43

(-) Auszahlungen für Darlehen/Beteiligungen VV -236'356.50 -4'128'827.25

Einzahlung für Darlehen/Beteiligungen VV 7'872'465.59 4'647'831.72

(-) Kauf Sachanlagen FV 0.00 0.00

Verkauf Sachanlagen FV 0.00 0.00

(-) Investitionen Sachanlagen FV 0.00 0.00

(-) Kauf kurzfristige Finanzanlagen FV 0.00 0.00

Verkauf kurzfristige Finanzanlagen FV 0.00 0.00

(-) Kauf langfristige Finanzanlagen FV -5'502'976.00 -405'968.00

Verkauf langfristige Finanzanlagen FV 800'025.00 0.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -9'155'611.46 -15'222'470.96

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Zunahme/ (-) Abnahme Kontokorrente mit Dritten 4'175'324.92 3'596'672.73

Aufnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 10'000'000.00 38'000'000.00

(-) Rückzahlung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -28'000'000.00 -33'000'000.00

Aufnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 30'000'000.00 20'000'000.00

(-) Rückzahlung langfristige Finanzverbindlichkeiten -10'000'000.00 -18'000'000.00

Zunahme/(-) Abnahme Stiftungen, Legate, Zuwendungen im FK sowie Fonds im FK 84'659.28 -37'575.40

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 6'259'984.20 10'559'097.33

Total Geldfluss -3'790'757.42 -1'185'994.50

Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1.1. 12'643'302.69 13'829'297.19

Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 31.12. 8'852'545.27 12'643'302.69

Geldflussrechnung

Gesamthaushalt
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Finanzkennzahlen 

Finanzkennzahlen 

Gesamthaushalt 

Kennzahl Rechnung 2024 Ø 5 Jahre Kommentar/Interpretation 

Nettoverschuldungsquotient  
Nettoschulden in Prozent der direk-
ten Steuern und des Finanzaus-
gleichs 

16.4% 16.3% Durch tiefere Nettoschulden und höhere Steuereinnahmen ist der Wert 
im Jahr 2024 gesunken (Wert im Jahr 2023 = 22.8%). Bis zu einem Wert 
von 100% spricht man von einer geringen bis mittleren Verschuldung. 

Selbstfinanzierungsgrad 
Selbstfinanzierung in Prozent der 
Nettoinvestitionen 

276.3% 170.9% Aufgrund hoher Investitionseinnahmen (Substanzdividende Localnet 
AG) und folglich geringeren Nettoinvestitionen ist die Kennzahl im Jahr 
2024 massiv gestiegen. Bei einem Wert über 100% können neue Investi-
tionen vollständig selbstfinanziert werden. Durch einmalige Ereignisse 
ist der Wert stark beeinflusst und widerspiegelt nicht die tatsächlichen 
Verhältnisse. 

Zinsbelastungsanteil 
Nettozinsaufwand in Prozent des 
laufenden Ertrages 

0.8% 0.8% Dank dem immer noch günstigen Zinsumfeld bleibt der Wert tief. 

Bruttoverschuldungsanteil 
Bruttoschulden in Prozent des lau-
fenden Ertrages 

93.7% 101.2% Der Wert bleibt auch im Jahr 2024 unter 100%. Über die letzten 5 Jahre 
hinweg gerechnet ist dieser höher. Werte zwischen 50 und 100% wer-
den als gut bezeichnet. Werte ab 100 bis 150% als mittel. 

Investitionsanteil 
Bruttoinvestitionen in Prozent der 
Gesamtausgaben 

11.2% 8.1% Anteil der Bruttoinvestitionen gemessen an den Gesamtausgaben. 
Werte von 10 bis 20% werden als mittel bezeichnet. 

Kapitaldienstanteil 
Kapitaldienst in Prozent des laufen-
den Ertrages 

10.4% 6.2% Höhere Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Darlehen Verwal-
tungsvermögen erhöhten den Wert. Mittlere Belastung. 

Nettoschuld in Franken pro Ein-
wohner/in  
Nettoschuld geteilt durch mittlere 
Wohnbevölkerung 

452.09 415.72 9ƛƴŜ bŜǘǘƻǾŜǊǎŎƘǳƭŘǳƴƎ ōƛǎ /IC нΨлллΦлл ǇǊƻ 9ƛƴǿƻƘƴŜǊ/in gilt als ge-
ringe bis mittlere Verschuldung gemäss Kantonsvorgabe. Über 5 Jahre 
bleibt der Wert stabil. 

Selbstfinanzierungsanteil 
Selbstfinanzierung in Prozent des 
laufenden Ertrages 

11.2% 5.8% Im Jahr 2024 genügend, über 5 Jahre gesehen ungenügend. Die Mehr-
zahl der Gemeinden bewegt sich zwischen 5% und 15%. 

Nettozinsbelastungsanteil 
Finanzaufwand netto in % des 
Steuerertrages (direkte Steuern) 

-0.7% -4.0% Tiefer Wert. Begünstigt durch höheren Steuerertrag. 

Massgebliches Eigenkapital in 
Franken pro Einwohner/in  
Massgebliches Eigenkapital geteilt 
durch mittlere Wohnbevölkerung 

4'284.00 4'169.00 Durch die Einlage des Gewinns hat sich der Wert weiter verbessert. 
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Allgemeiner Haushalt 

Kennzahl Rechnung 2024 Ø 5 Jahre Kommentar/Interpretation 

Selbstfinanzierungsgrad 
Selbstfinanzierung in Prozent der 
Nettoinvestitionen 

556.9% 218.2% Aufgrund hoher Investitionseinnahmen (Substanzdividende Localnet 
AG) und folglich geringeren Nettoinvestitionen ist die Kennzahl im Jahr 
2024 massiv gestiegen. Bei einem Wert über 100% können neue Investi-
tionen vollständig selbstfinanziert werden. Durch einmalige Ereignisse 
ist der Wert stark beeinflusst und widerspiegelt nicht die tatsächlichen 
Verhältnisse. 

Bilanzüberschussquotient 
Bilanzüberschuss resp. Bilanzfehl-
betrag in Prozent der direkten 
Steuern und des Finanzausgleichs 

12.5% 13.8% Der Bilanzüberschuss wird im Verhältnis zum Steuerertrag +/- Finanz-
ausgleich definiert. Eine gesunde Eigenkapitalbasis ist notwendig, um 
eine gute Eigenfinanzierung sicherzustellen. Der Wert ist um 0,9% zu-
rückgegangen. Er darf einen Drittel des Fiskalertrages nicht übersteigen. 

 

Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung 

Kennzahl Rechnung 2024 Ø 5 Jahre Kommentar/Interpretation 

Selbstfinanzierungsgrad  
Selbstfinanzierung in Prozent der 
Nettoinvestitionen 

13.0% 72.3% Hohe Investitionsausgaben von 2,8 Mio. führten zu einem starken Rück-
gang. Mit einem Wert unter 100% können Investitionen mittelfristig 
nicht selbstfinanziert werden. 

Kostendeckungsgrad 
Verhältnis vom Ertrag zum Auf-
wand in Prozent 

89.0% 102.5% Angesichts der grossen Rücklage von 5,9 Mio. Franken kann der Wert 
unter 100% gesenkt werden. Diesbezügliche Massnahmen sind auf das 
Jahr 2022 hin beschlossen worden. 

Werterhaltungsanteil 
Verhältnis von Werterhalt zu Wie-
derbeschaffungswerten in Prozent 

6.9% 5.9% Der Bestand wird mit den künftigen Einlagen weiter aufgebaut. Der 
Wiederbeschaffungswert beträgt neu 96,3 Mio. Franken. 

 

Spezialfinanzierung Abfall 

Kennzahl Rechnung 2024 Ø 5 Jahre Kommentar/Interpretation 

Selbstfinanzierungsgrad  
Selbstfinanzierung in Prozent der 
Nettoinvestitionen 

87.0% 0.0% Die Nettoinvestitionen sind höher als die Selbstfinanzierung. Kennzahl 
ist ungenügend. 

Kostendeckungsgrad  
Verhältnis vom Ertrag zum Auf-
wand in Prozent 

99.0% 95.0% Der Aufwandüberschuss ist minim. Der Betrieb ist fast kostendeckend. 
Die Rücklage beträgt noch rund 150'000 Franken. 

 

Spezialfinanzierung Feuerwehr zweiseitig 

Kennzahl Rechnung 2024 Ø 5 Jahre Kommentar/Interpretation 

Selbstfinanzierungsgrad  
Selbstfinanzierung in Prozent der 
Nettoinvestitionen 

- 51.3% Im Jahr 2024 gab es keine Investitionen in der SF Feuerwehr. 

Kostendeckungsgrad 
Verhältnis vom Ertrag zum Auf-
wand in Prozent 

85.7% 87.1% Der Aufwandüberschuss beträgt rund 177'000 Franken. Es besteht eine 
Rücklage von 1.8 Mio. Franken. 
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Antrag der Exekutive 

Antrag der Exekutive 

 

Genehmigung: 
 

Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Gemeinderat die Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde Burgdorf: 
 

ERFOLGSRECHNUNG      

    
Aufwand Gesamthaushalt CHF -132'269'108.15 
Ertrag Gesamthaushalt CHF 131'701'206.76 
Aufwandüberschuss CHF -567'901.39  

    
davon       

    
Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF  -124'866'325.25 
Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 124'866'325.25 
Ertragsüberschuss  CHF  0.00  

    
Aufwand SF Abwasserentsorgung CHF -3'723'771.43 
Ertrag SF Abwasserentsorgung CHF  3'354'628.08 
Aufwandüberschuss CHF -369'143.35  

    
Aufwand SF Abfallentsorgung CHF  -2'264'928.33 
Ertrag SF Abfallentsorgung  CHF 2'242'991.16 
Aufwandüberschuss CHF -21'937.17  

    
Aufwand SF Feuerwehr CHF -1'414'083.14 
Ertrag SF Feuerwehr CHF  1'237'262.27 
Aufwandüberschuss CHF  -176'820.87  

     

    
INVESTITIONSRECHNUNG      

    
Ausgaben CHF -13'566'553.65 
Einnahmen CHF  8'346'523.24 
Nettoinvestitionen CHF 5'220'030.41  

     

    
GEBUNDENE AUSGABEN in eigener Kompetenz CHF 0.00 
NACHKREDITE in eigener Kompetenz CHF -199'420.58 
NACHKREDITE zuhanden Stadtrat CHF -928'092.25  

     

    
Der Gemeinderat bewilligt zuhanden des Stadtrates folgende Einlagen:   

    
Spezialfinanzierung Schulanlagen und Verwaltungsgebäude 
Schwankungsreserve (Nettoentnahme) 

CHF 
CHF 

 -8'038'690.30 
27'957.42 
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ANTRAG: 
  
Dem Stadtrat wird beantragt, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen. 
  
  
  EINWOHNERGEMEINDE BURGDORF 
        
        
        
        
  Stefan Berger Stefan Ghioldi Christoph Muralt 
Burgdorf, 24. März 2025 Stadtpräsident Stadtschreiber Leiter Finanzdirektion 
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Bestätigungsbericht 

Bestätigungsbericht 
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Genehmigung der Jahresrechnung 

Genehmigung der Jahresrechnung 

 

Das beschlussfassende Organ der Einwohnergemeinde Burgdorf hat die Jahresrechnung 2024 am 23. Juni 2025 gemäss dem 
vorstehenden Antrag des Gemeinderates vom 24. März 2025 genehmigt. 
  
  
  
Burgdorf, 23. Juni 2025 
  
  
STADTRAT DER EINWOHNERGEMEINDE BURGDORF 
  
  
  
  
Philipp Schärf Stefan Ghioldi 
Stadtratspräsident Stadtschreiber 
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Anhang Finanz 

Anhang Finanz 

Eigenkapitalnachweis 
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Rückstellungsspiegel 

 
 

  

205 Kurzfristige Rückstellungen             

Konto Bezeichnung Buchwert 
01.01.2024 

Veränderung Buchwert 
31.12.2024 

Kommentar 

      Bildung Verwendung Auflösung     

20500.01 Kurzfristige Rückstellungen Mehrleistungen Personal 951'617.00 34'480.00 0.00 18'593.00 967'504.00 Mehrstunden bis 1 Monat 

  (Gleitzeitsaldo + Ferienguthaben)           pro Person (bis 177 Stunden) 

                

                

208 Langfristige Rückstellungen             

Konto Bezeichnung Buchwert 
01.01.2024 

Veränderung Buchwert 
31.12.2024 

Kommentar 

      Bildung Verwendung Auflösung     

20810.01 Rückstellungen für langfristige Ansprüche des Personals 507'932.00 118'076.00 73'932.00 20'792.00 531'284.00 Mehrstunden über 1 Monat  
pro Person (ab 178 Stunden)   (Gleitzeitsaldo + Ferienguthaben)           

                

                

                

Total kurzfristige Rückstellungen 951'617.00 34'480.00 0.00 18'593.00 967'504.00   

Total langfristige Rückstellungen 507'932.00 118'076.00 73'932.00 20'792.00 531'284.00   

                

Total Rückstellungen 1'459'549.00 152'556.00 73'932.00 39'385.00 1'498'788.00   

        
 



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Anhang Finanz 73  
 

Beteiligungsspiegel 

 

 
 
 
 
 
  

Beteiligungen (im 
Sinne der öffentlichen 
Aufgabenerfüllung) 

                    

                        

                        

Name, Sitz Tätigkeitsgebiet Nominal- Eigentums- Stimmanteil Wesentliche Buchwert Anschaffungs- Wesentliche Rechnungslegungs- Zahlungsströme Spezifische 

Rechtsform   kapital (100%) anteil - E: Exekutive Beteiligte per 31.12. wert Beteiligungen norm; Aussage zur Berichtsjahr Risiken 

        - L: Legislative       
der 
Organisation Jahresrechnung     

                        

Gemeindeeigene Unternehmen (Anstalten) gem. 
Art. 64 Abs. 1 Bst. b GG 

                

Localnet AG, 
Burgdorf 

Wasser-, 
Elektrizität-, 
Erdgas- und 
Kommunikations
-versorgung 

15'000'000.00 100.00% E Keine 15'000'000.00 15'000'000.00 Umfangreiche 
Beteiligungen 
siehe 
Geschäfts-
bericht 
Localnet AG 

OR 
Keine 
Konsolidierung mit 
Stadtrechnung 

Dividende CHF 
900'000 

AK-Erhöhung um 
10.0 Mio. 
Franken im Jahr 
2025 

Schulhaus 
Burgdorf AG 

Erwerb und 
Verwaltung 
Schulhäuser 
Lindenfeld und 
Pestalozzi 

100'000.00 100.00% E Keine 100'000.00 100'000.00 Keine OR 
Keine 
Konsolidierung mit 
Stadtrechnung 

Keine Dividende   

Öffentlich-rechtliche Organisationen der interkommunalen Zusammenarbeit 
(Gemeindeverbände, Anstalten etc.)* 

          

KEBAG AG Abfallentsorgung 5'000'000.00 6.64% E Weitere 
Gemeinden 

332'000.00 332'000.00 Keine Swiss GAAP FER Keine   

 

Juristische Personen des Privatrechts (Beteiligung 25% oder mehr)               

Hallenbad 
Burgdorf AG 

Bau und Betrieb 
eines regionalen 
Hallenbads  

  27.48% E Keine 302'300.00 302'300.00 Keine OR Naturalaus-
schüttung in 
Form von 
Coupons zur 
Vergünstigung 
von Eintritten 

  

Casino 
Theater AG 

Durchführen von 
kulturellen 
Anlässen aller 
Art 

  42.35% E Burgergemein-
de Burgdorf 

1.00 1'000'000.00 Keine OR Keine Wertbericht-
igung Darlehen 
im Jahr 2023. 
Neue Darlehens-
vereinbarung im 
Jahr 2024 

Markthalle 
Burgdorf AG 

Halten und 
Betrieb einer 
Halle 

  99.45% E Keine 1.00 6'100'000.00 Keine OR Keine Übernahme der 
Abschreibungen 
auf den 
immobilen 
Sachanlagen für 
die Jahre 2023-
2025 

Anzeiger 
Burgdorf AG 

Herausgabe 
eines amtlichen 
Anzeigers 

  42.40% E Gemeinden 
Hasle, 
Heimiswil, 
Krauchthal, 
Lützelflüh, 
Oberburg, 
Rüegsau, 
Wynigen, 
Rumendingen 

212'000.00 212'000.00 Keine OR Keine   

Regionales 
Eissportzent
rum Emme 
AG 

Betrieb von 
Sportstätten 

  80.40% E Keine 443'900.00 1'206'250.00 Keine OR Keine Wert- 
berichtigung 
Darlehen im Jahr 
2023. Neue 
Darlehensver-
einbarung im 
Jahr 2024 

Stiftung 
Schloss 
Burgdorf 

Schloss Burgdorf 
erhalten und für 
Nutzungen 
zugänglich 
machen 

100'000.00 100.00% E Keine 0.00 100'000.00 Keine OR Keine 
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Leistungsvereinbarungen 

Ab dem Jahr 2020 werden nebst den Beteiligungen auch die wichtigen Leistungsvereinbarungen der Stadt Burgdorf in der Jahresrechnung 
ausgewiesen. Nachfolgende Kriterien werden bei der Auflistung berücksichtigt: 
 

- IŀƴŘŜƭǘ Ŝǎ ǎƛŎƘ ǳƳ ŜƛƴŜ ±ŜǊǇŦƭƛŎƘǘǳƴƎ Ǿƻƴ мллΨллл CǊŀƴƪŜƴ ƻŘŜǊ ƳŜƘǊ ό«мллΨлллύΚ 
- Sind mit der Verpflichtung grössere haftungsrechtliche Risiken verbunden (Risiken)? 
- Ist die Verpflichtung aus politischer Sicht risikobehaftet oder von politischer Wichtigkeit (Politisch)? 
- Ist die Stadt Burgdorf durch die Verpflichtung von wesentlichen Abhängigkeiten betroffen oder sind keine Alternativen  

vorhanden (Abhängigkeiten)? 

 

  

Partner Leistung Beschreibung Ü100'000 Risiken Politisch Abhängigkeit

PraD

Casino Theater AG Kulturbetrieb Triparti ter Leis tungsvertrag X X X

Stadtbibl iothek Kul turbetrieb Triparti ter Leis tungsvertrag X X

Museum Schloss Burgdorf Kul turbetrieb Triparti ter Leis tungsvertrag X X X

Museum Franz Gertsch Kul turbetrieb Triparti ter Leis tungsvertrag X X

Verein Pro Burgdorf
Innenstadtmarketing / 

Al ts tadtförderung
X

BauD

Gemeinde 

Herzogenbuchsee
Feuerschau

Verrechnung nach Aufwand, 

Sockelbei trag von CHF 50'000.00
X

Gemeinde Kernenried Bauinspektorat X

Gemeinde Aefl igen Bauinspektorat X

Gemeinde Oberburg Strassenreinigung X

Gemeinde Lyssach Strassenreinigung X

ESiD

Genossenschaft Migros 

Bern/PK Techn. Verbände 

SIA

Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Coop Bern Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Lubana AG 

Immobi l ientreuhand 

(Farbweg)

Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Immobi l iengesel lschaft E. 

Bigler AG/STOWE pA. 

Lubana AG (EH Brodmann)

Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Burgdorfer 

Gasthausbrauerei  AG 

(Schafrothmatte)

Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Schweizerischer Bankverein 

Bern/Wincasa AG (UBS 

Bödel i  Emmentals tr.)

Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Berner Kantonalbank Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Alfred Mül ler AG/MEG pA. 

Lubana AG (Suttergut)
Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X
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Partner Leistung Beschreibung Ü100'000 Risiken Politisch Abhängigkeit

Zentrum Schlossmatt Parkplatzbewirtschaftung

Aufwand abhängig von 

Vertragsantei l  und Einnahmen 

auf dem entsprechenden 

Grundstück

X

Mathom AG Düdingen, 

(SEPP)

Digi ta le Bezahlung 

Parkgebühren

Bruttoertrag ./. Kommiss ion und 

Transaktionsgebühr = 

Nettoertrag z.G. Stadt

X

Digi ta lparking Dietl ikon, 

(Parkingpay/EasyPark/Twint)

Digi ta le Bezahlung 

Parkgebühren

Bruttoertrag ./. Kommiss ion und 

Transaktionsgebühr = 

Nettoertrag z.G. Stadt

X

Handels- und Gewerbezent. 

Schafroth, Erschl iessungs- 

vertrag (EH Coop)

Kosten für Öffnungszei ten 

Parkhaus

Aufwand gemäss Rechnung 

2024
X X

Kanton Bern, Pol izei-

/Mi l i tärdi rektion

Erbringung von Leis tungen der 

Sicherhei ts- und 

Verkehrspol izei  sowie der 

Amts- und Vol lzugshi l fe durch 

die Kantonspol izei

Burgdorfer Ressourcenvertrag X X X

Kanton Bern, Pol izei-

/Mi l i tärdi rektion

Erbringung von Leis tungen der 

Sicherhei ts- und 

Verkehrspol izei  sowie der 

Amts- und Vol lzugshi l fe durch 

die Kantonspol izei

Regionaler Ressourcenvertrag 

und Zusammenarbei tsvertrag
X X X

Gemeinde Oberburg
Besorgung von Aufgaben im 

Bereich der Gerichtspol izei

abhängig von Anzahl  

Zustel lungen
X

Gemeinde Rüdtl igen-

Alchenflüh

Besorgung von Aufgaben im 

Bereich der Gerichtspol izei

abhängig von Anzahl  

Zustel lungen
X

Gemeinde Ers igen
Besorgung von Aufgaben im 

Bereich der Gerichtspol izei

abhängig von Anzahl  

Zustel lungen
X

Gemeinde Rüegsau
Besorgung von Aufgaben im 

Bereich der Gerichtspol izei

abhängig von Anzahl  

Zustel lungen
X

Gemeinde Hasle
Besorgung von Aufgaben im 

Bereich der Gerichtspol izei

abhängig von Anzahl  

Zustel lungen
X

Stadtschützen Burgdorf Schussgeldentschädigung

Vertrag und zusätzl ich noch GRB 

vom 07.07.1980 

Transportkostenbei trag

X

SAZ Burgdorf 
Verpacken Wahl- und 

Abstimmungsmateria l

Aufwand abhängig von Anzahl  

Abstimmungen und Wahlen
X

Bi ldungszentrum Emme
Parkplatzkontrol le (gelbe 

private Parkplätze)
Ertrag nach Stunden X

Kanton Bern, 

Steuerverwal tung

Gebühren für 

Liegenschaftssteuerrechnung, 

Grundgebühr und Vergütungen 

Steuerverfahren, Entschädigung 

Schätzerkosten

Grundgebühren und Gebühren 

nach Aufwand
X X X

Gemeinden Heimiswi l , 

Oberburg
Zivi lschutz

Bei trag Anschlussgemeinde pro 

Einwohner CHF 14.00
X

Gemeinden Heimiswi l , 

Oberburg

Regionales Führungsorgan 

(RFO) - 

Zusammenarbei tsvertrag

Pauschalbei trag von CHF 1.00 

pro Einwohner/in
X

Gebäudevers icherung 

Kanton Bern
Bei träge Feuerwehr

*Betriebskostenbei trag* 

gemäss GVB
X

Gebäudevers icherung 

Kanton Bern
Kant. Aufgaben Feuerwehr

*Stützpunktpauschale 

Ölwehr|Grosse 

RttgGeräte|PbU* gemäss GVB

X

ZAR Emmental-Oberaargau, 

Aarwangen

Zivi lschutz 

(Ausbi ldungskosten)

Bei trag an ZAR für Region pro 

Einwohner CHF 3.50
X

muribaer AG, Büron 

(Turmuhrenfabrik J.G. Baer, 

Sumiswald)

Unterhal t Turmuhr (Friedhof)

Zuständig: Uhr = 

Stadtverwal tung / Glocken = 

Kirchgemeinde

X
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Partner Leistung Beschreibung Ü100'000 Risiken Politisch Abhängigkeit

BilD

Gesundhei ts-, Sozia l - und 

Integrationsdirektion 

Kanton Bern 

offene Kinder- und 

Jugendarbei t 
Ermächtigung Lastenausgleich X X

Gemeinde Oberburg 
offene Kinder- und 

Jugendarbei t 
Antei l  Oberburg inkl . Praktikas X

Trägerverein Kul turhal le 

Sägegasse
Miete Kul turhal le 

Leis tungsvereinbarung 2019-

2022, automat. Verlängerung
X X

Gemeinde Oberburg Schulsozia larbei t Oberburg X

Gemeinde Hasle b.B. Schulsozia larbei t Hasle b.B. X

Gemeinde Ers igen Schulsozia larbei t Ers igen X

Gemeinde Wynigen Schulsozia larbei t Wynigen X

Gemeinde Koppigen Schulsozia larbei t Koppigen X

Gemeinde Rüegsau Schulsozia larbei t Rüegsau X

Gemeinde Thunstetten Schulsozia larbei t Thunstetten X

Bi ldungs- und 

Kul turdirektion BKD Kanton 

Bern 

Schulsozia larbei t 

Gesuch jährl iche 

Kantonsbei träge - Bei träge nur 

für Burgdorf 

X

Gemeinde Heimiswi l Betreuungsgutscheine Fal l -Pauschale X X

Kanton Bern, kiBon

Kantonale Lösung für 

Betreuungsgutscheine und 

Tagesschulanmeldungen

Zahlungen an Ki tas und 

Tagesfami l l ienvermittlung
X X

BKD-MBA und GSI MuKi-Deutsch X X

SozD

Gemeinde Hasle b. B. Führung Sozialbehörde X X

Gemeinde Oberburg Führung Sozialbehörde X X

Gemeinde Ers igen Führung Sozialbehörde X X

Sti ftung Intact
Kommunales Integrations 

Angebot (KIA)
Betei l igung Kanton X X X

Quartierverein Ämmebrügg, 

Burgdorf

Führung Quartierzentrum 

Gyri träff
X X

IG Burgdorf integriert (IGBI) X

ISA / Forum Ausländer- und 

Auländerinnenfragen

Forum Migration + 

Einzel fa l lberatung
X

Cari tas Bern Kul turlegi X

Pro Senectute Forum Al ter Burgdorf X

Evang. Ref. Kirchgemeinde 

Burgdorf
Interkul turel ler Frauentreff X

Contact Sti ftung für 

Suchthi l fe Bern

Präsenz im öffentl ichen Raum 

durch Contact Mobi l
X

FinD

Schulhaus Burgdorf AG Geschäfts führung Pauschale Entschädigung X X X

Regionales 

Eissportzentrum Emme AG
Verwal tungsrat / Buchführung

Pauschale Entschädigung 

(Ertrag), Verlustübernahme 

(Aufwand)

X X X X

BDO AG Prüfung Jahresrechnung
Gewählt bis  Jahresrechnung 

2027
X

Hal lenbad AG Burgdorf Betriebsführung Freibad X X X X

Kanton Bern, Mittelschul- 

und Berufsbi ldungsamt
Hal lenbenutzung Kant. Schulen

Verrechnung je nach Belegung 

kantonale Schulen (Gymnasium 

und BZ Emme) in Sporthal len 

Schützematt, Sporthal le 

Lindenfeld und Turnhal len 

Gsteighof

X X X X

Bi ldungszentrum Emme Hauswartung

Turnhal le Gsteig (Gymer), 

Liegenschaft Kirchbühl  11, 

Liegenschaft Rütschelengasse 

10 +12

Sti ftung Schloss Burgdorf
Miete Trauungslokal  mi t 

Vorzimmer im Schloss Burgdorf
X X

Gemeindeverwal tung 

Hindelbank
Informatik, Infrastruktur X

Kirchgemeinde Burgdorf, 

Kirchbühl  26

Informatik, 

Anschluss leis tungen
X
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Gewährleistungsspiegel 

 

Name, Sitz, Rechtsform Eigentümer,  
wesentliche Eigentümer 

Angaben zu den gesicher-
ten Leistungen (Art, Betrag, 
Verfall, Zinsangaben, usw.) 

Zahlungsströme im  
Berichtsjahr 

Spezifische zusätzliche  
Angaben 

Privatrechtliche Unternehmen (nach OR/ZGB) 

Regionales Eissportzentrum 
Emme AG, Burgdorf (REZE 
AG) 

Stadt Burgdorf Bürgschaft gegenüber der 
Neuen Regionalplanung 
(NRP) für ein Darlehen von 
CHF 3'000'000.00 

Amortisation 2024 durch 
REZE AG von CHF 
158'000.00. Restschuld per 
31.12.2024 beträgt CHF 
788'000.00 

 

Stiftung Schloss Burgdorf, 
Burgdorf 

Stadt Burgdorf Bürgschaft gegenüber der 
Neuen Regionalplanung 
(NRP) für ein Darlehen von 
CHF 3'000'000.00 

Amortisation 2024 durch 
Stiftung Schloss Burgdorf 
von CHF 125'000.00. Rest-
schuld per 31.12.2024 be-
trägt CHF 2'500'000.00 

 

Pensionskasse SHP Angeschlossene  
Arbeitgeber 

 Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmerbeiträge; Renten-
teuerung 

Deckungsgrad ist gestiegen:  

    31.12.2023 = 107,08% 

    30.11.2024 = 114,36% 

 

Firma, Sitz Leistung Gesamtbetrag zukünftige Leasingraten in CHF 

Weitere Verpflichtungen (Leasing, Mieten Batterie und Leistungspakete für Fahrzeuge) 

RCI Finance, Urdorf Diverse Leasingverträge Fahrzeuge млΩфосΦрл 

Raiffeisen Schweiz Genos-
senschaft, St. Gallen 

Diverse Leasingverträge Fahrzeuge псΩфлсΦул 

Santander Consumer 
Finance, Schlieren 

Diverse Leasingverträge Fahrzeuge нсуΩслфΦсп 

Zürcher Kantonalbank, 
Zürich 

Diverse Leasingverträge Fahrzeuge  нлфΩлфуΦур 

Garage Witschi, Burgdorf Diverse Leistungspakete Fahrzeuge мрΩтурΦфр 
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Kreditkontrolle 
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NPM nach Direktionen / Produktgruppen 

NPM na ch Direktionen / Produktgruppen 

Zusammenfassung Direktionskosten (DB 5) 

Produktgruppen 
Produkte 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 

1 Präsidialdirektion -5'148'036 -5'442'361 -5'179'141 

2 Baudirektion -11'340'962 -11'899'196 -12'102'052 

3 Einwohner- und Sicherheitsdirektion 41'065'863 41'861'732 44'752'266 

5 Bildungsdirektion -17'453'805 -18'435'655 -18'854'039 

6 Sozialdirektion -1'517'851 -1'812'723 -1'867'168 

7 Finanzdirektion 4'867'126 2'778'945 2'940'592 

    

Gesamttotal DB 5 KORE 10'472'335 7'050'743 9'сфлΩп58 
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Zusammenfassung Produkte Präsidialdirektion (DB 5) 

Zusammenfassung Pr odukte Präsi dialdirektion (DB 5) 

 

Produktgruppen 
Produkte 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichungen 

10 Führungsunterstützung Behörden -мϥрфсΩлрр -мϥтнрΩтуу -мϥсруΩлсу стΩтнл 

 Direktionseigene Gemeinkosten -мфуΩолр -нмлΩпнс -нмрΩумф  

1000 P - Dienstleistungen SR -номΩффн -ннуΩорл -нопΩоуп  

1010 P - Führungsunterstützung GR -мϥмомΩлнл -мϥнпоΩулм -мϥмстΩрнн  

1020 P - Rechtsfragen -опΩтоу -поΩнмм -плΩопо  

      

11 Stadtmarketing -уооΩфнл -фолΩпмт -уруΩпуп тмΩфоо 

 Direktionseigene Gemeinkosten -осΩлфс -оуΩнсл -ппΩоум  

1100 P - Stadtmarketing -тфтΩунп -уфнΩмрт -умпΩмло  

      

13 Dienstleistungen Personal -мϥнфуΩмфр -мϥнутΩффм -мϥмтоΩуло ммпΩм88 

 Direktionseigene Gemeinkosten -фсΩофу -фрΩспу -фуΩмлл  

1300 P - Personal -мϥлплΩунр -мϥлтмΩррф -уфнΩссф  

1310 P - Direktionsübergreifende Querschnittskosten -мслΩфтн -мнлΩтуп -муоΩлоп  

      

14 Kultur -мϥпмфΩусс -мϥпфуΩмср -мϥпууΩтус фΩотф 

 Direktionseigene Gemeinkosten -мнмΩопу -мннΩллн -мнрΩтон  

1400 P - Kunst- und Kulturförderung -мϥнфуΩрму -мϥотсΩмсо -мϥосоΩлрп  

      

Gesamttotal Präsidialdirektion DB 5 -рϥмпуΩлос -рϥппнΩосм -рϥмтфΩмпм нсоΩннл 
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Präsidialdirektion 

Präsidialdirektion 

Kommentar zum Ergebnis der Direktion 

 
5ƛŜ tǊŅǎƛŘƛŀƭŘƛǊŜƪǘƛƻƴ ǎŎƘƭƛŜǎǎǘ ƛƴ ŘŜǊ wŜŎƘƴǳƴƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ DƭƻōŀƭǎǳƳƳŜ Ǿƻƴ рϥмтфΩмпл CǊŀƴƪŜƴ ǳƴŘ ǎƻƳƛǘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ aƛƴŘŜǊπ
aufwand von 263'219 Franken ab. Die Abweichungen zum Budget werden in den entsprechenden Produktgruppen kommen-
tiert. 
 
Nachfolgend werden die wichtigsten Geschäfte, welche die Präsidialdirektion führte oder für welche sie massgebend Füh-
rungsunterstützung leistete, kurz beschrieben: 
 
 
Taskforce Asyl / Ukraine 
Während des Geschäftsjahrs 2024 fanden 5 Sitzungen zur Koordination zwischen Stadtverwaltung, betreuender Asylorganisa-
tion, Kanton und weiteren Kreisen statt. Insbesondere der Bereich Schule und die Integration von ukrainischen Schülerinnen 
und Schülern in das Regelsystem bildeten eine der grössten Herausforderungen für die Stadtverwaltung und die Volksschule. 
Der Dank geht daher im Speziellen an alle beteiligten Personen in diesem Bereich für deren unermüdlichen Einsatz.  
Ende September 2024 konnte schliesslich die im Jahr 2023 eröffnete unterirdische Notunterkunft für Asylsuchende aufgrund 
anderweitiger und besser geeigneter Unterkünfte im Kanton geschlossen werden. Ende Oktober wurde die Notunterkunft 
Lindenfeld sodann wieder der Stadt übergeben.  
 
Einführung vorgeburtlicher Mutterschaftsurlaub  
Die an der Stadtratssitzung vom 30. Januar 2023 behandelte und an den Gemeinderat überwiesene Motion betreffend Ein-
führung eines vorgeburtlichen Mutterschaftsurlaubs konnte bereits am 18. März 2024 mittels einer Änderung des Personal-
reglements im Stadtrat behandelt werden. Der Stadtrat hat der Änderung des Personalreglements (Art. 17a) zugestimmt und 
somit einen vorgeburtlichen Mutterschaftsurlaub von drei Wochen eingeführt. Die neuen Bestimmungen im kommunalen 
Personalrecht hat der Gemeinderat auf den 1. Juli 2024 in Kraft gesetzt.  
 
Revision GO und Abstimmungsreglement 
Am 9. Juni 2024 konnten die Stimmberechtigten von Burgdorf über die Teilrevision der Gemeindeordnung sowie des Abstim-
mungsreglement befinden und nahmen die Vorlage zur Änderung der beiden Erlasse an. Die Änderung beinhaltet neben der 
Einführung einer Stellvertretungsregelung im Stadtrat, der Herabsetzung des Mindestalters für Jugend und Ausländeranträge 
auch Transparenzregelungen respektive Offenlegungspflichten bei Wahlen und Abstimmungen sowie weitere Ergänzungen 
der Gemeindeordnung. Die neuen Bestimmungen konnten nach deren Genehmigung durch das Amt für Gemeinden und 
Raumordnung des Kantons Bern auf den 1. September 2024 in Kraft gesetzt werden und fanden für die Gemeindewahlen 
2024 bereits Anwendung.  
 
Schwingfeste 2024 
Im Sommer 2024 durfte Burgdorf 11 Jahre nach dem ESAF 2013 wiederum zahlreiche Schwingfans aus der ganzen Schweiz in 
der Zähringerstadt begrüssen. Mit dem «Triple» - bestehend aus dem Oberaargauischen, dem Emmentalischen und dem 
Kantonalen Schwingfeste - wurden als Premiere gleich drei Schwingfeste am gleichen Standort durchgeführt. Die auf der 
Schützematt aufgestellte Schwingerarena bot Platz für knapp 12'000 Personen. Gemäss dem OK der Schwingfeste 2024 durf-
ten an den drei Schwingfesttagen über 30'000 Besucherinnen und Besucher in Burgdorf begrüsst werden. Die Festtage waren 
ein voller Erfolg.   
 
Neue OrgV GL Stadt Burgdorf 
Während eines längeren Prozesses entstand für das Gremium der Geschäftsleitung der Stadt Burgdorf eine konkrete Rah-
mengebung in Form eines Erlasses. Am 17. Juni 2024 konnte der Gemeinderat als Ergebnis schliesslich die neue Organisati-
onsverordnung über die Geschäftsleitung der Stadt Burgdorf erlassen. Diese beinhaltet neben der Zusammensetzung und 
Organisation auch die Aufgaben/Zuständigkeiten der Geschäftsleitung, deren Kompetenzen und die Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat. Die neue Verordnung wurde bereits auf den 1. August 2024 in Kraft gesetzt.    
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GL-Retraite 13./14. August 2024 
Die Mitglieder der Geschäftsleitung trafen sich auch im Jahr 2024 zur jährlichen Retraite, welche dieses Jahr in die Schwester-
zähringerstadt Murten führte. Während anderthalb Tagen wurde an der Weiterentwicklung der Geschäftsleitung und deren 
Organisation gearbeitet. Ein kurzes Treffen mit den Kolleginnen und Kollegen der Geschäftsleitung der Stadt Murten rundete 
das Rahmenprogramm ab.  
 

   
 

  
 
Gehaltsentwicklung 2025-2028 Begleitgruppe / Bericht 
Für die Legislatur 2021-2024 wurden vom Stadtrat Massnahmen zur Gehaltsentwicklung beschlossen, welche es vor einer 
erneuten Beschlussfassung zu einer Gehaltsentwicklung zu evaluieren galt. Mit Bericht von Urs Klingler von Ernst & Young 
(EY) konnte festgestellt werden, dass die vom Stadtrat beschlossenen Massnahmen zur Gehaltsentwicklung von 2020 ent-
sprechend umgesetzt wurden. Zur Vorbereitung der entsprechenden Stadtratsvorlage wurde wiederum eine Begleitgruppe 
mit sieben Stadtratsmitgliedern aus allen im Stadtrat vertretenen Parteien eingesetzt. Der Stadtrat konnte schliesslich an 
seiner Sitzung vom 4. November 2024 die neue Gehaltsentwicklung für die Jahre 2024-2028 verabschieden. Der Stadtrat be-
willigt für die individuelle Gehaltsentwicklung in der Legislatur 2025 bis 2028 eine jährliche Erhöhung des Bruttolohnaufwan-
des um 1%. Gleichzeitig wird der Gemeinderat beauftragt, die Lohnmassnahmen im Hinblick auf die nächste Legislatur erneut 
zu evaluieren (2. Quartal 2028).    
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Vision Burgdorf 2050 und strategisches Leitbild 

Das Entwicklungsleitbild der Stadt Burgdorf stammt aus dem Jahr 2012. Im Rahmen der Legislatur-
periode 2021 ς 2024 wurde die Stadt gemäss den drei festgelegten Schwerpunkten des Leitbilds 
weiterentwickelt: Klima, Digitalisierung und Verwaltungsraumplanung. Im Legislaturplan wurde fest-
gelegt, dass die Stadt zu Beginn der nächsten Legislaturperiode 2025 ς 2028 über ein neues Leitbild 
verfügen wird, an dessen Erstellung die Verwaltung und die Bevölkerung in geeigneter Weise mitwir-
ken können. 
Während der Erarbeitung der neuen Vision Burgdorf 2050 hatte die Bevölkerung von Burgdorf an 
zwei Speed Datings die Gelegenheit, sich konkret einzubringen. Daneben wurden mittels eines 
Soundingboards bestehend aus verschiedenen Stakeholdern und einer erweiterten Projektgruppe 
von Mitarbeitenden aus allen Verwaltungsdirektionen eine breite Partizipation gewährleistet undkri-
tische Reflektionen eingeholt. Schliesslich konnte der Gemeinderat die neue Vision mit dem strategi-
schen Leitbild am 28. Oktober 2024 verabschieden.  

Der neue Slogan «Stadt Burgdorf ς aus Tradition mutig» nimmt Bezug auf die Vergangenheit und DNA von Burgdorf. Gleich-
zeitig motiviert er für die Zukunft. Die Vision Burdorf 2050 und das neue strategische Leitbild werden für die kommende Le-
gislaturperiode 2025-2028 wiederum den Rahmen und die einzuschlagende Richtung vorgeben. 
 

   
 
Bereitstellung von smartvote für die Stimmberechtigen der Stadt Burgdorf 
Am 24. November 2024 fanden die Gemeindewahlen der Stadt Burgdorf für den Stadtrat, den Gemeinderat und das Stadt-
präsidium statt. Den Burgdorfer Stimm- und Wahlberechtigten wurde für die Gemeindewahlen erstmals die Online-Wahlhilfe 
«smartvote» zur Verfügung gestellt. Die Online-Wahlhilfe von smartvote unterstützte die Wählerinnen und Wähler bei ihrer 
Wahl, indem Wahlempfehlungen ausgestellt wurden. Anhand eines Fragebogens zu politischen Themen könnten Wählerin-
nen und Wähler ihre Positionen mit denjenigen von Kandidierenden vergleichen und sich auf dieser Basis eine persönliche 
Wahlempfehlung erstellen lassen. Im Schlussbericht smartvote konnte festgehalten werden, dass bei den Gesamterneue-
rungswahlen in der Stadt Burgdorf Insgesamt 2'577 smartvote WahlempfeƘƭǳƴƎŜƴ ŀǳǎƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿǳǊŘŜƴΦ 5ŀǾƻƴ ŜƴǘŦƛŜƭŜƴ мΩфрп 
ŀǳŦ ŘŜƴ {ǘŀŘǘǊŀǘ ǳƴŘ сно ŀǳŦ ŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘΦ .Ŝƛ ŘŜƴ tŀǊƭŀƳŜƴǘǎǿŀƘƭŜƴ ƪŀƳŜƴ ŀǳŦ рΨспо ²ŀƘƭǘŜƛƭƴŜƘƳŜǊκƛƴƴŜƴ мΩфрп ōŜƛ 
smartvote ausgestellte Wahlempfehlungen ς dies würde unter den effektiven Wahlteilnehmer/ -innen einer smartvote-Nut-
zungsquote von knapp 35 Prozent entsprechen. Die Forschung konnte im Rahmen von eidgenössischen Wahlen aufzeigen, 
dass im nationalen Kontext rund 20 Prozent der Wahlteilnehmer/-innen die Online-Wahlhilfe smartvote nutzen. Diese Zahl 
wird auch auf kommunaler Ebene regelmässig erreicht und lag in der Stadt Burgdorf aber ein Stück höher, was sehr erfreulich 
war, da somit in Burgdorf aussergewöhnlich viele Wahlteilnehmer/innen smartvote genutzt haben. 
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Gemeindewahlen 2024 
Am 24. November 2024 wählten die Stimmberechtigten von Burgdorf sowohl den Gemeinderat bestehend aus 7 Mitgliedern 
als auch den Stadtrat (40 Mitglieder) neu. Zudem fand auch eine Wahl für das Stadtpräsidium statt. Stefan Berger als bisheri-
ger Stadtpräsident wurde in seinem Amt bestätigt sowie auch alle bisherigen Gemeinderatsmitglieder. Neu im Gemeinderat 
vertreten sind Michael Ritter und Elias Maier, welche Charlotte Gübeli (Amtszeitbeschränkung) und Christoph Grimm (Ver-
zicht) ersetzen.  
 

   
 
«Initiative für ein Stadtklima mit Zukunft in Burgdorf (Stadtklimainitiative)» 
Ein Komitee aus verschiedenen Parteien und Organisationen hat eine «Initiative für ein Stadtklima mit Zukunft in Burgdorf 
(Stadtklimainitiative)» lanciert. Mit Beschluss vom 6. Mai 2024 stellte der Gemeinderat fest, dass das Initiativbegehren den 
formellen Anforderungen der Gemeindegesetzgebung sowie den Bestimmungen der Gemeindeordnung entspricht. Bereits 
ŀƳ фΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлнп ǾŜǊŦǸƎǘŜ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘΣ Řŀǎǎ мΩптт ƎǸƭǘƛƎŜ ¦ƴǘŜǊǎŎƘǊƛŦǘŜƴ ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘ ǿǳǊŘŜƴ ǳƴŘ ǎƻƳƛǘ ŘƛŜ ƴƻǘπ
wendige Anzahl Unterschriften von mindestens 10 Prozent der Stimmberechtigten erreicht ist. 
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PG-10 Führungsunterstützung Behörden 

PG-10 Führungsunterstützung Behörden 

Kostenträger 

1000 P - Dienstleistungen SR 
1010 P - Führungsunterstützung GR 

1020 P - Rechtsfragen 
 

Umschreibung 

Vorbereitung oder Prüfung aller Geschäfte des Gemeinderates und des Stadtrates sowie Planung, Durchführung und Nachbe-
arbeitung von Gemeinderats- und Stadtratssitzungen einschliesslich Organisation von Veranstaltungen. 
 
Beratung der Behörden und der Verwaltung in rechtlichen und anderen Fragen, Bearbeiten von Erlassen sowie Information 
nach innen und aussen. 
 
Repräsentation der Stadt Burgdorf durch ihre Behörden sowie durch von ihr beauftragte Drittpersonen. 
 
Bewirtschaften aller erforderlichen Daten, Verzeichnisse und Archive. 
 
Lokale Organisationen, die einen öffentlichen Beitrag leisten sowie die Auslandhilfe werden unterstützt. 
 
Übergeordnete Koordination und Führung der gesamten Verwaltungstätigkeit. 
 

Rechtsgrundlage 

Gemeindeordnung (GO), Reglement über die Organisation und das Verfahren des Stadtrates (OrR SR), Geschäftsordnung des 
Gemeinderates, andere Gemeindereglemente und Verordnungen, übergeordnetes kant. und eidg. Recht zum Gemeindewe-
sen 
 

Produktgruppenverantwortlicher 

Stefan Ghioldi 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Bevölkerung, Behörden der Stadt, des Kantons sowie umliegender Gemeinden, Handel, Gewerbe und Industrie, Arbeitneh-
merinnen / Arbeitnehmer, Medien 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Stadtrat, Gemeinderat, Kommissionen, Verwaltungsabteilungen, externe Behörden 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 1'639 0 0 0 

Kosten -1'325'572 -1'410'027 -1'349'779 60'248 

Bundes- und Kantonsbeiträge 0 0 0 0 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -1'323'933 -1'410'027 -1'349'779 60'248 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -73'817 -105'335 -92'470 12'865 

Saldo alle Produkte (DB 4) -1'397'750 -1'515'362 -1'442'248 73'113 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -198'305 -210'426 -215'820 -5'394 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -1'596'055 -1'725'788 -1'658'068 67'720 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 204'507 222'886 180'324 -42'562 

Vollkosten (DB 6) -1'391'549 -1'502'902 -1'477'744 25'157 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldounterschreitung 
  
Der Beschlussrelevante Saldo (DB5) in der Produktgruppe 10 weist einen Aufwand von 1'658'069 Franken und somit Minder-
ausgaben von 67'719 Franken aus. Die Einsparungen resultieren hauptsächlich aus dem Mutterschaftsurlaub der Projektleite-
rin im Bereich Digitale Transformation, sowie nicht in Anspruch genommene Honorare externer Berater. 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
10/1 

Der Stadtrat ist in der Lage, seine Ent-
scheide gestützt auf gut vorbereitete 
Grundlagen, rechtzeitige Informationen und 
fachkundige Auskünfte zu fällen. 

Zufriedenheit der SR-Mit-
glieder (Jährliche Befra-
gung) 

Skala 1-4 3.88 3.00 3.63 +0.63 

WZ 
10/2 

Der Gemeinderat ist in der Lage, seine Ent-
scheide rechtzeitig und gestützt auf gut vor-
bereitete Grundlagen zu fällen. Er ist sach-
lich und rechtlich richtig beraten und ist 
über die Verwaltung informiert. Er kann 
seine strategischen Aufgaben wahrnehmen. 

Zufriedenheit der GR-Mit-
glieder (Jährliche Befra-
gung) 

Skala 1-4 4.00 3.00 4.00 +1 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Wirkungserfüllung 
  
Die Wirkungs- und Leistungsziele in der Produktgruppe 10, aber auch die Leistungsziele in den dazugehörenden Produkten 
sind auf der Basis der Indikatoren erfasst worden. Die Wirkungs- und Leistungsziele konnten durchwegs erreicht oder über-
troffen werden. 
  
An der Zufriedenheitsbefragung nahmen 22 von 40 Stadtratsmitgliedern teil (Vorjahr 34 von 40 Stadtratsmitgliedern). 50 
Prozent der Stadtratsmitglieder waren mit den Dienstleistungen der Präsidialdirektion sehr zufrieden und 50 Prozent zufrie-
den. Bei der Frage, ob die Präsidialdirektion fachkundige Auskünfte erteiltet, haben 68 Prozent mit Ja geantwortet. Mit der 
online Sitzungsverwaltung sind 41 Prozent sehr zufrieden, 41 Prozent zufrieden und 18 Prozent teilweise zufrieden. Mit der 
Informationsveranstaltung für den Stadtrat waren 18 Prozent sehr zufrieden, 68 Prozent zufrieden, 14 Prozent teilweise zu-
frieden. Bei den Kommentaren äusserten sich die Stadtratsmitgliedern vorwiegend positiv, lieferten aber auch nützliche Hin-
weise für die weitere Zusammenarbeit. 
  
An der Zufriedenheitsbefragung des Gemeinderates nahmen 5 Gemeinderatsmitglieder teil (Vorjahr 6 Gemeinderatsmitglie-
der). 1 Gemeinderatsmitglied war mit den Dienstleistungen der Präsidialdirektion sehr zufrieden und 3 Gemeinderatsmitglied 
zufrieden und 1 Mitglied teilweise zufrieden. Die gleiche Auswertung verzeichnet die online Sitzungsverwaltung. Bei den von 
der Präsidialdirektion ausgearbeiteten Stadtratsvorlagen und Geschäften war 1 Personen sehr zufrieden und 4 Mitglieder 
zufrieden. Mit den Fachauskünften sind wiederum 3 Mitglieder sehr zufrieden und 2 zufrieden 
  
Zusammenfassend konnten die Wirkungsziele übertroffen werden. 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Industrienacht 
Gemäss zweijährigem Turnus führte das Stadtmarketing im Jahr 2024 die Industrienacht und das Wirtschaftsapéro durch. Die 
Industrienacht Burgdorf & Emmental wächst von Ausgabe zu Ausgabe und begeistert die teilnehmenden Firmen, die Schulen, 
die Besucherinnen und Besucher sowie Fachpersonen aus der Wirtschaft gleichermassen. Auf mehreren Betriebstouren kön-
nen die Besucherinnen und Besucher zahlreiche Burgdorfer Industriebetriebe, deren Produkte und Arbeitsplätze sowie das 
Ausbildungsangebot «live» und unkompliziert kennenlernen. In der Markhalle selbst wurden Jung und Alt an verschiedenen 
Betriebsständen Einblicke in die vielfältige Industriearbeitswelt gewährt. Daneben fanden auf der Markthallenbühne einige 
Podiumsdiskussionen und Interviews statt. Der Anlass gibt spannende Einblicke in den industriell geprägten Wirtschaftsraum 
Burgdorf, welcher jungen Menschen und Fachkräften eine grosse Auswahl an zukunftsträchtigen technischen Berufen bietet. 
Der Anlass war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg.  
  
StadtMAGAZIN 
Das Burgdorfer StadtMAGAZIN erscheint dreimal jährlich und ist fester Bestandteil der städtischen Kommunikation für die 
Bevölkerung in und um Burgdorf. Die Präsidialdirektion ist für die Herausgabe und Redaktion verantwortlich. In jedem Jahr 
beschäftigt sich das Magazin mit einem Thema, das in allen drei Ausgaben aufgenommen wird. Im Magazin-Jahr 2024 wurde 
die im Jahr 2022 gestartete Serie zur vielfältigen Zusammenarbeit mit den Nachbarsgemeinden abgeschlossen.  Daneben 
waren weitere Schwerpunkte wie der Klimawandel und die Klimastrategie sowie die Stadtentwicklung mit den verschiedenen  
am entstehenden Überbauungen Thema im StadtMagazin.  
  
Digitale Transformation 
Das Team Digitale Transformation konnte anfangs 2024 einen ersten digitalen und medienbruchfreien Prozess, den Förder-
beitragsprozess, einführen. Dieser baut auf der vorgängig konzipierten und umgesetzten neuen Systemarchitektur auf. Damit 
ist die Grundlage für die digitale Transformation weiterer Prozesse erstellt. Ein wichtiger Baustein für medienbruchfreie Pro-
zesse konnte mit dem Projekt «Digitaler Posteingang» angegangen werden. Dieses verfolgt das Ziel, den gesamten physi-
schen Posteingang zu digitalisieren und in die entsprechenden Verarbeitungsprozesse zu übergeben. Vorreiter in diesem Pro-
jekt sind die Dokumente und Prozesse der Sozialdirektion. Die Digitale Transformation dringt in viele Bereiche der Verwal-
tung ein. Dies zeigte sich exemplarisch bei der Digitalisierung des Debitorenprozesses. Damit die Herausforderung der techni-
schen Abbildung der Preismodelle gelöst werden konnten, musste in einem ersten Schritt die Gebührenverordnung überar-
beitet werden. Weitere erwähnenswerte Projekte sind die Einführung und Pflege der Organigramme in ADONIS sowie der 
Ausbau der IoT-Plattform mit Winterdienstsensoren. 
 

Modernisiertes Protokollierungssystem von Verbalix speech to text 

Mit der multimedialen Protokollsoftware verbalix portable verfügt die Stadt Burgdorf bereits seit einigen Jahren über ein 
professionelles Werkzeug zur Protokollierung der Stadtratssitzungen auf höchstem Niveau. Mit der Software wird das ge-
sprochene Wort digital aufgezeichnet und es erfolgt eine einfache Zuordnung von Geschäft und Sprecher durch die Protokoll-
führerin. Mit einem neuen im Jahr 2024 getesteten und schliesslich eingeführten zusätzlichen Modul (verbalix speech-to-
text) wird nun eine effiziente Transkription mit KI-Unterstützung sogar von Mundart in die Schriftsprache gemacht und führt 
zu Zeitersparnissen durch Automatisierung.  
 

Gegenbesuch bei der Stadt Uster (Gemeinderat ς Parlament) vom 21. Juni 2024 
Nach dem Besuch einer Delegation des Stadtparlaments von Uster und dessen Büro fand im Juni 2024 der Gegenbesuch des 
Stadtratsbüros Burgdorf in Uster statt. Nach einer 
kurzen Besichtigung der neueren Räumlichkeiten 
der Stadtverwaltung und einer Einführung über 
das laufende Projekt «Stadtraum Uster 2035» mit 
der kürzlich abgeschlossene Phase 2 zum Stadtent-
wicklungskonzept fand im Parlamentssaal ein Aus-
tausch über die aktuellen Herausforderungen und 
Projekte in den jeweiligen Parlamenten statt. Das 
Treffen wurde mit dem Besuch des Schlosses Us-
ter und der dort beheimateten Schloss-Schule Us-
ter sowie einem gemeinsamen Nachtessen abge-
rundet. 
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PG-11 Stadtmarketing 

PG-11 Stadtmarketing 

Kostenträger 

1100 P - Stadtmarketing 
 

Umschreibung 

Das Stadtmarketing hat das Ziel, bestehende Aktivitäten und Projekte externer und interner Akteure zu bündeln, bei Bedarf 
mitzuentwickeln, professionell zu kommunizieren und zu vermarkten. Das Stadtmarketing konzentriert sich dabei auf die 
Bereiche, die als strategische Ziele in der Stadtpolitik festgelegt werden. Bei Bedarf entwickelt das Stadtmarketing eigene 
Projekte. Als Fachstelle unterstützt das Stadtmarketing die Akteure in der Stadt Burgdorf. Durch das professionelle Marketing 
sollen neue Einwohnerinnen/ Einwohner, neue Kundinnen/Kunden, Investoren und Besucherinnen/Besucher nach Burgdorf 
geholt werden. Langfristig ist die Messgrösse ein erhöhtes Steuereinkommen. 
 

Rechtsgrundlage 

Gemeindeordnung (GO), Baureglement, diverse Reglemente, Verordnungen, Richtlinien, Steuergesetzgebung 
 
Richtplan Stadtentwicklung, Standortstrategie Stadt Burgdorf 
 

Produktgruppenverantwortlicher 

Torfinn Rothenbühler 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Bevölkerung und Wirtschaft der Stadt und der Region, Investoren, Touristen, Meinungsbildner 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Wirtschaft in der Stadt, ansiedlungsinteressierte Unternehmen, Investoren, Kooperationspartner, Leistungsträger in der 
Stadt, verschiedene Bereiche in der Stadtverwaltung 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 111'671 95'000 257'887 162'887 

Kosten -834'685 -861'929 -988'884 -126'955 

Bundes- und Kantonsbeiträge 0 0 0 0 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -723'014 -766'929 -730'997 35'932 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -74'810 -125'228 -83'106 42'122 

Saldo alle Produkte (DB 4) -797'824 -892'157 -814'103 78'054 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -36'096 -38'260 -44'381 -6'121 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -833'920 -930'417 -858'484 71'933 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 25'563 27'861 22'541 -5'320 

Vollkosten (DB 6) -808'356 -902'556 -835'943 66'613 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldounterschreitung 
Die Saldounterschreitung hat folgende Ursachen: 
Die im ordentlichen Budget eingestellten Kosten für die Neuauflage des zweisprachigen Magazins «Burgdorf entdecken» so-
wie der Unterstützungsbeitrag zugunsten des Projekts «Schulreiseland Emmental» wurden aus der Spezialfinanzierung Kur-
taxe entnommen. Dadurch konnte das ordentliche Budget entlastet werden. 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
11/5 

Die Teilnehmer sind mit den Veran-
staltungen des Stadtmarketings zufrie-
den. 

Zufriedenheit (Befragung an 
Events mittels Button-Messgerät) 

Skala 1-
4 

- 3.0 3.4 + 0.4 

WZ 
11/6 

Die Supportdienstleistungen des 
Stadtmarketings werden geschätzt (in-
tern und extern). 

Zufriedenheit der Leistungsemp-
fänger (jährliche Befragung) 

Skala 1-
4 

3.1 3.0 3.2 + 0.2 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Wirkungserfüllung 
Wirkungsziel 11/5 Zufriedenheit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den Veranstaltungen des Stadtmarketings: Im 
2024 wurden die Industrienacht und das Wirtschaftsapéro durchgeführt. Die Zufriedenheit wurde nachträglich mittels Um-
frage ermittelt. Die Zufriedenheit fiel mit 3.45 von möglichen 4 Punkten sehr positiv aus. Die Befragung mittels Button-Mess-
gerät am Event wurde aufgrund fehlender Aussagekraft und Missbrauchspotential nicht mehr durchgeführt. Das Wirkungsziel 
wird im Budget 2026 angepasst. 
  
Wirkungsziel 11/6 Zufriedenheit mit internen Supportdienstleistungen Stadtmarketing: Die Rücklaufquote der Befragung be-
trug 33 von 45 Personen. Die durchschnittliche Benotung der Supportdienstleistungen des Stadtmarketings beträgt 3.2, wo-
bei 3 für gut und 4 für sehr gut steht. 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Industrienacht & Wirtschaftsapéro 
Das Stadtmarketing Burgdorf führte 2024 die Industrienacht und das Wirtschaftsapéro durch. Die Industrienacht Burgdorf & 
Emmental wächst von Ausgabe zu Ausgabe und begeistert die teilnehmenden Firmen, die Schulen, die Besucherinnen und 
Besucher sowie Fachpersonen aus der Wirtschaft gleichermassen. Auf mehreren Betriebstouren können die Besucherinnern 
und Besucher zahlreiche Burgdorfer Industriebetriebe, deren Produkte und Arbeitsplätze sowie das Ausbildungsangebot 
«live» und unkompliziert kennenlernen. Der Anlass gibt spannende Einblicke in den industriell geprägten Wirtschaftsraum 
Burgdorf, welcher jungen Menschen und Fachkräften eine grosse Auswahl an zukunftsträchtigen technischen Berufen bietet. 
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Neuauflage «Burgdorf entdecken» 
Im 2024 wurde das Magazin «Burgdorf entdecken» überarbeitet und neu aufgelegt. Das hochwertige Heft bietet eine um-
fangreiche Übersicht über alle lohnenden Erlebnisse in Burgdorf. Sei es für Kulturinteressierte und Gourmets oder für den 
Familienausflug bei Sonnenschein oder den Erlebnistag bei Regenwetter. Dabei kommt auch die Altstadt mit ihren histori-
schen Sehenswürdigkeiten nicht zu kurz. Die Interessierten an der Geschichte unserer Stadt finden darin viele spannende 
Erläuterungen und einen historischen Spazierführer. 
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PG-13 Dienstleistungen Personal 

PG-13 Dienstleistungen Personal 

Kostenträger 

1300 P - Personal 
1310 P - Direktionsübergreifende Querschnittskosten 

 

Umschreibung 

Professionelle und ganzheitliche Dienstleistungen sowie Coaching fördern das unternehmerische Denken und Handeln. Da-
mit sollen persönliche und fachliche Potentiale im Hinblick auf die zukünftigen Herausforderungen und Veränderungspro-
zesse unterstützt werden. Für Mitarbeitende und Führungspersonen sind wir Ansprechstelle für personalrelevante Fragestel-
lungen oder beim Umgang mit schwierigen betrieblichen oder beruflichen Situationen. 
 
Die Dienstleistungen werden für Mitarbeitende und Führungspersonen der Direktionen sowie des Gemeinderates erbracht. 
 
Die Kernaufgaben im Personalmanagement umfassen: Personalmarketing, Personalrekrutierung, Personalplanung- und Ent-
wicklung, Lernende, Personaladministration, Gehaltsverarbeitung, Personalcontrolling. 
 

Rechtsgrundlage 

Personalreglement, Gehaltsverordnung, Ergänzend gelten die Bestimmungen des kantonalen Rechts, namentlich das Perso-
nalgesetz und die Personalverordnung 
 

Produktgruppenverantwortliche 

Anja Althaus 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Interne Produktgruppe ohne externe Wirkung 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Aktive und pensionierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Burgdorf, Führungspersonen, Lernende, Gemeinderat 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 35'598 37'000 38'659 1'659 

Kosten -1'260'939 -1'268'538 -1'128'248 140'290 

Bundes- und Kantonsbeiträge 44'226 60'000 34'432 -25'568 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -1'181'115 -1'171'538 -1'055'157 116'381 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -20'682 -20'805 -20'546 259 

Saldo alle Produkte (DB 4) -1'201'797 -1'192'343 -1'075'703 116'640 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -96'399 -95'648 -98'100 -2'452 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -1'298'195 -1'287'991 -1'173'803 114'188 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 1'298'195 1'287'991 1'173'803 -114'188 

Vollkosten (DB 6) 0 0 0 0 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldounterschreitung 
  
5ƛŜ {ŀƭŘƻǳƴǘŜǊǎŎƘǊŜƛǘǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ tD мо ōŜǘǊŅƎǘ ǊǳƴŘ ммпΩмуф CǊŀƴƪŜƴΦ Lƴ ŘŜǊ DŜǎŀƳǘǎƛŎƘǘ ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ !ōǿŜƛŎƘǳƴƎŜƴ Ǝǳǘ ōŜπ
gründbar und nachvollziehbar. 

 
Abweichungen Erlöse 
Keine Bemerkungen. 

 
Abweichungen Kosten 
Die Kosten sind um rund 140'290 Franken tiefer als im Budget 2024 vorgesehen. Das Budget 2024 beinhaltete die Stelle PL 
HR-Projekte. Die Stelle konnte erst im Jahr 2025 besetzt werden, weshalb es beim Personalaufwand zu tieferen Kosten kam. 
Ebenfalls Minderkosten gegenüber dem Budget gab es bei den Treueprämien. Die Prämien wurden grösstenteils als Ferien 
bezogen und nicht ausbezahlt. Bei den Aus- und Weiterbildungen des Personals sind Minderkosten von rund 17'300 Franken 
angefallen. Auch die Drittkosten für Honorare und Personalwerbung verzeichnen Minderkosten. Mehrkosten gegenüber dem 
Budget 2024 ergaben die Positionen Portokosten, übriger Personalaufwand sowie Drucksachen und Publikationen. 

 
Abweichungen Bundes- und Kantonsbeiträge 
Die Rückerstattung von lastenausgleichsberechtigten (SozD) Weiterbildungskosten verzeichneten einen Mindererlös von 
rund 25'620 Franken. 

 
Abweichungen kalk. Kosten/Erlöse 
Keine Bemerkungen. 

 
Abweichungen Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete 
Keine Bemerkungen. 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
13/1 

Da es sich um eine Produktgruppe mit ausschliesslich in-
ternen Dienstleistungen handelt, kann kein eigenes Wir-
kungsziel festgelegt werden. 

      

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Wirkungserfüllung 
  
Für diese Produktgruppe ist kein Wirkungsziel definiert. Diese Produktgruppe erbringt ausschliesslich interne Dienstleistun-
gen. 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Vorgeburtlicher Mutterschafsurlaub 
Aufgrund eines parlamentarischen Vorstosses führt die Stadt Burgdorf ab dem 1. Juli 2024 einen vorgeburtlichen Mutter-
schaftsurlaub ein. Mit dieser Massnahme setzt sie ein deutliches Zeichen und unterstreicht ihre Position als attraktive und 
moderne Arbeitgeberin. 

 
Betriebliches Gesundheitsmanagement 

Das betriebliche Gesundheitsmanagement besteht hauptsächlich aus der Gesundheitsförderung und der Prävention. Bei 

Krankheit und Unfall geht es um die angemessene Unterstützung von erkrankten oder verunfallten Angestellten durch ihre 

Vorgesetzten. Je rascher und besser die Integration der Mitarbeitenden nach einem Unfall oder einer Krankheit am Arbeits-

platz gelingt, desto vorteilhafter für die Betroffenen, ihre Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen, ihre Vorgesetzten und die 

Stadt als Arbeitgeberin. Bei allen Themen begleitet und unterstützt die Leiterin Personal. Das Zusammenspiel mit der SUVA, 

der AXA und der IV ist dabei enorm wichtig, um die Mitarbeitenden zu unterstützen und die nötigen Schritte im Hinblick auf 

dauerhafte Zukunftslösungen zu begleiten. 

WŜǿŜƛƭǎ ƛƴ ŘŜƴ ²ƛƴǘŜǊƳƻƴŀǘŜƴ ƻŦŦŜǊƛŜǊǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ .ǳǊƎŘƻǊŦ ƛƘǊŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜƴŘŜƴ ŜƛƴŜƴ α½ƴǸƴƛ-!ǇŦŜƭά ŀƭǎ .ŜƛǘǊŀƎ ŀƴ ƛƘǊŜ DŜπ

ǎǳƴŘƘŜƛǘΦ ½ǳŘŜƳ ōƛŜǘŜǘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ǸōŜǊ Řŀǎ ƎŀƴȊŜ WŀƘǊ ŘŜƴ YǳǊǎ αCƛǘ ǸōŜǊ aƛǘǘŀƎά ŀƴ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ǾƛŜƭǎŜƛǘƛƎŜƴ YƻƴŘƛǘƛƻƴǎǘǊŀƛƴƛƴƎ 

zur Verbesserung von Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit. Das stärkt auch das Wohlbefinden und den Teamgeist am Arbeits-

platz. Weiter haben die Mitarbeitenden jedes Jahr die Möglichkeit, sich freiwillig gegen Grippe zu impfen. Im Rahmen des 

betrieblichen Gesundheitsmanagements werden per 2025 Ressourcen bereitgestellt, die sich mit der Thematik befassen wer-

den, das bestehende Konzept zu überprüfen und gegebenenfalls zu erweitern. 

Personalentwicklung 

Ein zentrales Ziel der Personalabteilung ist es, die Arbeitsmarktfähigkeit der Mitarbeitenden langfristig zu sichern, indem sie 

deren Kompetenzen und Fähigkeiten kontinuierlich weiterentwickelt. Ein wichtiger Bestandteil dieser Weiterentwicklung ist 

die Aus- und Weiterbildung, die dafür sorgt, dass die Mitarbeitenden nicht nur ihre aktuellen Aufgaben erfolgreich bewälti-

gen, sondern auch in Zukunft auf dem Arbeitsmarkt wettbewerbsfähig bleiben. 

Im Zuge der Überarbeitung der Personalentwicklung wird das städtische Weiterbildungsangebot überprüft und angepasst, 

um den sich wandelnden Anforderungen gerecht zu werden. Die Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten sollten dabei vielfäl-

tig und gezielt auf die individuellen Bedürfnisse sowie Potenziale der Mitarbeitenden abgestimmt werden. 

Durch eine strukturierte und gezielte Personalentwicklung trägt die Stadt Burgdorf nicht nur dazu bei, im Wettbewerb um 

qualifizierte Talente erfolgreich zu bleiben, sondern fördert auch die langfristige Motivation und Bindung der Mitarbeiten-

den. Mit der richtigen Kombination aus Aus- und Weiterbildung wird sichergestellt, dass die Mitarbeitenden ihre aktuellen 

Aufgaben weiterhin erfolgreich erfüllen und gleichzeitig bestens auf zukünftige berufliche Herausforderungen vorbereitet 

sind. 

Zahlen und Fakten am 1. Januar 2024 

Mitarbeitende: Total 249 davon 140 Frauen und 109 Männer. 

Beschäftigungsgrad zu 100 Prozent: Total 99, davon 21 Frauen und 78 Männer. 

Anteil Teilzeitmitarbeitende: Total 150, davon 119 Frauen und 31 Männer 

Altersstruktur: Das Durchschnittsalter ist 46; bei den Frauen 44 und bei den Männern 47. 
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Lernende/Berufsbildung 

Lernende: Total 19 

Davon 9 Kauffrau/Kaufmann, 6 Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt und 1 Unterhaltspraktiker sowie 3 Fachfrau/Fachmann 

Betreuung. 

Zwei neue Lehren bei der Stadtverwaltung Burgdorf 
Die Stadtverwaltung Burgdorf bildet in den Lehrberufen Kauffrau/Kaufmann, Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt Werk-
dienst und Hausdienst sowie Fachfrau/Fachmann Betreuung Tagesschule Lernende aus. Ab Lehrbeginn 2025 wird neu auch 
die Lehre «Lehre und Sport» im kaufmännischen Bereich sowie die Lehre «Entwickler/in digitales Business» angeboten. 

 
Lehre und Sport 
Die vierjährige KV-Lehre bietet eine hervorragende Möglichkeit, Sport und Berufsbildung miteinander zu verbinden. Durch 
die Verlängerung der Lehrzeit können die Lernenden durchschnittlich 25 % ihrer Arbeitszeit für sportliche Aktivitäten wie 
Training, Wettkämpfe, Turniere und Trainingslager nutzen. Dieses flexible Ausbildungsprogramm ist für junge Leistungssport-
lerinnen und -sportler von entscheidender Bedeutung, da es ihnen ermöglicht, ihre sportlichen Ziele auch während der Aus-
bildungszeit zu verfolgen. Jedes Sporttalent erhält einen individuellen Trainings- und Lernplan, der auf die Anforderungen 
von Sport und Schule abgestimmt ist. Um sich für diese Kombination aus Lehre und Sport zu qualifizieren, ist ein einwand-
freies Arbeits- und Lernverhalten erforderlich, das Eigenschaften wie Lernbereitschaft, Engagement, Selbstständigkeit und 
Disziplin umfasst. Zudem müssen die Lernenden im Besitz der Swiss Olympic Talents Card auf nationaler oder regionaler 
Ebene sein. 
  
Lehre Entwickler/in digitales Business EFZ 
Angesichts der steigenden Nachfrage nach Digitalisierungsfachleuten wurde ein neues Berufsbild ins Leben gerufen. Dieses 
Berufsbild konzentriert sich auf die digitale Entwicklung, Transformation und Innovation von Unternehmen oder Geschäfts-
bereichen. Entwickler/innen digitales Business EFZ unterstützen digitale Prozesse und stehen im ständigen Austausch mit 
unterschiedlichen Anspruchsgruppen. Dadurch bilden sie auch die Schnittstelle zwischen Laien und technischen Fachspezia-
listen/-innen. Sie erarbeiten Lösungen für die Optimierung von Arbeitsschritten und visualisieren diese problemlos dank den 
erlernten Grafikkompetenzen. Die Ausbildung dauert vier Jahre, ein Jahr Basisausbildung im ICT Berufsbildungscenter AG 
(Bbc) in Bern und drei Jahre bei der Stadtverwaltung Burgdorf. 
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PG-14 Kultur 

PG-14 Kultur 

Kostenträger 

1400 P - Kunst- und Kulturförderung 
 

Umschreibung 

Städtische Kulturförderung, Bearbeitung der städtischen Kulturpolitik sowie Beratung und Unterstützung der gemeinderätli-
chen Kulturkommission in ihrer Arbeit. Vernetzung der verschiedenen Kulturakteure und Mithilfe, die Kulturstadt Burgdorf 
gegen innen und aussen mitzugestalten und zu positionieren. Anlaufstelle in kulturellen Fragen. 
 

Rechtsgrundlage 

Kantonales Kulturförderungsgesetz, Gemeindegesetzgebung, Richtlinien für die Kulturförderung der Stadt Burgdorf, Verord-
nung über die Kulturkommission 
 

Produktgruppenverantwortliche 

5ŀƎƳŀǊ YƻǇǑŜ 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Kulturschaffende, Öffentlichkeit 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Kulturkommission, kulturell tätige Institutionen und Einzelpersonen 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 93'037 90'000 208'989 118'989 

Kosten -1'304'127 -1'356'493 -1'476'798 -120'305 

Bundes- und Kantonsbeiträge 0 0 0 0 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -1'211'090 -1'266'493 -1'267'810 -1'317 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -87'428 -109'670 -95'245 14'426 

Saldo alle Produkte (DB 4) -1'298'518 -1'376'163 -1'363'054 13'109 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -121'348 -122'002 -125'732 -3'730 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -1'419'866 -1'498'165 -1'488'786 9'379 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 25'563 27'861 22'541 -5'320 

Vollkosten (DB 6) -1'394'303 -1'470'304 -1'466'245 4'059 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldounterschreitung 
Die Saldounterschreitung beträgt 9'379 Franken (DB 5), da das Budget für externe Mandate oder Projekte nicht voll ausge-
schöpft wurde. 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
14/1 

Burgdorf bietet Rahmenbedingun-
gen, damit sich Kultur optimal 
entfalten kann. 

Zufriedenheitsgrad der Kultur-
schaffenden und Veranstalten-
den (mindestens) 

Skala 
1-4 

3.71 3.00 3.76 +0.76 

WZ 
14/3 

Die Burgdorfer Bevölkerung 
nimmt das Kulturangebot zur 
Kenntnis. 

Newsletter Anzahl 55 24 41 +17 

  Downloads Newsletter % 55 50.00 57.3 +17.3 

  Abonnenten/-innen Newsletter Anzahl 810 1'000 899 -101 

WZ 
14/4 

Die Burgdorfer Bevölkerung 
nimmt an den von der Stadt ge-
förderten Kulturprojekten teil. 

Besucherzahl wird erfasst (Veran-
stalter) 

% 87 100.00 96 -4 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Zu WZ 14/1:  
Jeweils im März erfolgt eine Umfrage an alle Kulturschaffenden, Kulturinstitutionen und Kulturvereine, die im Jahr 2024 in 

irgendeiner Form von der Stadt Burgdorf unterstützt wurden (Förderbeitrag, wiederkehrende Subvention, Übernahme von 

Plakatierungs- oder Infrastrukturkosten, Beratung, Projekte etc.). Die Fragen können von mit 1 (unzufrieden) bis 4 (sehr zu-

frieden) bewertet werden. Daraus entsteht das Mittel von 3.76 Punkten. Ausserdem können Kommentare zu jeder Frage ab-

gegeben werden.   

Zur Frage "Wie zufrieden sind Sie mit den Rahmenbedingungen, die die Stadt Burgdorf für das Kulturschaffen zur Verfügung 

stellt (z.B. Finanzen, Infrastruktur, Öffentlichkeitsarbeit, Plakatierung, Kulturnewsletter, Beratung und sonstige Unterstüt-

zung)" antworteten 76 Prozent mit "sehr zufrieden" und 24 Prozent mit "zufrieden". Die Umfrage wurde an 90 Kunden/-in-

nen verschickt. 49 haben den Fragebogen vollständig beantwortet. 

  
Zu WZ 14/3:  
Statt dem geplanten monatlichen Kulturnewsletter wurde fast wöchentlich einer verschickt. Dieser ist viel kürzer und hat 
zeitnahe Informationen. Die Downloadrate zeigt, dass auch trotz dem häufig verschickten Newsletter das Interesse bestehen 
bleibt. Die Zahl der Abonnenten/-innenzahl hat im erwarteten Rahmen zugenommen. 
  
WZ 14/4: Die Veranstaltenden müssen seit 2020 die Besuchendenzahl erfassen. Das konsequente Nachfragen im letzten Jahr 
hat Wirkung gezeigt. 96% (2023 87%) der Veranstaltenden tun dies. Real hat nur ein Veranstalter die Besucher/-innen-Zahlen 
nicht angeben können. 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Vor zwei Jahren hat die von extern kommende Projektleiterin Kultur ihre Arbeit in der Stadt Burgdorf aufgenommen. In der 
Zwischenzeit hat sie die Burgdorfer Kulturszene kennengelernt und bringt zugleich eine unvoreingenommene Aussensicht 
mit, um einen Augenschein von aussen auf das Kulturleben der Stadt zu werfen. In diesem Zusammenhang ist dieses erste 
Kapitel «Das Burgdorfer Kulturleben: Ein Augenschein» entstanden. 

 
Das Burgdorfer Kulturleben: Ein Augenschein 

Engagement und Strahlkraft 

Burgdorfs Kulturszene ist lebendig und engagiert. Es sind alle Sparten vertreten und Menschen unterschiedlichster Hinter-

gründe werden zusammengebracht. Kreative Kulturakteure/ -innen tragen aktiv zur kulturellen Vielfalt der Stadt bei und ru-

fen mit ihrer Initiative neue Projekte ins Leben. Dank der überschaubaren Grösse Burgdorfs kennen sich die Akteure/ -innen, 

was den Austausch und die Zusammenarbeit vereinfacht. In dieser vertrauten und positiven Atmosphäre lassen sich Ideen 

rasch umsetzen und es entstehen spannende neue Synergien und verbindende Projekte wie zum Beispiel die «minikunstbox» 

der Kulturkommission der Burgergemeinde Burgdorf, die Kunst- und Kulturbeiträge lokaler Kulturschaffender zusammen-

bringt und im Miniformat anbietet. Neue Projekte wie die «Alphorn-Montage» bringen das traditionsbehaftete Instrument 

der Öffentlichkeit näher und schärfen gleichzeitig das Bewusstsein für kulturelles Erbe und Traditionen. Die Stadt unterstützt 

diese Entwicklungen aktiv und bietet vielfältige Fördermöglichkeiten, um kulturelle Ideen Realität werden zu lassen. Gleich-

zeitig haben viele von der Stadt geförderte institutionell verankerte Kulturorte und -formate eine Strahlkraft über die Stadt-

grenzen hinaus. Festivals wie die «Burgdorfer Krimitage», die im Jahr 2023 von der Burgergemeinde Bern für ihr Schaffen mit 

dem Kulturpreis ausgezeichnet worden sind, oder Institutionen wie das Casino Theater Burgdorf, das Schloss Burgdorf, das 

Museum Bernhard Luginbühl oder das Museum Franz Gertsch ziehen überregionale und auch internationale Besucher/innen 

an.  

Kulturelle Vielfalt und Teilhabe 

Das Burgdorfer Kulturprogramm spricht diverse Zielgruppen an: Die Kulturhalle Sägegasse, die Junge Bühne Burgdorf, der 

Theaterzirkus Wunderplunder und die Tanz- und Theaterschule Burgdorf bieten kreative Räume für junge Menschen. Das 

Casino Theater Burgdorf holt spannende Kulturschaffende und Veranstaltungen nach Burgdorf und bietet ein zugängliches 

Programm für alle. Es dient auch als Bühne für hiesige Kulturvereine wie die Theatergruppe Burgdorf, die Emmentaler Lieb-

haberbühne oder das Kleinkunstfestival «Die Krönung». Das Schloss Burgdorf öffnet seine historischen Mauern und erzählt 

mit den «Wunderkammern» und weiteren spannenden Formaten die Geschichte des Schlosses, der Region und der weltwei-

ten Zusammenhänge multimedial und lädt die Besuchenden zum Miterkunden ein. Das RAK «Reich an Kultur» in der Spani-

schen Weinhalle wiederum ist ein kleiner, feiner Ort für Lesungen und Konzerte und des interkulturellen Austausches mit 

Menschen mit kulturell diversen Hintergründen. Die Stadtbibliothek bietet mit den «Ohr-Häppchen» eine Plattform für Spo-

ken Word. Mit dem «Kuriosen Mittwoch» in der Kulturhalle Sägegasse Burgdorf erhalten alle Menschen eine offene Bühne, 

um sich selbst kreativ auszuprobieren. Auch die Filmkultur hat mit den Kinos Krone und Rex und der «Zauberlaterne» in Burg-

dorf ihren Platz. In den Sommermonaten findet das Kulturprogramm auch unter freiem Himmel statt: Das alljährliche Som-

merfestival «buvette sans souci» lädt zu Kleinkunst im Aussenbereich ein, gefolgt von «Cinété», das mit seinem Open-Air-

Kino die lauen Nächte bespielt. Der «Bildhauer-Workshop» macht das traditionelle Handwerk auf der Brüder-Schnell-Ter-

rasse sichtbar und zugänglich. Explizit zelebriert wird die kulturelle Vielfalt und Teilhabe an der jährlichen «Kulturnacht Burg-

dorf», die Kunstschaffenden eine Bühne und dem Publikum einen reichhaltigen Einblick und breiten Fächer ins hiesige Kultur-

schaffen bietet. 

Vereinsleben 

Burgdorf ist von einem lebendigen Vereinsleben geprägt und bietet zahlreiche Möglichkeiten der aktiven kulturellen Teil-

habe. Vereine wie «Cantabella», «Konzertchor», «Orchesterverein», «Stadtmusik», «Tambouren» und die «Theatergruppe 

Burgdorf» schaffen Räume, in denen sich Menschen engagieren und ihre kreativen Talente entfalten können. Musik nimmt 

dabei eine zentrale Rolle ein. Die Vereine fördern nicht nur den musikalischen Nachwuchs, sondern sind auch fester Bestand-

teil des kulturellen Lebens und zahlreicher städtischer Anlässe mit klassischen Konzerten bis zu Blasmusik. Mit dem «Burgdor-

fer Jahrbuch» hat die Stadt eine Chronik, die jedes Jahr einen Überblick über das kulturelle, historische und gesellschaftliche 

Leben in Burgdorf bietet und das kulturelle Erbe von Burgdorf für zukünftige Generationen zugänglich macht. 
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Fruchtbarer Boden 

Burgdorf ist ein fruchtbarer Boden für Kultur: In der Villa Schnell, in Ateliers in der Stadt und in der «Kulturfabrik Burgdorf» 

haben Künstlerinnen und Künstler ihre Ateliers, die regional, national und international wirken. Alljährlich werden auch Gast-

künstler/innen aus dem Ausland in die «Kulturfabrik Burgdorf» eingeladen, um hier eine «Residency» zu verbringen, sich zu 

inspirieren und zu vernetzen. Der Theaterzirkus Wunderplunder erarbeitet in der «Kulturfabrik Burgdorf», seinem Winter-

quartier, die neuen Programme, die er anschliessend auf Tournee nach aussen trägt. Aufstrebende Burgdorfer Musiker/innen 

haben sich sowohl national als auch international einen Namen gemacht und repräsentieren hohe Musikalität, die in Burg-

dorf zu Hause ist. 

In Burgdorf ist auch eine zuverlässige Veranstaltungstechnik für Kulturveranstaltungen gewährleistet. Der örtliche «Material-

pool» ist über die Stadtgrenzen hinaus für die Vermietung von Veranstaltungstechnik bekannt. Zudem gewährleisten die 

Burgdorfer Veranstaltungsfirmen «White Light» und «Beatevents» mit ihrem umfassenden Angebot reibungslose Veranstal-

tungsabläufe.  

Potential besteht in Burgdorf bei der Schaffung von Galerien oder Off-Spaces, um die Bildende Kunst stärker sichtbar zu ma-

chen. Das früher existente Galerienwesen ist gänzlich aus Burgdorf verschwunden. Glücklicherweise organisiert das Museum 

Franz Gertsch Ausstellungen mit nationalen und internationalen Kunstschaffenden.  

Potential besteht ebenfalls in den Bereichen Inklusion und Integration. Es wäre erstrebenswert, barrierefreie Zugänge für 

Menschen mit Beeinträchtigungen in allen Bereichen zu ermöglichen und Menschen mit Migrationshintergrund verstärkt zu 

erreichen und einzubeziehen. 

Burgdorf ς zwischen Tradition und Gegenwart 

Der Sinn für das Bestehende und Bewährte prägt das kulturelle Leben. Gleichzeitig ist Burgdorf aber auch ein kreativer Boden 

für Neues, für zeitgenössische Tendenzen und Perspektiven. Dieser Spannungsbogen zwischen Tradition und Zeitgenössi-

schem macht die Stadt lebendig: Historische Werte werden bewahrt, während das Engagement von Kulturschaffenden zu 

einer lebendigen, gegenwärtigen Kulturszene beiträgt. Burgdorf verbindet das Vertraute mit dem Mut zur Veränderung ς 

eine Stadt, die ihre Wurzeln kennt, aber offen für die Zukunft ist. 

Ein Kulturort auf dem Friedhof ς ein direktionsübergreifendes Projekt mit Strahlkraft 

Ein Friedhof ist nicht nur ein Ort der letzten Ruhe und des Abschiednehmens für Menschen verschiedener Glaubensrichtun-

gen. Er dient auch als Park zur Erholung und als Raum für die Auseinandersetzung mit Leben, Tod und Trauer. Im Rahmen 

einer Neugestaltung soll der Friedhof verstärkt als Parkanlage, aber auch als Ort der Begegnung und Kultur wahrgenommen 

werden. 

Ein Bestandteil dieses Konzepts ist die Wiederbelebung des Pavillons ς der ehemaligen, denkmalgeschützten Aufbahrungs-

halle ς als Kulturort. Das Gebäude diente bis vor über 70 Jahren als Aufbahrungsstätte und Ort des Abschiednehmens, wurde 

später jedoch vor allem als Lagerraum für die Friedhofsgärtnerei genutzt. Die ehemalige Leitung «Stadtgrün» trat mit der 

Idee, den Pavillon kulturell zu nutzen, an die Fachstelle Kultur heran. Gemeinsam wurde beschlossen, ein Pilotprojekt zu star-

ten und geeignete künstlerische Konzepte über einen offenen Wettbewerb zu finden. Gesucht wurden Kunstprojekte aller 

Sparten, die sich mit dem besonderen Ort auseinandersetzen und entweder im Pavillon selbst oder in dessen unmittelbarer 

Umgebung stattfinden sollten. 

 

Noel Schmidlin vor dem Pavillon. Foto: youhey. 
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Das Projekt wurde zügig umgesetzt: Bereits im Januar 2024 fand die erste Besprechung statt. Die öffentliche Ausschreibung 

erfolgte am 1. März über den Kulturnewsletter der Stadt Burgdorf, Social Media und eine Medienmitteilung. Unerwartet er-

hielt das Projekt auch internationale Aufmerksamkeit ς so gingen Bewerbungen aus San Francisco, Mallorca, Polen, Italien 

und Deutschland ein. Interessierte Kunstschaffende konnten den Ort an zwei Besichtigungsterminen kennenlernen. Der Ein-

gabetermin für die Projekte war der 28. April 2024. 

Eine Jury mit Vertreterinnen und Vertretern der Baudirektion, der Fachstelle Kultur, der Kulturkommission und der städti-

schen Trauerbegleitung sichtete 35 Einsendungen. Die Wahl fiel auf zwei Projekte, die in ihrer Qualität nahezu gleich hoch 

bewertet wurden: Das interaktive Klangkunstprojekt «Musik fürs Jenseits» des Berner Musikers und Komponisten Noel 

Schmidlin für 2024 und «Le Tapis ς der Nachlass» der Burgdorfer Künstlerinnen Sofie Hänni und Mara Schenk für 2025. 

Noel Schmidlins Projekt befasste sich mit dem Spannungsfeld zwischen Diesseits und Jenseits. Die Alte Aufbahrungshalle, 

einst ein symbolischer Übergang zwischen Leben und Tod, wurde selbst zum Klangkörper: Durch kleine Motoren wurden das 

Baumaterial des Gebäudes sowie lokale Resonanzobjekte zum Klingen gebracht. Besucherinnen und Besucher konnten au-

ßerhalb des Gebäudes Schalter bedienen, die im Inneren Klänge erzeugten. Die künstlerische Idee dahinter: Die Musik-

spielenden selbst konnten ihre Kompositionen nicht hören ς sie entstanden einzig für das Publikum. Dies regte Gespräche 

über das Wahrgenommene und Gespielte an. 

Noel Schmidlin hatte drei Monate Zeit für die Umsetzung. Am 14. August 2024 wurde «Musik fürs Jenseits» feierlich eröffnet 

ς mit rund 70 Gästen, was als großer Erfolg gewertet wurde. Die Kommunikation erfolgte über den Kulturnewsletter, Social 

Media und diŜ aŜŘƛŜƴΦ .ŜǊƛŎƘǘŜ ŜǊǎŎƘƛŜƴŜƴ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ōŜƛ bŀǳΣ bŜƻмΣ ŘŜǊ .ŜǊƴŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎ ό.½ύΣ 5ŜǊ .ǳƴŘ ǳƴŘ 5ΩwŜƎƛƻƴΦ 

Durch die Präsenz auf den Bildschirmen von Nau im öffentlichen Verkehr erhielt das Projekt sogar nationale Aufmerksamkeit. 

 

Das Holztablett mit den Schaltern, die die Motoren im Innern antreiben. Foto: Beat Mathys, BZ 

Eine Türsensorik an der Aufbahrungshalle erfasste die Besucherströme: An Wochentagen wurden im Durchschnitt drei Tür-

öffnungen pro Tag gezählt, an Wochenenden zwischen 20 und 25. Die Rückmeldungen waren durchweg positiv, was sich 

auch in den Einträgen im Gästebuch widerspiegelte. 

Im November wurde die Installation abgebaut. Die Jury evaluierte das Projekt im Dezember und zog eine durchweg positive 

Bilanz: Das Pilotprojekt war ein voller Erfolg. Der Künstler zeigte sich zufrieden mit der Umsetzung, der Friedhofsbetrieb 

wurde nicht gestört und die Kommunikation lief reibungslos. Zudem war das Projekt mit 10Ω000 Franken fair bezahlt und den-

noch kostengünstig. 

Kunstsammlung Burgdorf ς gezielte Förderung lokaler Kunst 

Die Stadt Burgdorf setzt sich aktiv für die Erweiterung der städtischen Kunstsammlung gemäss Sammlungskonzept ein und 

fördert hiermit das qualitativ hochwertige, lokale Kunstschaffen. Mit Werkankäufen setzt sie nicht nur ein Zeichen der Wert-

schätzung und leistet einen aktiven Beitrag zur Förderung der Kunstschaffenden, sondern sichert und bewahrt auch das kul-

turelle Erbe. 

Ankäufe 2024 

Im Jahr 2024 musste der bedeutende Burgdorfer Künstler Heinz Egger altersbedingt sein Atelier an der Metzgergasse nach 30 

Jahren auflösen. Die Kulturkommission erwarb sechs seiner Werke für die städtische Sammlung. Zusätzlich schenkte Heinz 

Egger der Stadt ȊǿŜƛ ²ŜǊƪŜΣ ŘŀǊǳƴǘŜǊ ǎŜƛƴŜ α5ŜƴƪǿŀƴŘάΣ ŀƴ ŘŜǊ ŜǊ Ǿƻƴ мффн ōƛǎ нлнп {ƪƛȊȊŜƴΣ ½ŜƛǘǳƴƎǎŀǳǎǎŎƘƴƛǘǘŜ ǳƴŘ ŀƴπ

dere Inspirationsquellen sammelte. 
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Heinz Egger, Selbstporträt, Öl auf Karton, 2016/17, 30x25cm. Foto: David Aebi 

Für das von der Stadt finanzierte Gastatelier in der «Kulturfabrik Burgdorf» wurde 2024 Shamin Radmand, die in Leipzig le-

bende Künstlerin mit iranischen Wurzeln, ausgewählt. Während ihres dreimonatigen Aufenthalts malte sie rund 15 Bilder, 

von denen zwei in die städtische Kunstsammlung aufgenommen wurden. 

Auch ein Teil des Nachlasses der Burgdorfer Künstlerin Eva Haas fand seinen Weg in die Sammlung. Die lange in einem alten 

Bauernhaus auf der Lueg vergessenen Werke wurden von den neuen Eigentümern entdeckt und an die Stadt herangetragen. 

Aus dem Nachlass hat die Stadt Burgdorf vier Gemälde, sieben Arbeiten auf Papier und drei Druckplatten als Schenkung in 

die städtische Kunstsammlung aufgenommen und restaurieren lassen. Diese Arbeiten ergänzen die bereits vorhandenen 

Werke von Eva Haas in der Sammlung sinnvoll. 

Kulturförderung 

Die Stadt Burgdorf fördert vier Kulturinstitutionen zusammen mit dem Kanton Bern und der Regionalkonferenz Emmental. Im 

Falle des Casino Theaters und der Stadtbibliothek erfolgt die Förderung zusätzlich zusammen mit der Burgergemeinde Burg-

dorf im Rahmen von vierjährigen Leistungsverträgen (2021-2024).  

Um die übrige Förderung von Kultur in der Stadt Burgdorf kümmern sich die gemeinderätliche Kulturkommission und die 

Fachstelle Kultur. Ziel ist die Förderung des Kulturschaffens und Kulturgeschehens in Burgdorf in seiner ganzen Vielfalt und 

Breite. Gefördert werden kulturelle Projekte aller Sparten, ob von Professionellen oder Laien. Kulturvereine mit öffentlicher 

Wirkung fördert die Stadt Burgdorf im Rahmen von wiederkehrenden Beiträgen. Einzelne Projekte werden durch die fachlich 

zusammengesetzte Kulturkommission beurteilt und gefördert.  

Die Kulturkommission bearbeitete in sechs Sitzungen 67 Projektgesuche (zum Vergleich: 2023 waren es 58 Gesuche) für Pro-

jekte aus allen Kulturbereichen. Davon wurden 50 Gesuche positiv beantwortet. Diese Förderung ermöglicht Projekte wie das 

Saisonprogramm des Schmidechäuers, das «Castle Rock», die «Burgdorfer Krimitage» oder das Buchprojekt des Burgdorfer 

Autors Shukri al Rayan aus Syrien. Die Veröffentlichung seines Buches hatte eine Einladung des Autors an die Solothurner 

Literaturtage zur Folge. 

Neuverhandlungen der Leistungsverträge 2025ς2028 für Burgdorfs Kulturinstitutionen 

Die vier großen Kulturinstitutionen in Burgdorf ς das Casino Theater, das Museum Franz Gertsch, das Museum Schloss Burg-

dorf und die Stadtbibliothek ς werden maßgeblich durch städtische, kantonale und regionale Förderbeiträge finanziert. Um 

die finanzielle Unterstützung für die kommenden Jahre zu sichern, wurden für die Periode 2025ς2028 neue Leistungsver-

träge ausgehandelt. Diese Verhandlungen erfolgten gemäß dem Verhandlungsmandat des Stadt- bzw. Gemeinderates in en-

ger Abstimmung mit dem Kanton Bern und der Regionalkonferenz Emmental. 

Um den laufenden Betrieb und die Qualität ihres Angebots weiterhin gewährleisten zu können, haben drei der vier Institutio-

nen ς das Casino Theater, das Museum Franz Gertsch und das Museum Schloss Burgdorf ς eine Erhöhung ihrer Betriebsbei-

träge beantragt. 

Nach intensiven Verhandlungen und der Zustimmung sowohl der Gemeinden der Regionalkonferenz Emmental als auch des 

Regierungsrates des Kantons Bern konnte eine moderate Erhöhung der Beiträge für diese drei Kulturinstitutionen erzielt wer-

den. Dadurch wird sichergestellt, dass sie auch in den kommenden Jahren ihre kulturellen Programme auf hohem Niveau 
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weiterführen können. Die Stadtbibliothek hingegen hat in ihrem Gesuch keine Beitragserhöhung beantragt, da sie als Regie-

betrieb der Burgergemeinde Burgdorf mit den bestehenden Mitteln ihren Betrieb weiterhin effizient gestalten kann. 

«Junge Bühne Burgdorf» ς Theater für die nächste Generation 

Das Casino Theater Burgdorf erhielt für sein Projekt «Junge Bühne Burgdorf» finanzielle Unterstützung aus dem Transforma-

tionsprojekttopf, einer Fördermaßnahme von Bund und Kantonen während der Coronapandemie. Diese Mittel waren speziell 

dafür gedacht, kulturelle Institutionen bei der Entwicklung neuer, zukunftsweisender Formate zu unterstützen. 

Mit der «Jungen Bühne Burgdorf» verfolgt das Casino Theater das Ziel, die darstellenden Künste für junge Menschen aller 

Altersstufen zugänglich und erlebbar zu machen. Das Theater soll nicht nur als klassischer Aufführungsort dienen, sondern 

auch als Raum der Begegnung, des kreativen Spiels, des forschenden Entdeckens sowie der Freude und Reflexion. 

Um dieses Ziel zu erreichen, wurden verschiedene innovative Formate entwickelt: 

¶ Theaterclubs für verschiedene Altersgruppen: Kinder und Jugendliche erhalten die Möglichkeit, unter professioneller An-

leitung eigene Stücke zu entwickeln, Theatertechniken zu erlernen und auf der Bühne zu stehen. 

¶ Zusammenarbeit mit Schulen: Das Casino Theater vermittelt gezielt altersgerechte Stücke an Schulklassen und bietet be-

gleitende Workshops an, in denen Schülerinnen und Schüler sich mit den Inhalten und Themen der Inszenierungen ausei-

nandersetzen können. 

¶ Spezielle Familienvorstellungen: Um auch die jüngsten Zuschauerinnen und Zuschauer frühzeitig an das Theater heranzu-

führen, werden speziell kuratierte Vorstellungen für Familien angeboten. Diese ermöglichen Kindern erste Theatererfah-

rungen in einer altersgerechten Umgebung. 

Die Stadt Burgdorf betrachtet die «Junge Bühne Burgdorf» als eine zentrale Investition in die kulturelle Teilhabe junger Men-

schen. Durch den spielerischen Zugang zum Theater soll nicht nur Interesse an den darstellenden Künsten geweckt, sondern 

auch langfristig ein neues, junges Theaterpublikum aufgebaut werden. 

  

Der erste Theaterclub der Jungen Bühne Burgdorf in Aktion. Foto: zvg Casino Theater 

Da das Projekt nicht im bestehenden Leistungsvertrag mit dem Kanton Bern, der Regionalkonferenz Emmental und der Bur-

gergemeinde Burgdorf enthalten ist, hat die Stadt Burgdorf beschlossen, die «Junge Bühne Burgdorf» über die kommenden 

Jahre mit zusätzlichen finanziellen Mitteln zu unterstützen. Dies unterstreicht die Bedeutung, die die Stadt der kulturellen 

Bildung und Nachwuchsförderung beimisst. 
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Weiteres: 

¶ Kulturnacht: Zum dritten Mal verantwortete der Verein Kulturnacht die Organisation der Kulturnacht. Die Zusammenar-

beit mit der Stadt wird neu in einem Leistungsvertrag geregelt. 

¶ Newsletter #KulturBurgdorf: Der Kulturnewsletter ist ein beliebtes und geeignetes Instrument, um über das Kulturleben 

in Burgdorf zu informieren. Es wurden insgesamt 41 Newsletter verschickt. Die Anzahl der Abonnenten/-innen betrug 

Ende Jahr 899 (2023: 810). Die Öffnungsrate beträgt im Schnitt 57 Prozent.  

¶ Kulturapéro: Das Kulturapéro der Kulturkommission, zu dem alle Kulturschaffenden und Kulturveranstaltenden eingela-

den sind, wurde dieses Jahr im Rahmen des Open Airs des Casino Theaters im Kirchbühl organisiert. Vor zahlreichem Pub-

likum stellte sich die neue Leiterin des Casino Theaters, Gisela Nyfeler, vor. Die Gäste waren nach dem Apéro, das von der 

Burgdorfer Krimitage-Crew ausgerichtet wurde, bei schönstem Wetter zur Serenade des Orchestervereins Burgdorf einge-

laden.  

¶ Städtekonferenz Kultur: Seit den achtziger Jahren ist Burgdorf Mitglied der Städtekonferenz Kultur (SKK). Mitglieder der 

SKK sind 34 Schweizer Städte. Ihnen gemeinsam ist die Ausübung einer Zentrumsfunktion, die Bereitstellung eines vielfäl-

tigen kulturellen Angebots als Verpflichtung gegenüber ihrer Einwohnerschaft und eine professionelle Kulturförderung. 

Die Städtekonferenz Kultur ist auch das Netzwerk mit direktem Kontakt zur Pro Helvetia, zum Bundesamt für Kultur und 

zur Konferenz der kantonalen Kulturbeauftragten. Die SKK verfügt über vier Künstlerateliers, zu denen die Mitglieder-

städte Zugang haben. Alle paar Jahre können sich Kulturschaffende aus Burgdorf und der Region für eines der vier Ateliers 

bewerben. Die Kulturkommission entschied sich für den Burgdorfer Musiker Tobias Lanz, der von Juli bis Dezember 2024 

im Atelier in Buenos Aires an seinen Klangkompositionen für sein nächstes Album arbeitete.  

Die Zahlen 

Institutionen mit Leistungsverträgen mit Stadt, Kan-
ton & Regionalkonferenz 

Betrag Stadt Burgdorf 

Casino Theater AG  231'250 
Museum Franz Gertsch  53'900 
Museum Schloss Burgdorf  156'800 
Stadtbibliothek  туΨолл 

  

Wiederkehrend subventionierte Kulturvereine  Betrag Stadt Burgdorf 
Burgdorfer Jahrbuch  уΩллл 
Cantabella Burgdorf уΩллл 
Harmoniemusik Burgdorf  ммΩллл 
Konzertchor Burgdorf  мсΩллл 
Kulturfabrik Burgdorf ннΩрлл 
Orchesterverein Burgdorf тΩллл 
Roth-Stiftung Burgdorf млΩллл 
Stadtmusik Burgdorf  млΩллл 
Tambouren- und Pfeiferverein Burgdorf оΩллл 
Theatergruppe Burgdorf  уΩллл 
Verein Bernhard Luginbühl in Burgdorf 4'500 
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Entscheide der Kulturkommission  

Die Summe der gesprochenen Beiträge stimmt wegen unterschiedlicher Abgrenzung nicht mit den Zahlen in der Jahresrech-

nung überein. 

Geförderte Projekte   Betrag  
Agentur für ansprechenden Unfug Die Krönung 18 5000 
Alphornmontage Alphorn-Konzertserie 6'000 
Anna Herzig Romanprojekt 4'000 
Atelier Farbwiese Soli-Fonds 500 
Baum/Jakob/Zussau Ausstellung «Shifting Islands» 2600 
Blasorchester VIVACE 2024 Konzert Stadtkirche Burgdorf 2'500 
Brass Band Emmental Konzert «Fremdplatziert» 1'500 
Buvette Sans Souci Strassentheaterfestival 15'000 
Cantabella Frühlingskonzerte 2'000 
cantabile burgdorf Konzert 2000 
Casino Theater Openair Open Air 40'000 
Casino Theater Junge Bühne Burgdorf 50'000 
Daniel Gaberell «Oberaargauer Wimmelbuch» 1'000 
Duo Lümnoir Video&Ton-Performance «Technostress» 2000 
Edition Bücherlese Buchproduktion Shukry Al Rayan 3'000 
Emanuel Gfeller Theaterproduktion «Diesseits - volle Breitseite» 1500 
Emmentaler Liebhaberbühne Theaterproduktion «Anne Bäbi im Säli» 10000 
Filip Haag Publikation «Tomas Kratky» 2'000 
Friya Konzertserie «Niene geits» 2000 
Ivo Knill Buchproduktion «Der Himmel meines Bruders» 2500 
Katzenheim Albumproduktion 1'500 
Konzertszene 32. Gospelkonzert 1'000 
Krimitage Burgdorf Krimitage 2024 40'000 
Kulturhalle Sägegasse Saisonprogramm 2024/25 15000 
Linda Gloor-Trachsel & Philip Gloor Theaterproduktion «Tube vo Bärn» 1'500 
Marianne Grund Neujahrskonzert 2025 500 
Markus Brönnimann Meisterkurse für Flöte 2'000 
Mathias Hannus / Doreen Back Gastspiel «Stadt der Katzen» 7'000 
Mirjam Hässig Tonträgerproduktion «Ayé!» 1'000 
Museum Schloss Burgdorf Projekt «Provenienzforschung» 30'000 
Paul Wiedmer Ausstellung Landenberg, Sarnen 2'000 
Peter Gysi Ausstellung «Neuland / Terra incognita»  3'000 
Peter X. Bürgisser 13. Internationales Drehorgelfestival 1000 
Raff Fluri & Maxe Sommer Ausstellung & Filmvorführung Clemens Klopfenstein 650 
RAK ReichAnKultur Veranstaltungsreihe «Inspiriert. Zuhören» 1'800 
RAK ReichAnKultur Veranstaltungsreihe «Auf den Spuren» 1600 
Res Ingold «Ingold Airlines» Buch-Retrospektive «Ingold Airlines» 825 
Rockpoint Castle Rock 2024 1'500 
Sarah Schwerzmann «08/15-Der Tod als Alltag» 450 
Schmidechäuer Konzertreihe 2024/25 6'000 
Schweiz. Gesellschaft Bildender Künstlerinnen Ausstellung «Brücken bauen» 2'000 
Simone Wahli, Sarah Lorenzi «Piecemeal» Buchprojekt 4'000 
Sofie Hänni & Mara Schenk «Kunstathlon» 1500 
Theater Kanton Bern Produktion «Happy Heymflog» 1500 
Theaterzirkus Wunderplunder Theaterproduktion 10'000 
Tobias Kipfer Albumproduktion 1500 
Trio Sorelle Konzert «Nansen» 500 
Vereine Bildhauerworkshop Bildhauerworkshop  600 
Zauberlaterne Kinderfilmclub Saison 2024 / 2025 4000 
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Von der Stadt Burgdorf angekaufte Kunstwerke: 

Kunstankäufe von Künstlern/ -innen mit Burgdorfbezug  Betrag 
Heinz Egger «Blauer Wald», Öl auf Leinwand, 2010 9000 
Heinz Egger «Selbstporträt», Öl auf Karton, 2016/17 1000 
Heinz Egger «Drei Männer», Mischtechnik auf Karton, 2011 800 
Heinz Egger «Schatten», Öl auf Holz, 2009 3000 
Heinz Egger «Gelbes Haus», Gouache auf Papier, 2010 800 
Heinz Egger, drei Lithografien «Ohne Titel», 2005/2012 1500 
Shamin Radmand «Del Tangi», Öl auf Leinwand, 2024 EUR 630 
Shamin Radmand «Not Like Us», Öl auf Leinwand, 2024 EUR 630 

  

Kunstwerke, die die Stadt Burgdorf als Schenkung erhalten hat:  

Schenkungen Kunstwerke von Künstlern/ -innen mit Burgdorfbezug    

Heinz Egger «Denkwand», zweiteilig, Papier und Holz, 1992-2024   

Heinz Egger «Zwei Köpfe», Öl auf Karton, 2005   

Eva Haas, «Ohne Titel», Öl auf Leinwand, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Ohne Titel», Öl auf Leinwand, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Ohne Titel», Öl auf Leinwand, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Ohne Titel», Öl auf Leinwand, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Nachtblätter (blau)», Radierung, Aquatinta/Sucre, 1983   

Eva Haas, «Nachtblätter (gelb)», Radierung, Aquatinta/Sucre, 1983   

Eva Haas, «Nachtblätter (schwarz)», Radierung, Aquatinta/Sucre, 1983   

Eva Haas, «Ohne Titel», Gouache, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Ohne Titel», Gouache, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Ohne Titel», Gouache, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, «Ohne Titel», Gouache, (ohne Jahresangabe)   

Eva Haas, Drei Druckplatten, (ohne Jahresangabe)   
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Unterstützung im Kulturmarketing (Plakatierung)  Betrag 

Agentur für ansprechenden Unfug 841 
Alphornmontage 3342 
Amnesty International 300 
Bildhauerworkshop 498 
Brass Band Emmental 2442 
Cantabella 299 
Casino Theater AG 3041 
Casinogesellschaft 553 
Cinété 1045 
Dudap Simon Gneist 598 
Filmfrass 2635 
Gymnasium  99 
Konzertchor Burgdorf 798 
Konzertszene 900 

Krimitage Burgdorf 498 
Kulturhalle Sägegasse 1345 
Musem Franz Gertsch 2236 
Museum Luginbühl 497 
Museum Schloss Burgdorf 1972 
Musik Frohsinn Oberburg 697 
Musikschule 697 
Okavangas Fest 797 
Orchesterverein Burgdorf 279 
Orgelzyklus 1003 
Stadtmusik Burgdorf 797 
Tanz- und Theaterschule 697 
Theatergruppe Burgdorf 848 
Trio Sorelle 797 
Verein Rockpoint 797 
Wenzel Grund 832 
Zauberlaterne 558 

 

  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

Zusammenfassung Produkte Baudirektion (DB 5) 118  
 

Zusammenfassung Produkte Baudirektion (DB 5) 

Zusammenfassung Pr odukte Ba udirektion (DB 5) 

Produktgruppen 
Produkte 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichungen 

20 Aussenraum, Landschaft -2'048'124 -2'179'078 -2'066'778 112'300 

 Direktionseigene Gemeinkosten -551'059 -615'362 -604'290  

2000 P - Öffentliche Grünanlagen -усуΩлтп -1'046'323 -ффнΩлмл  

2010 P - Fliessgewässer -пмнΩпмп -463'277 -орфΩфрс  

2020 P - Friedhofanlagen -нмсΩртт -54'116 -ммлΩрнн  

      

21 Baurechtliche Verfahren -762'358 -782'942 -898'478 -115'536 

 Direktionseigene Gemeinkosten -314'044 -413'402 -368'350  

2100 P - Baubewilligungsverfahren -плфΩрмл -364'100 -рлмΩрлм  

2110 P - Emissionskontrolle und Immissionsschutz -38'804 -5'441 -28'627  

      

22 Entsorgung -210'264 -12'680 -264'568 -251'888 

 Direktionseigene Gemeinkosten -549'043 -603'792 -602'486  

2200 P - Abfallentsorgung -ртΩуоо 231'291 ммуΩупу  

2210 P - Abwasserentsorgung рфоΩмтл 571'724 пммΩпмр  

2220 P - Hygiene im öffentlichen Bereich -мфсΩрру -211'903 -мфнΩопр  

      

23 Stadtentwicklung -4'492'675 -1'480'790 -1'510'853 -30'063 

 Direktionseigene Gemeinkosten -нулΩфор -282'904 -253'723  

2300 P ς Nachhaltige Entwicklung -ммтΩфрл 0 0  

2310 P - Stadtplanung -умпΩпрс -705'718 -трнΩофл  

2320 P - Mobilität -оϥлтфΩлмн 0 0  

2330 P - Kartenwerk und GIS -нллΩонн -226'314 -нмлΩфуф  

2340 P - Verkehrsplanung 0 -265'854 -нфоΩтрм  
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Produktgruppen 
Produkte 

 Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichungen 

      

24 Verkehrsinfrastruktur -3'827'541 -3'877'995 -4'064'082 -186'087 

 Direktionseigene Gemeinkosten -569'241 -661'906 -642'277  

2400 P - Öffentliche Verkehrsflächen und Kunstbauten -нϥмффΩмуф -2'196'022 -нϥоуоΩрмн  

2410 P - Winterdienst -мфоΩопс -221'446 -нмтΩффл  

2420 P - Strassenreinigung -рппΩрлф -480'285 -пфнΩрмр  

2430 P - Markierungen und Signalisationen -онмΩнрс -318'336 -онтΩтуу  

      

25 Nachhaltige Entwicklung 0 -3'565'709 -3'297'292 268'417 

 Direktionseigene Gemeinkosten 0 -82'061 -71'949  

2500 P - Nachhaltigkeit 0 -112'211 -фуΩрлр  

2510 P - Klima und Energie 0 -81'255 -смΩлнл  

2520 P - Mobilität 0 -3'290'182 -оϥлсрΩумф  

      

Gesamttotal Baudirektion DB 5 -11'340'962 -11'899'195 -12'102'052 -202'857 
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Baudirektion 

Baudirektion 

Kommentar zum Ergebnis der Direktion 

 

Das Geschäftsjahr 2024 war wegen verschiedenen Veränderungen, organisatorischen und prozessbedingten Anpassungen 
und auch wegen äusseren Einflüssen für die Baudirektion wiederum herausfordernd. 
  
Die Führungs- und Zusammenarbeitskultur innerhalb und ausserhalb der Baudirektion wurden weiter gestärkt. Interne Pro-
zesse wurden bezüglich Effizienz kontinuierlich angepasst. Der Fokus lag auf den Prozessen der Auftragsklärung, des Projekt-
managements und der grundsätzlichen digitalen Transformation. Die Ausrichtung als Dienstleistungsunternehmen der Stadt 
Burgdorf wurde konsequent weiterverfolgt.  
Ein wesentlicher Fokus lag jedoch auch auf den Themenfeldern Nachhaltige Entwicklung und Umsetzung der Teilziele der 
KlimaVision30. Eine ausführliche Dokumentation der seit 2020 durch die Stadt umgesetzten Massnahmen zu den Teilzielen 
der KlimaVision30 wurde aufgearbeitet. Diese sollen ab Frühjahr 2025 auf der neuen Plattform SUSTBL auf der Website der 
Stadt Burgdorf ersichtlich sein. Die erarbeitete und vom Gemeinderat im Jahr 2024 verabschiedete Klimastrategie hat die 
KlimaVision30 abgelöst. Mit dem im Herbst 2024 eröffneten Holzmodulbau Schulhaus Schlossmatt wurde erstmals ein städti-
sches Gebäude gemäss den festgelegten Klimazielen und Vorgaben der Stadt realisiert. 
Ein weiterer Fokus wurde auf die spezifischen Weiterbildungen der Mitarbeitenden gelegt, damit die Fachkompetenz in den 
Bereichen weiter gesteigert werden konnte. Neben organisatorischen Anpassungen wurde die bereichsübergreifende Zusam-
menarbeit weiter gestärkt. 
Per 1. Januar 2025 wurde der Fachbereich Arbeitssicherheit/Brandschutz aus der Baudirektion ausgelagert und in die Finanz-
direktion resp. Einwohner- und Sicherheitsdirektion / Feuerwehr überführt. 
Die vorgegebenen Ziele und Indikatoren konnten überwiegend erreicht werden. Die Abweichungen zum Budget 2024 wurden 
durch nicht vorhersehbare und nicht beeinflussbare äussere Faktoren verursacht.  
  
Stadtentwicklung 
Der Fokus lag besonders auf der Digitalisierung. Die digitalen Tools wie zum Beispiel das digitale Stadtmodell (LUUCY) unter-
stützen erfolgreich die Projekte und Prozesse der Stadtentwicklung. Das sich im Aufbau befindende Kompetenzzentrum für 
Wachstumszahlen mit externen Partnern (FPRE) wird die künftige Entwicklung der Stadt in vielen Bereichen besser prognosti-
zierbar machen (Schulraumplanung, Energie etc.). 
Im Aebi-Areal wurden weitere Baubewilligungen erteilt und in weiteren Baufeldern die Bauarbeiten gestartet. Für den Peri-
meter rund um den Bahnhof SBB wurden die Basisgrundlagen und Bedürfnisklärung mit allen Akteuren erarbeitet, damit die 
nachhaltige und bedarfsgerechte Entwicklung fortgesetzt werden kann. Sowohl in Wohngebieten als auch in der Buchmatt 
steigt die Nachfrage nach Flächen, die eine Entwicklung und Planungsverfahren erfordern. Dazu wurden jeweils Planungsver-
einbarungen zwischen Stadt und Grundeigentümern abgeschlossen.  
Die Zusammenarbeit mit den Quartiervereinen konnte weiter gestärkt werden. Im Projekt B.move (Verwaltungsraumpla-
nung) wurde für das Szenario Lyssachstrasse die Phase 2 des Projektes vom Stadtrat genehmigt. Das Ziel ist, die notwendigen 
Grundlagen für ein qualitätssicherndes Verfahren (z.B. Wettbewerb etc.) aufzuarbeiten.  
  
Nachhaltige Entwicklung und Mobilität 
Die erarbeitete Klimastrategie und die bezeichneten Massnahmen wurden vom Gemeinderat im März 2024 genehmigt, diese 
löst die KlimaVision30 als strategisches Instrument ab. Für Immobilien und Infrastrukturen der Stadt Burgdorf wurden neue 
Standards erarbeitet, zudem wurden bezüglich Beschaffungswesen der Stadt, gemeinsam mit dem Kanton, neue Grundlagen 
zur Nachhaltigkeit aufgearbeitet. Diese sollen im Frühjahr 2025 durch den Gemeinderat verabschiedet werden. Die Mobili-
tätsstrategie wurde weiter bezüglich Finalisierung vertieft. 
  
Hochbau 
Neben der Umsetzung von baulichen Unterhaltsmassnahmen bei den städtischen Liegenschaften und der Schulhaus AG er-
folgten durch den Bereich diverse strategische Beratungen (Portfoliomanagement) und fachliche Unterstützungen für den 
Bereich Immobilien und Schulhaus AG (Finanzdirektion). Zur Schulraumentwicklung wurden für alle Schulareale prospektive 
Potentialanalysen ausgearbeitet, welche als Entwicklungszielbild die Grundlage für die künftige Schulraumplanung (Bildungs-
direktion) bilden.  
Die Realisierung des Schulhauses Schlossmatt (Modulholzbauten) konnte qualitativ, terminlich und finanziell erfolgreich ab-
geschlossen und der Finanzdirektion, Immobilien, termingerecht für den Betrieb übergeben werden.  
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Bauinspektorat 
Die zunehmende Bautätigkeit erforderte eine weitere Verstärkung der personellen Ressourcen in diesem Bereich. Diese be-
wältigen komplexe Baubewilligungsverfahren (aber zunehmend auch baupolizeiliche Verfahren) effizient und kompetent. 
Zunehmend sind weiter aufwendige Einsprache- und Beschwerdeverfahren zu verzeichnen, die sowohl personell als auch 
zeitlich die Ressourcen stark beanspruchen.  
  
Tiefbau 
Den Schwerpunkt bildeten die Sanierungsarbeiten von Infrastrukturanlagen (Strassen- und Abwasseranlagen) und die Erneu-
erung von Anlagen (mit Localnet AG). Die Erneuerung der Altstadtbeleuchtung konnte erfolgreich abgeschlossen werden und 
wurde durch mehrere Fachpreise ausgezeichnet. Die Planungen der zweiten Etappe der öffentlichen Beleuchtung und auch 
der Generelle Entwässerungsplan GEP wurden gestartet. Die Überarbeitung der Gefahrenkarte (Naturgefahren), als prioritä-
res und regionales Thema, wurde ebenfalls gestartet. Für das eingereichte Baugesuch für den Bushof wurde das Verfahren 
durch das Regierungsstatthalteramt gestartet. Durch die zunehmende Bautätigkeit in Burgdorf wird die Koordination von 
Baustellen, Logistik, Verkehr und Infrastrukturanlagen wichtiger und herausfordernder, die neue digitale Informationsplatt-
form «Burgdorf baut» wurde ausgebaut (Website Stadt Burgdorf). Viele Projekte der Infrastrukturen und des Hochwasser-
schutzes konnten jedoch nicht gemäss Terminplanung rechtzeitig zur Realisierung gestartet werden, da diese einerseits durch 
Einsprachen blockiert wurden und andererseits die Bewilligungsbehörde (Regierungsstatthalteramt) auch im Jahr 2024 latent 
überlastet war. 
  
Infrastruktur  
Die mit langem Vorlauf geplante organisatorische Zusammenführung (BauD25) der Bereiche Werkbetrieb und Stadtgrün zum 
neuen Bereich Infrastruktur konnte erfolgreich umgesetzt und implementiert werden. Die neue Führungsstruktur mit mehr-
heitlich neuen Funktionsträgern hat die Prozesse und Aufgaben erfolgreich übernommen. 
Die Dekarbonisierung der Fahrzeugflotte der Stadt Burgdorf wurde fortgeführt. Eine weitere Beschaffungstranche nach öf-
fentlichem Beschaffungsrecht von E-Fahrzeugen wurde erfolgreich durchgeführt und die Fahrzeuge wurden in Betrieb ge-
nommen. Die Erfüllung der logistischen Grundaufgaben wurde durch weitere Massnahmen im Bereich der Digitalisierung 
optimiert, es wurden weiter grosse Fortschritte gemacht und weitere Projekte umgesetzt (IoT-Plattform). Alle Mitarbeitende 
des Bereiches haben einen IT-Zugang erhalten, damit die Digitalisierung im Bereich ausgebaut werden kann. Es wurden wei-
tere Mähroboter auf den Sportanlagen Lindenfeld und Lochbach in Betrieb genommen und für die Schützematt die Realisie-
rung vorbereitet.  
Die Grundaufgaben wurden mit weiteren vielfältigen Massnahmen und Engagement in der Biodiversität weiter ausgebaut. 
Dabei wurde auch das Projekt Schlosswiese realisiert (Eröffnung April 2024) und auch die Zertifizierung der Privaten Gärten 
wurde erfolgreich fortgeführt und das bereichsübergreifenden Pilotprojekt zur Entsiegelung beim Postplatz (Thema 
Schwammstadt) realisiert. Der Bereich ist auch Ausbildungsstätte zum Fachmann Betriebsunterhalt/zur Fachfrau Betriebsun-
terhalt und bildet erfolgreich junge, motivierte Menschen aus. 
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PG-20 Aussenraum, Landschaft 

PG-20 Aussenraum, Landscha ft 

Kostenträger 

2000 P - Öffentliche Grünanlagen 
2010 P - Fliessgewässer 

2020 P - Friedhofanlagen 
 

Umschreibung 

Die Qualität des städtischen Raums wird durch gepflegte öffentliche Anlagen und Gewässer massgeblich gefördert. Das Ge-
wässernetz dient zudem der Sicherstellung eines angemessenen Hochwasserschutzes. 
 

Rechtsgrundlage 

Gesetzgebung, Richtplan Stadtentwicklung, Zonenplan, ökologisches Vernetzungskonzept, Plan Naturgefahren 
 

Produktgruppenverantwortliche 

Hans-Jörg Riesen 
 
Alain Spart 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Bevölkerung, Benutzende von öffentlichen Grün- und Sportanlagen, Anstösser an Fliessgewässer 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Städtische Immobilienverwaltung, Benutzende von öffentlichen Grün- und Sportanlagen, Schulen und Kindergärten, Anstös-
ser an Fliessgewässer 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 1'441'737 1'450'300 1'373'511 -76'789 

Kosten -2'836'075 -2'887'943 -2'698'896 189'047 

Bundes- und Kantonsbeiträge 32'436 26'800 10'520 -16'280 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -1'361'901 -1'410'843 -1'314'866 95'977 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -135'163 -152'874 -147'622 5'252 

Saldo alle Produkte (DB 4) -1'497'064 -1'563'717 -1'462'488 101'229 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -551'059 -615'362 -604'290 11'072 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -2'048'124 -2'179'078 -2'066'778 112'300 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 80'783 75'714 90'091 14'377 

Vollkosten (DB 6) -1'967'340 -2'103'365 -1'976'687 126'678 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldounterschreitung 
  
Der beschlussrelevante Saldo schliesst im Geschäftsjahr 2024 mit einer Saldounterschreitung von rund 112'300 Franken ab. 
Dies ist zum grössten Teil auf nicht ausgeführte Unterhaltsarbeiten der Fliessgewässer aufgrund schlechter Witterungen zu-
rückzuführen. 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
20/1 

Durchgrünter, attraktiver Stadt-
raum mit hoher Aufenthalts-
qualität 

Veränderung Baum-, Hecken- und Grün-
flächenbestand gegenüber Vorjahr 
(plus/minus) 

% 0.00 2.00 2.00 0.00 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Die Umsetzung der KlimaVison30-Ziele ("Steigerung der Biodiversität und Artenvielfalt" in den öffentlichen Grünanlagen), 
erhöht ebenfalls die Attraktivität und Aufenthaltsqualität im Stadtraum. Diese wirken sich jedoch nicht auf den Grünflächen-
bestand aus. Durch gezielte Pflege (biodivers) werden die Grünflächen zu artenreichen Freiräumen. Dies ist ein kontinuierli-
cher Prozess. Neu zu pflegen ist die im Jahr 2024 fertiggestellte Thunstrasse. Diese beinhaltet viel Grünfläche mit Bäumen, 
Wiesen und Hecken. 
Das Leistungsziel, dass jeder Baum alle fünf Jahre durch Baumpflegespezialisten gepflegt wird, konnte im Jahr 2024 eingehal-
ten werden. Die Baumkontrolle sowie die Pflegemassnahmen wurden bei jedem gepflegten und kontrollierten Baum im digi-
talen Baumkataster eingetragen. 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Öffentliche Grünanlagen 
  
Ordentlicher Unterhalt 
Aufgrund der relativ feuchten Witterung war der Giessaufwand im Jahr 2024 relativ gering. Alleebäume bis zum 5. Standjahr, 

Neupflanzungen von Gehölzen, Stauden und Wechselflorbeeten, Vasen und Blumenpyramiden mussten nicht oder nur selten 

bewässert werden. Auf die Bewässerung von Rasenflächen in öffentlichen Anlagen und Schulen wurde verzichtet. 

Biodiversität 
In verschiedenen Anlagen wurden weitere Kleinstrukturen mit Ästen und Laub geschaffen. Weiterhin wurden Teilbereiche 

der öffentlichen und schulischen Anlagen wie bisher als Wiesenflächen gepflegt. In den Anlagen wurden Blumenrasenflächen 

angelegt. Ein Schwerpunkt zur Erhaltung der Wiesenrasenflächen war die mehrmalige Kontrolle und Bekämpfung von invasi-

ven Neophyten sowie von Problempflanzen, um deren Ausbreitung zu verhindern. Aber auch im Jahr 2024 erwies sich die 

Verteilung der Ressourcen im Kampf gegen Neophyten als schwierig.  

Die neu gestaltete Schlosswiese ist auch im Hinblick auf die Biodiversität ein grosser Gewinn für die Grünflächen der Stadt 

Burgdorf. 

Schützematte 
Das Jahr 2024 stand ganz im Zeichen der Schwingfeste. Nach den feierlichen Anlässen der Solennität Ende Juni begannen 

Anfang Juli die Aufbauarbeiten für die Schwingfeste, die Anfang August stattfanden. Dank des mehrheitlich trockenen Wet-

ters während des Aufbaus, während des Festes selbst und während des anschliessenden Abbaus sowie der hervorragenden 

Koordination des Bauteams konnte die Schützematt mit relativ geringem Aufwand wieder instand gestellt werden. Es muss-

ten lediglich einige Kubikmeter Boden ausgetauscht, tief gelockert und neu eingesät werden. So wird die Schützematt im 

Frühjahr 2025 wieder für alle Veranstaltungen zur Verfügung stehen. Die Vermietung der Schützematte durch den Bereich 

Immobilien erfolgte auch im Berichtsjahr in Absprache mit unserem Bereich Stadtgrün. 

Baumpflegemassnahmen 

In grösseren Einsätzen wurde Baumpflege mit der Firma Hofstetter Baumpflege durchgeführt. Die beiden ausgebildeten 

Baumpfleger des Teams Grünanlagen unterstützten die externe Firma. 

Baumpflege: Ganze Schützematt, Freibad, Schafrothmatte, Zähringerstrasse, Bernstrasse, KG Wynigenstrasse. Zusätzlich wur-
den diverse Einzelbäume durch die Baumpfleger des Teams Stadtgrün gepflegt. Die Bäume wurden auf Sicherheit und Ge-
sundheit kontrolliert, es wurde Dürrholz entfernt, wo nötig das Kronenvolumen reduziert und das Lichtraumprofil freige-
schnitten. Die Verkehrssicherung und Entsorgung erfolgte durch den Bereich Stadtgrün. 
 
Im Jahr 2024 wurden auch diverse Bäume mittels Schalltomographie untersucht, so zum Beispiel die 9 Kastanienbäume auf 
der Gebrüder Schnell Terrasse. Mit dieser Technologie können Schäden an Bäumen früher erkannt und notwendige Fällun-
gen aufgrund der Standsicherheit bestätigt werden. 
  
Naturschutz Ziegelgut 
Bei der Umsetzung des Pflegeplanes 2022 ς 2025 wird weiterhin bei der Realisierung der verschiedenen Oberflächenstruktu-
ren wie auch beim Aufbau der Deckschichten auf die Bedürfnisse der Tiere und Pflanzen geachtet. Das Naturschutzgebiet mit 
seinen unterschiedlichen Strukturen wirkt sich positiv auf den Lebensraum der Amphibien sowie der Pflanzenvielfalt aus. Die 
zukünftige Pflege und Ausrichtung des Gebietes wird in enger Zusammenarbeit mit dem Amt für Landwirtschaft und Natur, 
Kanton Bern, und mit dem Verein Natur- und Vogelschutz Burgdorf und Umgebung (NVB) koordiniert. Die Auffüllung, welche 
bis Ende 2024 abgeschlossen sein sollte, konnte noch nicht vollständig abgeschlossen werden. 
  
Platz Stadion Neumatt Ost-Platz 
Die ordentlichen Pflegemassnahmen wie Mähen, Düngung, Bewässerung, Striegeln und Vertikutieren wurden durch den Be-
reiche Stadtgrün ausgeführt. Die Digitalisierung mit Bewässerung und Mähroboter hat sehr gut funktioniert. 
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Einsatz von Mähroboter 
Im Zusammenhang mit den Zielsetzungen der KlimaVison30 der Stadt Burgdorf (Hauptziel, Erreichen der CO2-Neutralität bis 
2030) werden diverse Massnahmen stetig geprüft und wenn möglich umgesetzt. Dies betrifft auch die Umsetzung der Teil-
ziele Dekarbonisierung der gesamten städtischen Fahrzeugflotte. Dazu gehört auch der Einsatz und die Automatisierung von 
Unterhaltsmassnahmen mit geeigneten E-Geräten. 
 

Seit 2022 werden Mähroboter eingesetzt. Im Jahr 2024 wurde der 3. Grossflächen-Roboter auf dem Sportplatz Lochbach in 
Oberburg installiert. Seit dem Frühjahr 2024 wird auch ein Teil des Friedhofsrasens mit einem Roboter gemäht. 
In den Jahren 2025 und 2026 sind weitere Anschaffungen und Installationen auf Sportrasenflächen geplant. 
  
Es hat sich gezeigt, dass bei Unterhaltsarbeiten, im Herbst bei Laubfall sowie bei technischen Problemen des Mähroboters 
auf einen Sichelmäher mit Aufnahmegerät nicht verzichtet werden kann. Aus diesem Grund wurde im Jahr 2024 ein separa-
tes Aufnahmegerät angeschafft. 
Der Personaleinsatz durch Kontrollen bei technischen Störungen wie auch verursacht durch Material auf den Rasenflächen 
und das Drücken der Stopptaste durch Passanten war relativ hoch. Dies auch ausserhalb der regulären Arbeitszeit. 
Der wöchentliche Wartungsaufwand pro Mähroboter beträgt ca. 1 Stunde (Reinigung, Messerwechsel etc.). 
  
Bekämpfung Japankäfer 
Auch im Berichtsjahr 2024 wurde die Gemeinde vom Kanton beauftragt, sich an einer Bekämpfungskampagne zu beteiligen. 

Im Stadion Neumatt wurde eine Käferfalle aufgestellt und während zwei Monaten kontrolliert. Die Kontrolldaten wurden an 

den Kanton weitergeleitet. In Burgdorf wurden in dieser Zeit keine Japankäfer gefangen. 

Thunstrasse  
Der Bau der Strasse wurde bereits 2023 abgeschlossen, 2024 wurde die Bepflanzung, die mit verschiedenen Bäumen, Rabat-
ten, Wiesengrasflächen und Hecken recht umfangreich ist, in das Pflegeprogramm des Bereichs Stadtgrün übergeben. 
 

Sportplatz Lochbach 
Gemäss Vereinbarung mit dem FC Blau-Weiss Oberburg wurden die Rasenfläche, die Randbereiche sowie die Alleebäume 
entlang der Lochbachstrasse gepflegt und unterhalten. 
Die Unterhaltsarbeiten konnten durch das Team Grünanlagen ausgeführt werden (mit Ausnahme von Pflanzenschutzmass-
nahmen und Ausbringen von Sand). Der Rasen wird neu mit einem Mähroboter gemäht. 
 

Kindergarten Hofgut: 

Im Herbst 2024 wurde der Sandkasten mit Stellriemen vergrössert. 

Kurse / Weiterbildungen Personal 
Mitarbeitenden des Bereiches Stadtgrün besuchten im Berichtjahr folgende Weiter- und Ausbildungen: 
- Greenkeeper Sportrasenspezialist Teil 2 (Lehrgang) 
- Motorsägekurs 
- Fachtagung Spielplatzsicherheit (1 Tag), Hebebühne Anwender, Einweiser (2 Tage)  
- Interne WB mit Fachgesprächen wurde durchgeführt. 
 
 

Friedhofanlage 
 

Ordentlicher Unterhalt 
Verschiedene Baumpflegemassnahmen im Bereich der Abt. I bei der alten Aufbahrungshalle und in der Abt. III (Grosse Blut-
buche) wurden durch einen Baumspezialisten durchgeführt. Die Massnahmen und Arbeiten entsprechen der Mehrjahrespla-
ƴǳƴƎ α.ŀǳƳǇŦƭŜƎŜάΦ 9Ǌǎǘmals wurde auch eine kranke Blutbuche mittels Schalltomographie untersucht. Im Höfli konnte ein 
neues Geländer erstellt werden und die meisten Entwässerungsschächte wurden gespült. 
 

Sanierung Gebäude Friedhof 2+4 
Im Gebäude 4 wurde ein Boiler ersetzt. Gemäss Budget und Planung vom Bereich Immobilien. 
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Bauprojekt Parkplatz-Anlage Seite Bernstrasse 
Das Bauprojekt für den Neubau der Parkplatz-Anlage mit 17 Parkplätzen inkl. IV, Anpassung Bushaltestelle, Anpassung Ein-
mündung Fuss- und Veloweg in die Bernstrasse sowie geringfügige Verschiebung des Fussgängerstreifens wurde im Frühling 
2022 publiziert. Während der öffentlichen Auflage sind Einsprachen eingegangen. Die Bauherrschaft hat im August 2022 ge-
genüber dem Regierungsstatthalter dazu Stellung genommen. Der Entscheid ist seither ausstehend. Es ist ungewiss, wann die 
Baubewilligung erteilt wird. Aus diesem Grund wird die Ausführungsplanung bis zum Vorliegen des Entscheides sistiert. Der 
beauftragte Ingenieur sowie die Firma Bennett Bill (Vorgangsbearbeitung Beschaffung) sind entsprechend informiert. Die 
Weiterbearbeitung des Projektes erfolgt voraussichtlich im Jahre 2025. Das Projekt wird neu dem Bereich Tiefbau zugeord-
net. 
 

Einsatz von Mährobotern 
Die fortschreitende Technik ermöglichte die Anschaffung eines Rasenroboters, der den vielfältigen Anforderungen der Ge-
meinschaftsgrabanlage gerecht wird. 
So konnten bereits 2024 Schnittgutentsorgungen und Transportwege eingespart werden, auch das Mähen bei Nässe ist kein 
Problem mehr. Und die Elektrifizierung konnte weiter vorangetrieben werden. Jedoch gab es auch hier diverse Störmeldun-
gen, welche manuelle Eingriffe nach sich zogen. 
  
Kurse / Weiterbildungen Personal Friedhof 
Mitarbeitenden des Bereiches Stadtgrün besuchten im Berichtjahr folgende Weiter- und Ausbildungen: 
- Fachtagung Pflanzenkenntnisse und Anwendung 
- Interne Weiterbildung mit Fachgesprächen wurde durchgeführt 
- Fachtagung Friedhöfe 
- Symposium über Kremationen 
- Ausbringen von Pflanzenschutzmittel 
  
Die Ofenwarte und Ofenwartinnen wurden im Rahmen einer Weiterbildung des SVFB in Aarau in Resilienz und Traumabewäl-

tigung sowie in den möglichen Auswirkungen einer Katastrophe geschult. Der dabei entstandene Austausch unter Fachkolle-

gen/-innen ist ein wertvoller Beitrag für die tägliche Arbeit. 

Kulturprojekt alte Leichenhalle 
Im März 2024 hat die Fachstelle Kultur in Zusammenarbeit mit der Baudirektion einen öffentlichen Wettbewerb für ein 
künstlerisches Projekt in der alten Aufbahrungshalle auf dem Friedhof Burgdorf ausgeschrieben. Gesucht wurden Projekte, 
welche sich spezifisch mit dem Ort auseinandersetzen und ihn als Ort der letzten Ruhe respektieren. Überwältigt von der 
Vielfalt, der hohen Qualität und der Originalität der eingereichten Projekte hat sich die Jury aus insgesamt 35 Eingaben aus 
aller Welt ς von Burgdorf über Warschau bis San Francisco ς für das Projekt «Musik fürs Jenseits» des Berner Musikers und 
Komponisten Noel Schmidlin entschieden. Von Mitte August bis Ende Oktober 2024 war sein Projekt auf dem Friedhof Burg-
dorf zu sehen. Die Vernissage fand am 14. August 2024 statt. 
  
Laudatio von Thomas Samuel Jacobi für Noel Schmidlin 
  
Noel Schmidlin befasste sich in seiner Arbeit mit dem Spannungsfeld zwischen Diesseits und Jenseits. Die alte Aufbahrungs-
halle, welche in ihrer ursprünglichen Funktion ein Portal zwischen Diesseits und Jenseits markierte, wurde selbst zum Klang-
körper, indem kleine Motoren das Baumaterial sowie lokale Klang- und Resonanzobjekte erklingen liessen. Besuchende hat-
ten die Möglichkeit, ausserhalb des Gebäudes Schalter zu bedienen, welche im Innengebäude Klänge erschufen. Die kompo-
nierende Person konnte ihre musikalische Kreation zwar nicht selbst hören, jedoch für andere spielen. So entstanden Dialoge 
über das Gehörte oder Gespielte. 
  
«Musik fürs Jenseits» wurde in einem Video von Lara Wedekind dokumentiert. Im Mittelpunkt der Aufzeichnung stehen die 
kleinen Motoren, die auf subtile Weise die Wände des Gebäudes «abklopfen» und Gegenstände zum Klingen bringen und so 
eine einzigartige Komposition erzeugen. 
  
Aus den vielen Eingaben hat sich die Jury für ein zweites Projekt entschieden, das im Jahr 2025 ausgeführt wird. Die jungen 
Burgdorfer Künstlerinnen Sofie Hänni und Mara Schenk werden kommendes Jahr ihr Projekt «Le Tapis ς der Nachlass» zei-
gen. 
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Abdankungen 
Die Weiterführung des Versuchsbetriebes für hinduistische Abdankungen auf dem Friedhof mit einer vorsichtigen Öffnung 
des Angebotes für entsprechende Aufbahrungen und Abdankungen auch für Verstorbene aus den umliegenden Gemeinden 
ist weiterhin ein laufender Prozess. Im Berichtsjahr fanden keine ausserordentlichen Abdankungen statt. Ende 2023 wurde 
der Gemeinderat mit einem Standbericht informiert. 
 

Friedhofgebühren 
Gemäss Verordnung müssen die Tarife alle vier Jahre überprüft werden. Es wurde versucht, eine bestmögliche Betriebsrech-
nung zu erstellen, wie es die Verordnung verlangt. Die Gebührenverordnung wurde im April 2024 entsprechend angepasst. 
 
 

Fliessgewässer 

 

Füllbach 
Die Baubewilligung liegt vor. Mit dem Baustart wird jedoch noch zugewartet. Die beiden Projekte Füllbach und AMP werden 
sich baulich überschneiden und müssen deshalb gemeinsam realisiert werden. Wann der Bauentscheid der armasuisse vor-
liegt, ist Stand heute ungewiss.  
 

Heimiswilbach 
Das Projekt ist definitiv bewilligt. Die Planung für die Ausführung sowie das öffentliche Submissionsverfahren sind gestartet 
worden.  
 
Bei den Projekten Füllbach und Heimiswilbach handelt es sich um Renaturierungs- und Hochwasserschutzprojekte. Der 
Lyssachbach soll, nach jahrelanger Stilllegung und im Zusammenhang mit der Überbauung Aebi-Areal, wieder reaktiviert wer-
den. Die Ufersicherungen (Holzverbau) des Mülibachs befinden sich in baulich schlechten Zustand und müssen saniert wer-
den. 
 
Lyssachbach 
Das Projekt musste nach Auflagen des kant. Tiefbauamts, OIK IV, teilweise überarbeitet werden. Anfang 2025 soll die Bauein-
gabe erfolgen. 
 

Kleine Emme 
Nach einigen Überarbeitungsschritten und Abklärungen mit den Fachstellen des kantonalen Tiefbauamtes ist das Projekt so-
weit fortgeschritten, dass dieses im 2025 zur Prüfung und Genehmigung beim kantonalen Tiefbauamt eingereicht werden 
kann. 
 

Mülibach 
Einzelne Uferverbauungen des Mülibaches, insbesondere auf dem Abschnitt Kirchbergstrasse bis Fabrikweg, sind in die Jahre 
gekommen und müssen ersetzt. Ein Sanierungsprojekt wurde gestartet. 
 

Schutzbautenkataster 
Die Gewässer auf dem Gemeindegebiet Burgdorf sind mit unterschiedlichsten Schutzbauten versehen (Schwellen, Mauern, 
Überfälle, Holzverbauungen etc.) Diese sind grundsätzlich bekannt, aber noch nicht detailliert kartiert und dokumentiert. 
Dies soll in Zusammenarbeit mit dem Bereich Wasserbau des kantonalen Tiefbauamtes erfolgen. Die Arbeiten sind gestartet 
worden und werden durch die Baudirektion (unterstützt durch ein Ingenieurbüro) erstellt. 
 

Gefahrenkarte 
Die Gefahrenkarte aus dem Jahr 2005 muss überarbeitet werden. Die Daten sollen an die neusten Gegebenheiten der verän-
derten Umwelteinflüsse neu berechnet und angepasst werden. Die Arbeiten sind Ende 2024 gestartet worden. 
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PG-21 Baurechtliche Verfahren 

PG-21 Baurechtliche Verfa hren 

Kostenträger 

2100 P - Baubewilligungsverfahren 
2110 P - Emissionskontrolle und Immissionsschutz 

 

Umschreibung 

Durchführen von Baubewilligungs- und Baupolizeiverfahren. Kontrolle der Auflagen aus den Baubewilligungen sowie Vollzug 
der baupolizeilichen Verfügungen. Vollzug des allgemeinen Baurechts sowie des speziellen Umweltrechts (insbesondere 
Lärmschutz, Luftreinhaltung). 
 

Rechtsgrundlage 

Öffentliches Bau-, Planungs- und Umweltrecht 
 

Produktgruppenverantwortlicher 

Michael Jermini 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Bauwillige im Baubewilligungsverfahren, Anzeigerinnen und Anzeiger baurechts- oder ordnungswidriger Zustände, allgemein 
die Öffentlichkeit im Rahmen schutzwürdiger öffentlicher Interessen 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

- 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 493'182 513'000 368'761 -144'239 

Kosten -951'936 -882'541 -905'729 -23'188 

Bundes- und Kantonsbeiträge 10'440 0 6'840 6'840 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -448'314 -369'541 -530'128 -160'587 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse 0 0 0 0 

Saldo alle Produkte (DB 4) -448'314 -369'541 -530'128 -160'587 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -314'044 -413'402 -368'350 45'051 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -762'358 -782'942 -898'478 -115'536 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 131'272 123'036 146'398 23'363 

Vollkosten (DB 6) -631'086 -659'907 -752'080 -92'173 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldoüberschreitung 
  
Der beschlussrelevante Saldo schliesst im Geschäftsjahr 2024 mit einer Saldoüberschreitung von rund 116'00 Franken ab. 
Dies ist insbesondere darauf zurückzuführen, dass bedeutend weniger Baugesuche eingegangen und entschieden worden 
sind, und so rund 140'000 Franken weniger Gebühren als budgetiert eingenommen werden konnten. 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
21/2 

Anliegen / Rechte von Leistungs-
empfängerinnen und -empfängern 
sowie von Betroffenen sind im Ver-
fahren gewahrt. 

Anzahl Anordnungen der Regierungsstatt-
halterin oder des Regierungsstatthalters 
gegen das Bauinspektorat aufgrund auf-
sichtsrechtlicher Anzeigen (gleich) 

Anzahl 0 0 0 0 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Wirkungserfüllung 
 

Bei der Regierungsstatthalterin sind keine aufsichtsrechtlichen Anzeigen eingegangen. Diese hat auch keine aufsichtsrechtli-
chen Massnahmen verfügt. 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Beim Bauinspektorat wurden 176 Baugesuche (-30), 21 Baupolizeiverfahren (+1), 13 Voranfragen (+5) registriert und etliche 
Baurechtsauskünfte in irgendwelcher Form bearbeitet. 
  
Die Anzahl eingegangener Baugesuche hat im Jahr 2024 gegenüber dem Vorjahr stark abgenommen. Dies hängt auch damit 
zusammen, dass im Jahr 2023 aufgrund der Veränderungen auf dem Energiemarkt sehr viele Baugesuche für neue Heizungen 
und Cheminéeöfen eingegangen sind und sich ein Jahr später diese Situation etwas beruhigt hat. Das hat sich auch auf die 
rückgängigen Meldungen für den Wärmeerzeugerersatz ausgewirkt. Nichtsdestotrotz war das Bauinspektorat gut ausgelas-
tet. Insbesondere im Wirkungsbereich der Überbauungsordnung Suttergut-Nord («Aebi-Areal») konnten weitere aufwändige 
Baubewilligungsverfahren zum Bauentscheid geführt werden. Grundsätzlich bedingen Baubewilligungsverfahren für grössere 
Überbauungen, die zum Teil auch noch unter der Leitung des Regierungsstatthalteramts geführt werden, einen hohen Koor-
dinations- und Verfahrensaufwand (z.B. Überbauung Schlössli oder Farbweg). 
  
Ins Jahr 2024 fiel auch eine kantonsweit eingereichte baupolizeiliche Anzeige von Interessensverbänden gegen die Anpassung 
von hunderten Mobilfunkanlagen. Gerügt wurden die fehlenden Baubewilligungen für die Änderung von Anlagen auf die 
Technologie adaptiver Antennen und die Anwendung eines Korrekturfaktors. Diese Änderungen konnten bisher durch die 
zuständige kantonale Fachstelle in einem sogenannten Bagatellverfahren genehmigt werden. Urteile des Bundesgerichts be-
stätigten dann allerdings die formelle Baubewilligungspflicht. Einige der gerügten Anlagen befinden sich auch auf Burgdorfer 
Gemeindegebiet. Diese Verfahren waren mit weiteren Verfahren bei verschiedenen Beschwerdeinstanzen bis zum Bundesge-
richt verknüpft und lösten ebenfalls einen hohen Arbeitsaufwand aus. 
  
Ein weiteres Thema waren die Auswirkungen der zunehmenden Installationen von Solaranlagen. Das Bauinspektorat betei-
ligte sich hier mit dem TecLab, der Localnet AG und der Energieberatungsstelle Emmental wiederum an Anlässen für die inte-
ressierte Bevölkerung. Bis dass die Bundesgesetzgebung entsprechend geändert wird, sind unter anderem Solaranlagen an 
Fassaden noch baubewilligungspflichtig. Solche Baugesuche wurden jedoch pragmatisch bewilligt, sofern sich die Anlagen gut 
eingeordnet haben. In der Altstadt sind Solaranlagen aufgrund der Schutzinteressen des Ortsbildschutzgebietes und des in-
tegralen Baudenkmals Altstadt auf den Dächern der historischen Gassenzeilen grundsätzlich nicht gestattet. Die Bau- und 
Planungskommission hat für ein trotzdem erstmalig eingereichtes, entsprechendes Baugesuch den Bauabschlag beschlossen. 
Der Baugesuchsteller hat gegen den negativen Bauentscheid bei der Bau- und Verkehrsdirektion des Kantons Bern eine Be-
schwerde eingereicht. Darüber wird allenfalls im Jahr 2025 entschieden. 
  
Das Bauinspektorat hat in drei rechtskräftig erledigten Beschwerdeverfahren Recht behalten (1 des Bundesgerichts, 2 des 
Verwaltungsgerichts). 
  
Dazu kamen 104 Meldungen (-4) baubewilligungsfreier Solaranlagen sowie 48 Meldungen (-18) des Wärmeerzeugerersatzes. 
  
Der Grund, warum im Durchschnitt die Verfahren im 2024 nicht zu 90 % in der vorgegebenen Frist entschieden wurden, lag 
im Besonderen an folgenden Gegebenheiten: Sie liefen z.T. überjährig, da sie z.B. erst nach der Festlegung der Gewässer-
räume entschieden werden konnten und daher sistiert werden mussten. Ähnlich verhielt es sich mit Baugesuchen zu Mobil-
funkanlagen, die durch Einsprachen und Sistierungen belastet waren. Zudem gab es andere Verzögerungen durch Einspra-
chen, Projektänderungen und Bereinigungen bei z.B. Grossvorhaben. Auch reizten Bauherrschaften und Projektverfassende 
Verbesserungsfristen aus. Etliche kleinere Vorhaben oder baurechtlich simple Baugesuche wurden längstens in den vorgege-
benen Fristen entschieden. 
  
 Gegen Ende des Jahres nahmen die Eingänge der Baugesuche merklich ab. Dies kam auch dem Team des Bauinspektorats 
entgegen, da in diese Zeit die Kündigung eines verdankenswert verdienten Bauinspektors fiel, welcher nach vielen treuen 
Jahren eine neue berufliche Herausforderung angepackt hat. Bereits im Dezember wurde ein Nachfolger gefunden. 
  
Das Produkt 2110 Emissionskontrolle und Immissionsschutz wird ab Sommer 2025 wegfallen. Diese hoheitliche Aufgabe der 
Kontrolle von kleinen Gas- und Ölfeuerungen wird der Kanton dann selbst vollziehen. Ende 2024 hat die Baudirektion den 
Vertrag mit der Firma Hügli FEUKO GmbH, welche die Messungen vornimmt, auf den Zuständigkeitswechsel hin gekündigt. 
Die Anzahl kontrollierter Feuerungsanlagen ist schwankend, da viele Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer ihre fossil 
betriebenen Heizungen durch Anlagen, die mit erneuerbarer Energie betrieben werden, ersetzen. 
  

  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

PG-22 Entsorgung 134  
 

PG-22 Entsorgung 

PG-22 Entsorg ung 

Kostenträger 

2200 P - Abfallentsorgung 
2210 P - Abwasserentsorgung 
2220 P - Hygiene im öffentlichen Bereich 

 

Umschreibung 

Die Baudirektion ist verantwortlich für die zweckmässige Organisation der kommunalen Abwasser- und Abfallentsorgung. 
 

Rechtsgrundlage 

Richtplan Stadtentwicklung, Abwasserentsorgungsreglement, Abfallreglement, kantonale und eidgenössische Gesetzgebung 
 

Produktgruppenverantwortliche 

Jonas Lüdi 
 
Hans-Jörg Riesen 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Bevölkerung, Haushalte (Abfall- und Abwasserproduzierende, Umweltgüter Gewässer, Luft, Boden, Landschaft) 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Abwasser- und Abfallproduzierende, Investoren, Bauwillige, Bevölkerung 
 
  



Geschäftsbericht 2024  Stadt Burgdorf 
 

PG-22 Entsorgung 135  
 

 

Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 5'242'542 5'505'500 5'514'446 8'946 

Kosten -4'599'401 -4'363'386 -4'733'749 -370'363 

Bundes- und Kantonsbeiträge -142'200 -204'000 -165'331 38'669 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) 500'941 938'114 615'367 -322'747 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -162'163 -347'002 -277'449 69'554 

Saldo alle Produkte (DB 4) 338'778 591'112 337'918 -253'194 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -549'043 -603'791 -602'486 1'305 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -210'264 -12'680 -264'568 -251'888 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 57'636 53'518 65'199 11'681 

Vollkosten (DB 6) -152'629 40'838 -199'369 -240'207 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldoüberschreitung 
  
5ŜǊ ōŜǎŎƘƭǳǎǎǊŜƭŜǾŀƴǘŜ {ŀƭŘƻ ŘŜǊ tD нн ǎŎƘƭƛŜǎǎǘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ !ǳŦǿŀƴŘǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ Ǿƻƴ ǊǳƴŘ нрнΩллл CǊŀƴƪŜƴ ŀōΦ  
Dies ist zum grössten Teil auf den Mehraufwand der Personalkosten und Umlagen DIR sowie auf den Minderertrag bei den 
Grund- und Verbrauchsgebühren zurückzuführen.   
  
Die Saldounterschreitung im Produkt 2210 ergibt sich einerseits auf die geringeren Einnahmen bei den Verbrauchsgebühren 
und dem Mehraufwand beim Unterhalt. 
Der Stand der Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung beläuft sich per 31. Dezember 2024 auf 6,19 Mio. Franken. Mit der 
durch den Gemeinderat beschlossenen Gebührensenkung per 1. Januar 2022 wird sich der Bestand in den nächsten Jahren 
sukzessive auf die gesetzlich vorgeschriebene Höhe reduzieren. 
  
LƳ .ŜǊƛŎƘǘƧŀƘǊ ǎŎƘƭƛŜǎǎǘ ŘƛŜ !ōŦŀƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ !ǳŦǿŀƴŘǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ Ǿƻƴ ǊǳƴŘ ннΩллл CǊŀƴƪŜƴ ŀōΦ 5ƛŜǎ ƛǎǘ ƎŜƎŜƴǸōŜǊ 
dem budgetierten 9ǊǘǊŀƎǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ Ǿƻƴ ууΨллл CǊŀƴƪŜƴ ŜƛƴŜ ±ŜǊǎŎƘƭŜŎƘǘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ ммлΩлл CǊŀƴƪŜƴΦ aƛǘ ŘŜƳ ±ŜǊƭǳǎǘ Ǿƻƴ 
ннΩллл CǊŀƴƪŜƴ ǎƛƴƪǘ ŘŜǊ .ŜǎǘŀƴŘ in ŘŜǊ {ǇŜȊƛŀƭŦƛƴŀƴȊƛŜǊǳƴƎ !ōŦŀƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎ ŀǳŦ мрнΩфсо CǊŀƴƪŜƴΦ  
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
22/1 

Die Entsorgung von Abfall und Ab-
wasser erfolgt gesetzeskonform, 
umwelt- und bedarfsgerecht. 

Anzahl aufsichtsrechtliche Massnahmen 
der zuständigen kantonalen Behörden 
gegen die Stadt Burgdorf pro Jahr 
(gleich) 

Anzahl 0 0 0 0 

WZ 
22/2 

Schonender Umgang mit Wertstof-
fen sowie Vermeidung, Trennung 
und Wiederverwertung von Abfäl-
len 

Abweichung von den wichtigsten Kenn-
zahlen der Abfallstatistik der Stadt 
Burgdorf der letzten 3 Jahre (pro Ein-
wohner) 

     

  Hauskehricht (kleiner als oder gleich) % -2.05 0.00 0.08 +0.08 

  Altpapier / Karton (kleiner als oder 
gleich) 

% -2.05 0.00 -7.67 -7.67 

  Altglas (kleiner als oder gleich) % -2.05 0.00 -7.02 -7.02 

  Grüngut (kleiner als oder gleich) % -2.05 0.00 9.81 +9.81 

WZ 
22/3 

Die Entsorgung ist verursacherori-
entiert und kostendeckend finan-
ziert. 

Kostendeckungsgrad der Spezialfinan-
zierungen (im mehrjährigen Mittel, 
gleich) 

% 101.02 100.00 99.48 -0.52 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Verweis auf WZ 22/3 
Im Mittel der letzten 10 Jahre. 
Neue Berechnungsmethode ab Geschäftsbericht 2024. 
 

Wirkungserfüllung 
Im Fünfjahresmittel beträgt der Kostendeckungsgrad in der Spezialfinanzierung Abfallentsorgung 95,0 Prozent und in der 
Abwasserentsorgung 102,5 Prozent. 
 

Abfallentsorgung 
Abweichung von den wichtigsten Kennzahlen der Abfallstatistik der Stadt Burgdorf der letzten drei Jahre (pro Einwohner). Die 
Kennwerte 2024 kg/Einwohner betragen: 
 

Fraktion 2024 Durchschnittswert Abweichung  

Kehrichtmenge 179.1 kg/E 179 kg/E +0.1 kg 

Altpapier 38.5 kg/E 41.7 kg/E - 3.2 kg 

Altglas 24.5 kg/E 26.4 kg/E -1.9 kg 

Grüngut 58.2 kg/E 53.0 kg/E +5.2 kg 
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Bemerkungen zu einzelnen Projekten, Produkten oder Ereignissen 

Auch im Berichtsjahr 2024 sind verschiedene grössere und kleinere Massnahmen aus dem Abwasserbereich umgesetzt wor-
den.  
 

Kleinere Arbeiten an den Abwasseranlagen 
- Auswechseln von defekten Schachtabdeckungen 
- Sanierung und teilweise neu Erstellen von Kontrollschächten 
- Periodische Reinigung von Abwasserleitungen gemäss Unterhaltsplan 
- Unterhaltsarbeiten an Pumpenanlagen der Regenbecken und Hebeanlagen 
- Arbeiten am Digitalisierungsprozess des Abwasserkatasters 
 

GEP 
Die Spül- und Kanalfernsehaufnahmen der Abwasserleitungen auf den privaten Grundstücken schreiten mit geringen Verzö-
gerungen voran. Das Quartier Süd ist zum grössten Teil aufgenommen worden. Die Auswertungen der Daten sind grössten-
teils erfolgt. Die daraus folgenden baulichen Massnahmen an den privaten Grundstückleitungen werden den Grundeigentü-
mern in nächster Zeit eröffnet.  
 

Polieregasse 
In der Polieregasse / Einungerstrasse und dem Gysnauweg sind umfangreiche Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten ausge-
führt worden. Es handelt sich dabei um den Neubau einer Fernwärmeleitung, der Sanierung der städtischen Kanalisation so-
wie der Sanierung der Gas-, Wasser und Stromleitungen. Durch die umfangreichen Arbeiten an den Werkleitungen hat sich 
der vollständige Strassenbau aufgedrängt. Im Jahr 2025 werden noch die letzten Beläge ausgeführt und anschliessend das 
Projekt abgerechnet. 
 

Regenbecken Gyrischachen 
Der Neubau des Regenrückhaltebeckens Gyrischachen soll das umliegende Quartier und Teile des Gyrisberges bei Starknie-
derschlägen vor Rückstau in den Liegenschaften schützen. Das Regenwasser wird im Becken aufgefangen und nach den Nie-
derschlägen kontrolliert in das Abwassernetz abgegeben. Die Bauarbeiten sind nahezu abgeschlossen. Erste Testläufe sind 
gut verlaufen. 
 

Spyriweg und Sonnenweg 
Das Gebiet am südwestlichen Hang des Gsteigs soll abwassertechnisch besser erschlossen werden. Dazu ist ein Erweiterungs-
projekt für den Bau einer städtischen Abwasserleitung bearbeitet worden. Dieses Projekt wurde den rund 40 Grundeigentü-
mern vorgestellt. Diese müssen, gemeinsam mit dem Bau der öffentlichen Leitung, ihre privaten Anschlüsse ebenfalls sanie-
ren und an die neue Leitungsführung anschliessen. Da sich rund 70% der privaten Leitungen in schlechtem Zustand befinden, 
ist das Projekt mit Wohlwollen aufgenommen worden. 
 

Abfallentsorgung 
нлнп ǎƛƴŘ оΨлфм ¢ƻƴƴŜƴ όнлноΥ оΨлнрύ IŀǳǎƪŜƘǊƛŎƘǘ ǳƴŘ {ǇŜǊǊƎǳǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ YŜƘǊƛŎƘǘŀōŦǳƘǊ ŜƛƴƎŜǎŀƳƳŜƭǘ ǳƴŘ ȊǳǊ ǘƘŜǊƳƛǎŎƘŜƴ 
Verwertung der KENOVA AG zugeführt worden. Gegenüber dem Vorjahr ist dies ein leichter Anstieg von 66 Tonnen. Dies ist 
mit dem Wachstum der Bevölkerungszahl zu begründen. 
 

Im Berichtsjahr sind 24 Altpapier- und Kartonabfuhren durchgeführt worden. Zusammen mit der Kartonsammlung in der 
Hauptsammelstelle sind 764.3 Tonnen Altpapier und Karton für das Recycling gesammelt worden. Dies sind 22.9 Tonnen we-
niger Altpapier und Karton als im Vorjahr. Im Papiersortierwerk Utzenstorf wurden das Altpapier und der Karton zur Wieder-
verwertung sortiert.  
 

LƳ .ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ǎƛƴŘ ƛƴ нм DǊǸƴŀōŦǳƘǊŜƴ мΩллп ¢ƻƴƴŜƴ DǊǸƴŀōŦŅƭƭŜ όнлноΥ флмύ ŜƛƴƎŜǎŀƳƳŜƭǘ ǿƻǊŘŜƴΦ 9ǎ ǿǳǊŘŜƴ мло ¢ƻƴπ
nen mehr Grüngut kompostiert. Die Gartenabfälle sind in der Kompogas AG in Utzenstorf zu Kompost und Biogas verarbeitet 
worden. Die überregioƴŀƭŜ !ƪǘƛƻƴ α{ǘƻǇ tƭŀǎǘƛƪ ƛƳ DǊǸƴƎǳǘά ǿǳǊŘŜ ŀǳŎƘ ƛƳ .ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŀƪǘƛǾ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ  
 

Hygiene im öffentlichen Bereich 
Die öffentlichen WC-Anlagen wurden gemäss dem Reinigungsplan gereinigt. Ein Projekt für den gestaffelten Ersatz der WC-
Anlagen wurde gestartet. 2025 ist geplant, die WC-Anlage Bahnhof PU Ost zu ersetzen. 
 

Die Tierkörpersammelstelle konnte auch im Jahr 2024 weiter als regionale Anlage mit neun angeschlossenen Nachbarge-
meinden betrieben werden. Insgesamt nahm die Sammelstelle bei 639 Anlieferungen 34.2 Tonnen Tierkadaver entgegen. Die 
Annahme 2024 ging leicht zurück. Mit 190 Besuchenden kamen die meisten Anlieferungen aus der Gemeinde Fraubrunnen.  
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PG-23 Stadtentwicklung 

PG-23 Stadtentwicklung 

Kostenträger 

2310 P - Stadtplanung 
2330 P - Kartenwerk und GIS 
2340 P - Verkehrsplanung 
 

Umschreibung 

Die Baudirektion ist zuständig für die Planung und Koordination der Siedlungs- und Verkehrsentwicklung auf Grundlage des 
Bau- und Planungsrechts und der jeweiligen Legislaturplanung. 
 
Sie strebt eine zukunftsfähige und nachhaltige räumliche Entwicklung der Stadt an, die der Stellung Burgdorfs als Regional-
zentrum von kantonaler Bedeutung, bedeutender Wirtschaftsstandort und als regionale Verkehrsdrehscheibe des Individual- 
und öffentlichen Verkehrs Rechnung trägt. Mit einer aktiven Bodenpolitik und engagiertem, weitsichtigem Handeln steuert 
sie eine ausbalancierte Entwicklung von attraktivem Wohn- und Lebensraum für alle Gesellschaftsschichten und achtete da-
bei auch auf die Bedürfnisse der Flora und Fauna. Dabei werden mutig neue Wege beschritten in der Zusammenarbeit mit 
externen Akteuren. 
 
Die Entwicklung der Agglomeration, der Region und weitergehender Entwicklungsräume werden dabei berücksichtigt und in 
alle Überlegungen miteinbezogen. 
 

Rechtsgrundlage 

Bundesgesetz über die Raumplanung (RPG), Sammlung bau- und planungsrechtlicher Erlasse des Kantons Bern, Richtplan 
Kanton Bern, Agglomerations- und Schwerpunktprogramme der Region, Regionales Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept, 
Regionale Richtpläne, Verkehrsrichtplan der Stadt Burgdorf, Baurechtliche Grundordnung der Stadt Burgdorf, Legislaturpla-
nung, Klimavision30, Vision 2050 (in Bearbeitung) 
 

Produktgruppenverantwortliche 

Felix Haller 
 
Mark Imhof 
 

Wirkungsempfängerinnen / Wirkungsempfänger 

Öffentlichkeit, Grundeigentümerinnen/Grundeigentümer, Wirtschaft, Detailhandel, Investoren, Besucherinnen/Besucher der 
Stadt, Nutzende des Individual- und öffentlichen Verkehrs, private und öffentliche Unternehmungen, Umwelt (Flora und 
Fauna) 
 

Leistungsempfängerinnen / Leistungsempfänger 

Öffentlichkeit, Lebensraumbeteiligte, Grundeigentümerinnen/Grundeigentümer, Investoren, Besucherinnen/Besucher, Ver-
kehrsteilnehmende, private und öffentliche Unternehmungen 
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Kosten / Erlöse 

Kosten / Erlöse 
In CHF 

Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Abweichung 

Erlöse 129'890 180 45'118 44'938 

Kosten -1'511'717 -1'023'089 -1'220'239 -197'150 

Bundes- und Kantonsbeiträge -2'716'161 0 12'924 12'924 

Saldo direkte Kosten/Erlöse (inkl. Bei-
träge) -4'097'988 -1'022'909 -1'162'197 -139'288 

Direkte kalkulatorische Kosten/Erlöse -113'752 -174'977 -94'934 80'044 

Saldo alle Produkte (DB 4) -4'211'740 -1'197'886 -1'257'131 -59'244 

Direktionsgemeinkosten inkl. kalk. Miete -280'935 -282'904 -253'723 29'182 

Beschlussrelevanter Saldo (DB 5) -4'492'675 -1'480'790 -1'510'853 -30'063 

Gesamtstädtische Gemeinkosten 111'076 80'446 95'722 15'276 

Vollkosten (DB 6) -4'381'599 -1'400'344 -1'415'131 -14'787 

 

Kommentar zur Produktgruppe 

 

Saldoüberschreitung 
  
Für die Saldoüberschreitung von rund 30'000 Franken gibt es folgenden Grund:  
Initiierung neuer strategischer oder übergeordneter Geschäfte zur gesamtheitlichen Stadtentwicklung und dazugehörender 
Analysen 
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Wirkungsziele / Leistungsziele / Volumenangaben 

Ref. Ziele / Volumenangaben Indikatoren Einheit 
Rechnung 
2023 

Budget 
2024 

Rechnung 
2024 

Abweichung 

WZ 
23/1 

Grundeigentümer und Investo-
ren profitieren von einer zeitge-
mässen Planungskultur. 

Erhebung der Zufriedenheit durch Befra-
gung der Grundeigentümer und Investoren 
bei Arealentwicklungen (grösser als oder 
gleich) 

Skale 1-
4 

2.90 3.00 3.01 0.01 

WZ 
23/2 

Anteil unüberbauter Bauzonen Anteil der Siedlungsfläche (kleiner als oder 
gleich) 

%  4.30 4.10 -0.20 

WZ 
23/4 

Raumnutzerdichte ist über dem 
kantonalen Durchschnitt. 

Durchschnitt (grösser als) Anz.  1 1 0 

 

Kommentar zu den Zielen / Volumenangaben 

 

Verweis auf: WZ 23/2 
Neues Wirkungsziel ab 2024. 
Gemäss Statistik der Schweizer Städte, Schweizerischer Städteverband, bzw. BFS (jährliche Ausgabe). 
 

Verweis auf: WZ 23/4 
Neues Wirkungsziel ab 2024. 
 
 

Wirkungserfüllung 
Die Erfüllung liegt im üblichen Rahmen. 
 

 
  




































































































































































































